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GROSSE  AUKTION 
IN  ZÜRICH 


/ - 

Sammlung  SPITZER,  Paris 


Mobiliar  des  Herrn  L.  Paris 


Gemälde  alter  und  neuer  Meister 


Diverser  Besitz 
V _ 


J 


GALERIE  FISCHER  •  LUZERN 

Auktion  in  Zürich:  10.,  11.,  12.  und  13.  Mai  1939,  Zunfthaus  zur  Meise 
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* 
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SAMMLUNG  SPITZER,  PARIS 
MOBILIAR  DES  HERRN  L.  PARIS 


in  fys 


pl 

\f>  t  (jp5^ 


Italienische,  französische  und  schweizerische  Möbel 
des  16.  bis  19.  Jahrhunderts 

Tapisserien,  Miniaturen,  Teppiche,  Stoffe,  Glas  und  Glasscheiben, 
Silber,  Kultusgeräte,  Porzellan,  Plastiken,  Zinn, 

Fayencen,  Schmuck,  Ostasiatica 
Antiquitäten 

GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUER  MEISTER 
SCHWEIZER  MEISTER  DES 
18.  UND  19.  JAHRHUNDERTS 


Mariotto  di  Nardo,  Tizian,  Guardi,  Canaletto,  Provost,  van  Dyck, 
van  Goyen,  A.  v.  d.  Neer,  Wynants,  Ruysdael,  Teniers  D., 
Wouwerman  etc. ;  A.  Kaufmann,  Deschwanden, 
B.Vautier,Diday,  Töpffer,  Hodler, 

Steffan,  Frölicher, 

L.  Robert 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN 


Oer  Verkauf  geschieht  gegen  sofortige  Bezahlung  in  Schweizerwährung.  Die  Ersteigerer 
haben  auf  den  Zuschlagspreis  ein  Aufgeld  von  15%  zu  entrichten. 

Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des  Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zuschlag 
an  den  Käufer  über. 

Sollte  durch  erfolgtes  Doppelgebot  eine  Meinungsverschiedenheit  entstehen,  so  wird  die 
betreffende  Nummer  sofort  nochmals  ausgeboten.  Der  Auktionator  behält  sich  das  Recht 
vor,  Nummern  zu  vereinen,  zu  trennen  oder  wegzulassen. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  welchem  sie  sich  im  Augenblicke  des 
Zuschlages  befinden.  Da  den  Käufern  während  der  Ausstellung  Gelegenheit  geboten  wird, 
sich  über  Art  und  Erhaltung  der  Objekte  Rechenschaft  zu  geben,  können,  nach  erfolgtem 
Zuschläge,  keinerlei  Reklamationen  berücksichtigt  werden. 

Die  im  Katalog  enthaltenen  Angaben  und  Beschreibungen  sind  mit  bestem  Wissen  und 
Gewissen  gegeben,  können  aber  nicht  gewährleistet  werden. 

Jeder  Käufer  ist  persönlich  haftbar  für  die  durch  ihn  vollzogenen  Käufe,  und  er  kann  nicht 
geltend  machen,  dass  er  für  Rechnung  Dritter  gekauft  habe. 

Die  Käufer,  die  dem  Auktionator  nicht  persönlich  bekannt  sind,  können  angehalten  werden, 
sich  durch  Bankausweis  zu  legitimieren. 

Für  die  Aufbewahrung  ersteigerter  Objekte  wird  keine  Gewähr  geleistet.  Verpackung  und 
Versand  sind  Sache  der  Ersteigerer. 

Katalogbezug  und  Auskunft  durch 


GALERIE  FISCHER 

LUZERN  Haldenstrasse  17  u.  19 
Telephon  2  57  72 


KUNSTSALON  DR.  PFISTERER 

ZÜRICH  Bahnhofstrasse  31  (Orell  Füssli-Hof) 
Telephon  3  71  26 


X 


co 

CD 


Cvi 


«et 


VORBESICHTIGUNG  IN  ZÜRICH: 


im  Zunfthaus  zur  Meise,  ab  Sonntag,  den  30.  April 
bis  und  mit  Dienstag,  den  9.  Mai  1939  (mittags) 

Täglich  geöffnet  von  10 — 12  Uhr  und  14—18  Uhr 
(Sonntag  nachmittag  geschlossen) 


AUKTION  IN  ZÜRICH 

Zunfthaus  zur  Meise 

je  vormittags  und  nachmittags,  Beginn  91/*  und  21/4  Uhr 


AUKTIONSORDNUNG 

(nach  Möglichkeit) 


Mittwoch,  10.  Mai,  vormittags  : 

Mittwoch,  10.  Mai,  nachmittags  : 


Donnerstag,  11.  Mai,  vormittags  : 


Donnerstag,  11.  Mai,  nachmittags  : 


Freitag, 

12.  Mai,  vormittags 

Freitag, 

12.  Mai,  nachmittags: 

Samstag, 

13.  Mai,  vormittags  : 

Samstag, 

13.  Mai,  nachmittags  : 

Waffen  (Spezialkatalog) 

Möbel 

Nr. 

1  — 

174 

Tapisserien 

99 

175  — 

177 

Teppiche 

99 

176  — 

241 

Stoffe 

99 

258  — 

296 

Glas 

99 

297  — 

344 

Glasscheiben 

99 

345  — 

363 

Zinn 

99 

720  — 

892 

Silber 

99 

364  — 

555 

Kultus  geräte 

9  9 

556  — 

585 

Porzellan 

99 

586  — 

668 

Ostasiatica 

99 

946  — 

993 

Fayencen 

99 

893  — 

945 

Skulpturen 

99 

669  — 

719 

Kupfer 

99 

994  — 

1032 

Messing,  Bronze 

99 

1033  — 

1145 

Eisen 

99 

1146  — 

1190 

Varia 

99 

1192  — 

1324 

Miniaturen,  Stiche,  Aquarelle,Dosen ,, 

1325  — 

1499 

Gemälde  italienischer,  französischer 
deutscher,  englischer,  holländischer  „ 

1500- 

1673 

und  Schweizer  Meister 

MÖBEL  DES  15.  BIS  19.  JAHRHUNDERTS 


1.  Renaissance-Truhe,  auf  Klauenfüssen  und  geschnitztem  Sockel,  die  Front  durch  fünf 
’  mit  Profilleisten  umrahmte  Felder  gegliedert,  im  mittlern  aufgesetzte  Wappenkartusche, 

vorkragender  Deckel  mit  Zahnstab.  Nussbaumholz.  - 

Italienisch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  56  cm;  Breite  162  cm;  Tiefe  53  cm. 

2.  Zweigeschossiger  Schrank  in  gotischem  Stil,  ausgesägter  Sockel,  seitlich  hoch¬ 
rechteckige  Füllungen  mit  geschnitztem  Rankenwerk  und  Portratmedaillons  aut  aus¬ 
gestochenem  Grund,  vorkragendes  Kranzgesims  mit  Zahnfries.  Tannenholz,  gebeizt. 

Höhe  230  cm;  obere  Breite  117  cm;  Tiefe  45  cm. 


3. 


Grosse  Harnischtruhe  der  Spätgotik,  mit  Satteldach  und  Eckpfosten,  au^  den 
Schmalseiten  Giebel,  die  Vorderseite  mit  betenden  Heiligen  geschnitzt,  in  der  Mitte 


Wappen.  Schmiedeiserne  Bänder.  Arvenholz. 


Höhe  104  cm;  Breite  124  cm;  Tiefe  65  cm. 


4.  Türe,  gotisch,  abgeteilt  in  vier  geschnitzte  Pergamentblattfüllungen.  Eiche. 

16.  Jahrhundert.  180  cmi  Bre,te  75  cm' 

5.  Gotische  Truhe,  der  Unterteil  ausgeschnitten  mit  stilisierten  Blattornamenten;  die 
Front  der  Truhe  mit  je  einem  geschnitzten  Brett,  rötlich.  An  den  Seiten  schmiedeiserne 

Traghenkel  und  Schloss.  Zirbelholz.  - 

Tirol,  15.  Jahrhundert.  Höhe  99  cm;  Länge  189  cm;  Tiefe  72,5  cm. 

Aus  Sammlung  Gräfin  Szaberg. 

6.  Gotisches  Schränkchen  mit  zinnenartigem  Fries,  die  Türe  durchbrochen  mit  schmied¬ 
eisernen  Borten.  Zirbelholz. 

Tirol,  15.  Jahrhundert.  Höhe  183  cm;  Breite  60,5  cm;  Tiefe  47,5  cm. 

Aus  dem  Kloster  Kärnten. 

7.  Gotische  Truhe,  Front  mit  vier  Pergamentblattfüllungen.  Schmiedeiseme  Beschläge. 

Eichenholz.  _  r  cn 

Frankreich,  um  1500.  Höhe  64  cm;  Länge  172  cm;  Tiefe  60  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

Aus  Sammlung  Weinberger,  Wien. 

8.  Gotische  Kirchenbank  mit  geometrischen  Verzierungen.  Eichenholz. 

Deutsch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  148  cm;  Lange  213  cm. 

Aus  Sammlung  Dr.  Kranz,  Wien. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

9.  Gotische  Truhe  auf  ausgesägtem  Sockel,  geschnitzt.  Zirbelholz. 

Tirol,  16.  Jahrhundert.  Höhe  91  cm;  Länge  182  cm;  Tiefe  68  cm. 

Aus  Sammlung  Gräfin  Szapary. 

10.  Gotischer  Tisch  mit  ausgesägtem  Schrägen,  beidseitig  mit  Fussleisten,  drei  Schub¬ 
laden,  Nussbaum.  ,  __  n  . 

Schweiz,  16.  Jahrhundert.  Höhe  72  cm;  Länge  89  cm;  Breite  59  cm. 

1 


11.  Renaissance-Fauteuil,  auf  gedrehten  Füssen,  mit  grünem  Stoff  bezug. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  141  cm. 

12.  Renaissance-Tisch,  oval,  auf  gewundenen  Füssen  mit  Stegverbindung,  grosse  Schub¬ 
lade.  Nussbaum. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Länge  131  cm;  Breite  95  cm. 

13.  Renaissance-Tisch,  rund,  auf  sechs  gedrehten  durch  Steg  verbundenen  Füssen,  Zarge 
geschnitzt,  kräftige  massive  Tischplatte.  Pappelholz. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  88  cm;  Durchmesser  120  cm. 

Aus  Sammlung  Prof.  Lorenz,  Wien. 

14.  Vertäfelung,  dreiteilig,  geschnitzt  in  Hochreliefschnitzerei,  Putto  mit  Blattranken 
und  zwei  Adelswappen.  Wappen  der  Familie  Gaus. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Drei  Teile:  87x40  cm,  92x34  cm,  126x35  cm. 

15.  Harnischtruhe,  Front,  Seiten  und  Deckel  bemalt:  Parklandschaft  und  Wappen, 
gewölbter  Deckel. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  71  cm;  Länge  175  cm;  Tiefe  60  cm. 

16.  Renaissance-Tisch,  oval,  auf  gedrehten  Füssen  mit  Stegverbindung. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  76  cm;  Länge  84  cm;  Breite  56  cm. 

Aus  Sammlung  Prinz  Rohan. 

17.  Wandschränkchen,  eintürig,  mit  gotischem  Zinnenfries.  Zirbelholz. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  74  cm;  Breite  48  cm;  Tiefe  21,5  cm. 

18.  Ein  Paar  Renaissance- Sitzbänke,  auf  gedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung, 
gerade  Rücklehne,  in  zwei  Felder  geteilt,  umrahmt  von  geschnitzten  Muscheln  und  Blatt¬ 
ornamenten.  Nussbaum. 

Italien,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  132  cm;  Länge  197  cm. 

19.  Halbrunder  Konsoltisch,  auf  drei  gedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung,  Platte 
eingelegt  mit  Vase  und  stilisierten  Blumen. 

Italien,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  81  cm;  Breite  121  cm;  Tiefe  60  cm. 

20.  Renaissance-Kredenz,  zweitürig,  mit  kassettenartigen  Füllungen,  drei  Schubladen, 
vorstehender  Platte.  Weichholz. 

Italien,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  124  cm;  Breite  141  cm;  Tiefe  49  cm. 

21.  Renaissance-Türe  und  -Umrahmung,  beidseitig  reich  eingelegt,  mit  schönem 
schmiedeisernem  Schloss  und  Beschlägen. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Lichtmass  Höhe  201  cm;  Breite  95  cm. 

Aus  Sammlung  Baron  Gablenz,  Thürheim. 

22.  Kredenz,  doppeltürig,  mit  drei  verjüngten  Pilastern;  im  Unterteil  zwei  nebeneinander- 

liegende  Schubladen,  reiche  farbige  Intarsien  und  Schnitzereien.  Verzinnte  Beschläge. 
Deutsch,  um  1600.  Höhe  140  cm;  Breite  170  cm;  Tiefe  70  cm. 

23.  Reisekoffer  eines  Schiffsoffiziers  mit  Doppelschloss  und  schmiedeisernen  Bän¬ 
dern  mit  Bemalung,  Front  mit  Wappen,  auf  dem  Deckel  Anker  und  Besitzerinitialen 
J.  S.  S.  Traghenkel. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  43  cm;  Breite  110  cm;  Tiefe  51  cm. 

24.  Truhe  mit  ausgesägtem  Sockel,  die  Front  mit  zwei  Füllungen.  Eisenschloss.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  53,5  cm;  Breite  107,5  cm;  Tiefe  39  cm. 

25.  T  ruhe,  auf  Kugelfüssen,  Front  mit  zwei  geschnitzten  Füllungen.  Schmiedeisernes 
Schloss. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  49  cm;  Breite  115  cm;  Tiefe  47  cm. 


26.  Bauerntisch  mit  gedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung,  Schublade.  Nussbaum. 

Höhe  74  cm;  Länge  74  cm;  Breite  52  cm. 

27.  Zwei  Louis  XIII-Hocker  mit  Kreuzstegverbindung,  Nussbaum.  Roter  Brocatello- 
bezug. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  46  cm. 

28.  Blumenkrippe  (Walliser  Wiege)  mit  durchbrochenen  Seitenteilen,  mit  Ornamenten 
in  Kerbschnitt  und  Jahrzahl  1820.  Arvenholz. 

Höhe  23  cm;  Länge  70  cm. 

29.  Blumenkrippe  (Walliser  Wiege)  ähnlich  der  Nr.  28,  mit  Jahrzahl  1778  und  Besitzer- 

initialen.  Höhe  30  cm;  Länge  83  cm. 

30.  Stabelle,  auf  kannelierten  Füssen,  die  Rücklehne  mit  Blattornamenten  geschnitzt. 
Datiert  1787. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  91  cm. 

31.  Galgenfauteuil  mit  kannelierten  Beinen  und  geschnitzter  Rücklehne  mit  Wappen, 
stehender  Bär  mit  Helmbarte  und  Initialen  F.  W.  1680.  Nussbaum. 

Schweiz,  1680.  Höhe  93  cm. 

32.  Tirlitum,  auf  Tellerfuss,  mit  gewundener  Säule.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  79,5  cm. 

33.  Basler  Stabelle,  geschnitzte  Rücklehne  mit  herzförmigem  Ausschnitt.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  87  cm. 

34.  Stabelle,  geschnitzte  Rücklehne  mit  Fratze  und  herzförmigem  Ausschnitt.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  83  cm. 

35.  Sechs  Zürcher  Stabellen,  „Sidelen“,  kannelierte  Füsse,  reichgeschnitzte  Rück¬ 
lehne  mit  Fratzen  und  herzförmigem  Ausschnitt.  Nussbaum.  Sitzkissen. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  85,5  cm. 

36.  Renaissance-Truhe  mit  breitem  Sockel  und  Kugelfüssen,  Frontseite  durch  drei 
gekehlte  Pilaster  gegliedert,  die  beiden  Füllungen  reich  eingelegt  mit  Arabesken  und 
geometrischen  Ornamenten  auf  hellem  Grund.  Seitlich  schmiedeiserne  Traghenkel. 
Nussbaum-  und  Lärchenholz.  Kleine  Ergänzungen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  81  cm;  Breite  137  cm;  Tiefe  52  cm. 

37.  Kabinettschränkchen,  zweitürig,  mit  vorstehendem  Sockel  und  Gesims,  schmied¬ 
eiserne  verzierte  Schlagleiste  und  Beschläge,  seitlich  zwei  Traghenkel,  im  Innern  14 
Schublädchen.  Zwei  Schlösser.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  51  cm;  Breite  54  cm;  Tiefe  32  cm. 

38.  Barock-Wandhängeschränkchen  mit  Doppelglastüren,  schwarz  gestrichen,  mit 
vergoldeten  verzierten  Lisenen,  hoher  geschweifter  Aufsatz  mit  vergoldeter  Kartusche 
und  Löwenköpfen. 

Deutsch,  um  1700.  Höhe  106  cm;  Breite  79  cm;  Tiefe  40  cm. 

39.  Galgenstabelle,  geschnitzt  und  datiert  1684.  Nussbaum.  Höhe  108  cm. 

40.  Barock-Buffet,  Unterteil  mit  drei  geschnitzten  Türen  und  zwei  Schubladen,  vor¬ 
stehende  Platte,  zurückstehendes  und  ausgesägtes  Mittelteil,  rechts  Waschnische  mit 
abgeschrägter  Ecke,  Oberteil  mit  drei  Kastentüren  und  vorstehendem  Kranz.  Schmied¬ 
eiserne  Beschläge.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  218  cm;  Länge  195  cm;  Tiefe  58  cm. 
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41.  Innerschweizer  Renaissance-Truhe,  auf  Untersatz  mit  zwei  Schuhladen,  die  Front 
der  Truhe  eingeteilt  in  drei  Pilaster  mit  zwei  zurückstehenden  Feldern,  die  oben  abgerun¬ 
det  sind,  Frontseiten  und  Platte  mit  reichen  Rankenintarsien.  Seitlich  schmiedeiserne 
Traghenkel,  altes  Schloss. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  104  cm;  Breite  156  cm;  Tiefe  67,5  cm. 

42.  Bauerntisch  auf  ausgesägten  Standbrettern,  mit  Längstraverse  verbunden  und  Keil¬ 
verschluss,  beidseitig  Fussleisten.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  75  cm;  Länge  113,5  cm;  Breite  75,5  cm. 

43.  Entlebucher  Schiefer- Auszugtisch,  auf  gedrehten  Beinen  mit  Kreuzstegverbin¬ 
dung,  beidseitig  Schubladen,  Platte  reich  eingelegt  mit  Schachbrettmustern,  Filet  und 
Wurzelmaser.  Inschrift:  Gabriel  Banz,  datiert  1645.  Kirschbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  79  cm;  Länge  128,5  resp.  230  cm;  Breite  86  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 

44.  Klosterfauteuil,  auf  Füssen  mit  geschnitzter  Stegverbindung,  geschweifte  Armlehnen, 

in  Hundeköpfe  endigend,  Rücklehne  mit  Schnitzereien.  Nussbaum.  Gelber  Stoffbezug, 
Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  120  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 


45.  Kabinettschrank,  auf  Kugelfüssen,  auf  vier  spiralförmig  gedrehten  Säulen,  mit 
Schublade,  darauf  Kabinett  mit  Doppeltür,  innen  zwei  Reihen  von  je  vier  Schubladen, 
vorstehendes  schwarzes  Gesims,  Front  mit  Einlagen:  Sterne  und  Filet.  Getriebene  Mes¬ 


singbeschläge. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  165  cm;  Breite  97,5  cm;  Tiefe  46,5  cm. 


46.  Kabinettschrank,  auf  Kugelfüssen,  mit  gedrehten  Säulen  und  gekreuzter  Stegver¬ 
bindung,  darauf  Kabinett  mit  17  Schublädchen  und  Türchen,  im  Innern  des  Kästchens 
vier  weitere  kleine  Schubladen,  furniert  und  mit  Fileteinlagen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  164  cm;  Breite  112  cm;  Tiefe  44  cm. 

47.  Renaissance-Tischchen  auf  spiralförmig  gedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung. 

Nussbaum.  . 

17.  Jahrhundert.  Höhe  65  cm;  Länge  95  cm;  Breite  54  cm. 

48.  Renaissance-Kanapee  aufgedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung,  Rück-  und  Seiten¬ 
lehnen  gewellt.  Roter  geblümter  Stoffbezug.  Nussbaum. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  112  cm;  Länge  174  cm. 

49.  Wiege  mit  kannelierten  Seitenwänden  und  Tragschlitze.  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  48  cm;  Länge  91  cm. 

50.  Renaissance-Truhe,  vorstehender  geschnitzter  Sockel,  zwischen  zwei  Säulen  mit 
Panneaux  in  Medaillons  liegende  Frau,  seitlich  zwei  nackte  liegende  Frauen,  geschnitzte 
Seiten.  Nussbaum. 

Französisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  81  cm;  Länge  142  cm;  Tiefe  65  cm. 

51.  Sechs  Hocker  mit  gekreuzter  gedrehter  Stegverbindung.  Roter  Samtbezug. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

Aus  Stift  Neukloster  bei  Wien. 


52.  Galgenstabelle,  Rück-  und  Armlehnen  verziert  mit  Blattornamenten,  Insignien: 
Waage  und  Schlüssel.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  105  cm. 


53.  Fünf  Tessiner  Stühle,  Renaissance,  auf  gedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung. 
Gelber  Stoffbezug.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  je  98,5  cm. 
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54.  Fünf  Tessiner  Stühle,  Renaissance,  ähnlich  der  Nr.  53. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  9o,5  cm. 

55.  Bauern-Auszugtisch,  auf  vier  gedrehten  Beinen  mit  Stegverbindung,  ausgeschnit¬ 
tener  Zargenkasten.  Schieferplatte.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  66,5  cm;  Länge  83  cm;  Breite  68,5  cm. 

56.  Koffertruhe  der  Barockzeit,  konische  Form,  mit  gewölbtem,  zur  Hälfte  aufklapp¬ 
barem  Deckel.  Massiv  Nussbaum.  Schmiedeiserne,  mit  Rosetten  geschmückte  Bänder 
und  seitliche  Traghenkel.  Auf  dem  Deckel  Kartusche  mit  den  Initialen  I.  G.  A.  B.  zwischen 
Kelch. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  68,5  cm;  Breite  85  cm;  obere  Tiefe  58,5  cm. 

57.  Arbeitstischchen,  auf  kannelierten  Füssen  mit  Zwischentablar,  drei  Schubladen, 
aufklappbare  Platte  mit  Spiegel,  im  Innern  eingelegt.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  76,5  cm;  Länge  47  cm;  Breite  44  cm. 

58.  Truhe,  auf  Kugelfüssen,  Front  mit  geschnitzten  Füllungen  und  Christusmonogramm, 
seitlich  runde  Rosettenschnitzerei.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  51  cm;  Länge  111  cm;  Tiefe  40,5  cm. 

59.  Renaissance-Fauteuil,  geschnitzte  Zarge  und  Stegverbindung.  Lederbezug. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

60.  Barock- Arbeitstischchen,  geschweifte  Beine,  zwei  nebeneinanderliegende  Schub¬ 
laden.  Nussbaum.  Höhe  71  cm;  Länge  65  cm;  Breite  41,5  cm. 

61.  Barock-Schreibkommode  mit  zwei  durchgehenden  Schubladen,  aufklappbare 
Schreibplatte,  im  Innern  viele  Schub lädchen,  Front  und  Seiten  mit  Rankenintarsien  und 
Gittermuster.  Nussbaum.  Bronzebeschläge. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  114  cm;  Breite  114  cm;  Tiefe  53  cm. 

62.  Fauteuil  Louis  XIV,  mit  geschnitzter  Zarge  und  geschweiften  Armlehnen,  Sitz  und 
Rücklehne  mit  Gobelinbezug:  Hirsch  mit  Blattornamenten.  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  110  cm. 

63.  Zürcher  Wellenschrank  mit  Halbwellen,  wuchtigem  Sockel  und  Gesims.  Nussbaum, 
furniert. 

Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  200  cm;  Breite  212  cm;  Tiefe  93  cm. 

64.  Zürcher  Windlade,  auf  Kugelfüssen,  vier  übereinanderliegende  Schubladen,  oben 
Türe  mit  gewellter  Füllung,  vorstehendes  Gesims,  im  Innern  vier  kleine  Schubladen. 
Nussbaum,  furniert. 

Schweiz,  um  1700.  Höhe  168  cm;  Breite  102  cm;  Tiefe  59  cm. 

65.  Konsole,  reich  geschnitzt  und  verziert  mit  Blumen  und  Blättern,  vergoldet. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  78  cm. 

66.  Spiegel,  reich  verziert  mit  geschnitzten  Engelsköpfen  und  Blattornamenten  in  Weiss¬ 
vergoldung.  Höhe  77,5  cm;  Breite  63  cm. 

67.  Barock-Truhe,  auf  ausgesägtem  Sockel,  auf  der  Frontseite  zwei  Querfüllungen,  von 
geschweiften  Hohlkehlen  und  Rundstäben  umrahmt.  Seitlich  schmiedeiserne  Traghenkel 
mit  getriebenen  Schildern.  Massiv  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  55  cm;  Breite  91  cm;  Tiefe  50  cm. 

68.  Münsterer  Schreibkommode,  auf  ausgesägtem  Sockel,  drei  durchgehende  Schub¬ 
laden,  aufklappbare  Schreibplatte,  mit  sechs  Schublädchen  im  Innern.  Furniert.  Bronze¬ 
beschläge. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  102  cm;  Breite  108,5  cm;  Tiefe  65  cm. 
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69.  Barock- Schreibtisch  zum  Freistellen,  auf  vier  quadratischen  Füssen,  fünf  Schub¬ 
laden  mit  Fileteinlagen,  Schreibplatte  mit  grünem  Filzbezug. 

Englisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  77,5  cm;  Länge  127  cm;  Breite  63,5  cm. 

70.  Barock-Schrank,  Sockel  mit  breiter  Hohlkehle  und  Rundprofil,  auf  wuchtigen  Kugel- 
füssen,  die  beiden  Türen  mit  hochrechteckigen,  von  schmalen  Bandintarsien  umrahmten 
Feldern,  Schlagleiste  mit  Halbwellen,  vorkragendes  Gesims  mit  Hohlkehle.  Nussbaum, 

furniert. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  207  cm;  Breite  195  cm;  Tiefe  68  cm. 


71.  Ameublement:  . 

a)  Sechs  Holländer  Zungenstühle  mit  konturierten  Zargen  und  geschwellten,  m 

Ziegenfüsse  auslaufenden  Beinen.  Nussbaumholz.  Einsatzkissen  mit  modernem 
Bezug.  H»he  IO.4  cm' 

b)  Zwei  Armlehnstühle  mit  geschwungenen  Armlehnen  und  zurücktretenden  Pfosten, 

wovon  der  eine  mit  Gobelinbezug.  Höhe  105  cm. 

c)  Banquette,  auf  sechs  halbhohen,  geschweiften  Beinen. 

Höhe  (ohne  Kissen)  41  cm;  Breite  159  cm;  Tiefe  58  cm. 

Schweiz,  Anfang  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 


72.  Lyoner  Schrank,  Unterteil  doppeltürig,  mit  kannelierten  Postamenten  mit  Fratzen 

und  Blättern,  zwei  Schubladen,  Oberteil  von  vier  Säulen  umrahmt,  die  Doppeltüre  reich 
verziert  mit  nackten  geflügelten  Frauen,  vorstehendes  Kranzgesims.  Nussbaum. 
Frankreich,  17.  Jahrhundert.  Höhe  217  cm;  Breite  156  cm;  Tiefe  60  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

73.  Kabinettschrank,  auf  Füssen,  doppeltürig,  Oberteil  mit  Fratzen  und  Karyatiden, 
viele  Schublädchen.  Nussbaum. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  161  cm;  Länge  120  cm;  Tiefe  43,5  cm. 


74.  Paravent,  dreiteilig,  roter  Samt  mit  applizierten  Goldborten.  Höhe  124,5  cm. 

75.  Kabinettschrank,  Unterteil  doppeltürig,  mit  zwei  darüberliegenden  Schubladen  mit 
Engelskopf,  Oberteil  mit  Fratze,  zwei  Schubladen  und  Doppeltür  eingelegt  mit  Blatt¬ 
ornamenten.  Nussbaum. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  178  cm;  Länge  124  cm;  Tiefe  53  cm. 

76.  Grosser  Barock-Spiegel,  breiter,  holzgeschnitzter  Rahmen  mit  Blättern  und  Eicheln. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  149  cm;  Breite  117  cm;  Spiegelgrösse  98x71  cm. 


77.  Kredenz,  zweitürig,  auf  Kugelfüssen,  zum  Freistellen,  mit  spiralförmig  gedrehten  Säulen 
und  Wellstabverzierung. 

Basel,  17.  Jahrhundert.  Höhe  104  cm;  Länge  118  cm;  Tiefe  72  cm. 


78.  Ameublement: 

a)  Barock-Kanapee,  geschnitzte  Zarge  mit  Blattornamenten,  Rücklehne  stufen¬ 
förmig,  in  der  Mitte  in  Blatt  auslaufend.  Rohpolster. 

b)  Sechs  Stühle,  Rohpolster. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  153  cm. 

79.  Bücherschrank  (Armoire  normande),  Unterteil  mit  zwei  Türen,  Oberteil  mit 
verglasten  Türen,  reich  verziert  mit  reliefierten  Blumen,  vorspringender  Aufsatz  mit 
Blumenbuketten.  Eichenholz. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  222  cm;  Breite  139  cm;  Tiefe  56  cm. 

80.  Schrank  (Armoire  normande),  doppeltürig,  mit  vorstehendem  geschweiftem  Kranz, 
die  Front  verziert  mit  Blumenschnitzereien  und  Taubenpaar  in  Relief.  Messingbeschläge. 
Eichenholz. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  240  cm;  Breite  147  cm;  Tiefe  54  cm. 
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81.  Schrank  (Armoire  normande),  ähnlich  der  Nr.  80. 

82.  Spiegelschrank  (Armoire  normande),  ähnlich  der  Nr.  80. 

83  Barock-Barometer  mit  geschnitzten  und  vergoldeten  Verzierungen,  Marken. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  120  cm' 

Aus  dem  Stift  Neukloster,  Wien-Neustadt. 

84.  Ein  Paar  Barock-Kommoden  mit  drei  durchgehenden  Schubladen,  furniert  und 

eingelegt  mit  Filets  und  figürlichen  Medaillons:  fischendes  Mädchen  und  Männerkopl. 
Itahenf  17.  Jahrhundert.  Höhe  91,5  cm;  Länge  126  cm;  Tiefe  59  cm. 

Sammlung  Graf  Thun,  Wien. 

85.  Spieltischchen,  auf  vier  geschweiften  Füssen,  geschwungene  Platte  mit  abgerundeten 

Ecken,  reiche  Intarsien:  Mittelteil  rundes  Medaillon  mit  Musikinstrumenten,  in  den 
Ecken’ farbige  Blumen  mit  Spielkarte  oder  Würfel.  .  e 

Ostschweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  75,5  cm;  Länge  90,5  cm;  Breite  61,5  cm. 

86.  Barock-Kommode,  auf  Rollfüssen,  mit  abgeschrägten  Ecken  und  drei  durchgehenden 
Schubladen,  Front,  Seiten  und  Platte  reich  verziert  mit  Intarsien. 

Ostschweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  83  cm;  Breite  78,5  cm;  Tiefe  68  cm. 

87.  Gravurenbehälter,  zu  Nr.  86  gehörend.  .  «t».  r  /rr 

Höhe  44,5  cm;  Breite  69,5  cm;  Tiefe  65  cm. 

88.  Wanduhr,  das  Gehäuse  aus  Mahagoni,  mit  Messingverzierungen  und  drei  geschnitzten, 
vergoldeten  Figuren:  Weltkugel  tragender  Mann  mit  zwei  posaunenblasenden  Engeln, 
das  Werk  aus  Bronze  gearbeitet  und  signiert:  S.  Noerc,  das  Zifferblatt  bemalt  mit  Dorf¬ 
landschaft  und  Windmühle.  Reiche  Messingverzierung. 

Holländisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  154  cm‘ 

89.  Schreibtischstuhl  Louis  XV,  geschweifte  Form,  halbrunde  Rücklehne  mit  leder¬ 
bezogenen  Armstützen,  Jone,  geschnitzt.  Nussbaum.  Lederpolster. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  103  cm. 

90.  Stuhl  Louis  XV  (Chaise  d’aisance),  geschnitzte  Front  und  Rücklehne  mit  Jone. 

Nussbaum.  m 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  0  e  cm. 

91.  Ameublement  Louis  XV,  bestehend  aus: 

a)  Kanapee  en  corbeille,  Länge  197  cm. 

b  Sechs  Fauteuils.  ,  .  „  ,  ,  Hohe  70  cm. 

Alte  grauweiss  gestrichene  Gestelle  aus  Buchenholz,  mit  Muschel-  und  Blattwerk  verziert. 

Alter  gelbgeblümter  Seidenbezug. 

Frankreich,  um  1750. 

Sammlung  Wendland,  Lugano. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

92.  Tambourtischchen  Louis  XV,  auf  drei  zierlichen  Füsschen,  verbunden  mit  ein¬ 
gelegtem  Zwischentablar,  die  gerundeten  Seiten  sowie  die  zurückschiebbare  lüre  mi 
parkettartigen  Intarsien  in  Palisander-,  Rosenholz-  und  Ahornfurnier  verziert.  Platte 
mit  eingelassenem  Marmor.  Feuervergoldete  Sabots. 

Frankreich,  um  1765—1770.  Höhe  80  cm;  Durchmesser  34,5  cm. 

93.  Spiegel  Louis  XV,  vergoldet,  reich  geschnitzt,  mit  durchbrochenem  Aufsatz. 

Venedig,  18.  Jahrhundert.  Höhe  132  cm;  Breite  70  cm. 
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94.  Gobelin-Ameublement  Louis  XVI,  bestehend  aus: 

a)  Kanapee,  Länge  155  cm. 

b)  Sechs  Fauteuils.  Höhe  96,5  cm. 

Die  Gestelle  aus  Buchenholz,  kanneliert  und  geschnitzt.  Der  alte  Gobelinbezug  ist  mit 
spielenden  Kindern  und  Tieren  verziert  und  stammt  aus  der  Manufacture  des  Gobelins. 
18.  Jahrhundert. 

95.  Gobelin-Ameublement  Louis  XVI,  bestehend  aus: 

a)  Kanapee,  Länge  103  cm. 

b)  Fauteuils.  Höhe  96,5  cm. 

Die  Gestelle  aus  Buchenholz,  kanneliert  und  geschnitzt.  Der  alte  Gobelinbezug  ist  mit 
spielenden  Kindern  und  Tieren  verziert  und  stammt  aus  der  Manufacture  des  Gobelins. 
Frankreich  18.  Jahrhundert. 

96.  Kommode  Louis  XV,  geschweift,  mit  zwei  Schubladen,  eingelegtes  Schachbrett¬ 
muster  mit  Palisander-,  Nussbaum-  und  Rosenholz.  Vergoldete  Bronzebeschläge  und 
rötliche  Marmorplatte.  Signiert:  J.  Dubois. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  84  cm;  Breite  114  cm;  Tiefe  56,5  cm. 

97.  Toilettetischchen  Louis  XV,  geschweifte  Platte,  auf  hohen  geschweiften  Beinen, 
reich  eingelegt  in  Palisander-  und  Rosenholz,  Blatt  zum  Ausziehen,  im  Innern  drei 
Klappfächer.  Rocaille-Bronzebeschläge. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  70,5  cm;  Platte  98x52  cm. 

98.  Bo  ule -Wanduhr  Louis  XIV,  mit  Aufsatz  und  Sockel,  reiche  Bronzeverzierung, 
zum  Teil  plastisch,  in  Form  von  mythologischen  Figuren,  Frauenköpfen  und  Vasen,  das 
Zifferblatt  mit  Sonne  und  Ranken,  Emailzahlen. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  97  cm;  Breite  48  cm;  Tiefe  21  cm. 

99.  Zürcher  Damenschreibtisch,  auf  vier  geschweiften  Beinen  mit  Huffüssen,  gewellte 
Zarge  mit  durchgehender  Schublade,  abklappbare  Schreibplatte,  die  Seiten  bombiert, 
im  Innern  sechs  Schubladen,  Nussbaum,  Wurzelfurnier.  Messingbeschläge. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  105  cm;  Breite  92  cm  ;  Tiefe  50  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

100.  Zürcher  Arbeitstischchen,  geschweifte  Beine,  mit  Zwischentablar  und  darüber  drei 
übereinanderliegenden  Schublädchen,  aufklappbare  quadratische  Platte  mit  abgerundeten 
Ecken,  im  Innern  Spiegel  und  Nadelkissen  mit  Fächern.  Wurzelmaser  und  Fileteinlage. 
Messingbeschläge. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  73  cm;  Breite  40,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

101.  Sekretär  Louis  XVI,  mit  abgeschrägten  Ecken,  Unterteil  mit  Doppeltür,  abklapp¬ 
bare  Schreibplatte,  das  Innere  mit  sieben  Schublädchen  und  in  Fächer  eingeteilt,  Filet¬ 
einlagen,  furniert. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  148  cm;  Breite  90  cm;  Tiefe  44  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

102.  Eckstuhl  Louis  XV,  mit  Jone. 

Süddeutsch. 

103.  Drei  Jonc-Fauteuils  und  vier  Stühle  Louis  XV,  geschnitzte  Zarge.  Nussbaum. 
Siehe  Abb.  Tafel  3. 

Aus  Sammlung  Graf  Abensberg-Traum. 

104.  Halbrunde  Kommode,  auf  geschweiften  Füssen,  Doppeltüre  und  Schublade  mit 
Fileteinlage.  Palisanderholz.  Marmorplatte. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  86  cm;  Länge  86  cm;  Tiefe  43  cm. 
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105.  Schreibtisch  Louis  XV,  bombiert,  auf  vier  geschweiften  Füssen,  zwei  Schubladen, 
aufklappbare  Schreibplatte,  eingelegt  mit  Musikemblemen  und  Blumen,  furniert. 
Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  98  cm;  Länge  95,5  cm;  Tiefe  51  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

Aus  dem  Besitz  Prinz  Reuss-Kärnten. 


106.  Drei  Stabellen,  mit  kannelierten  Füssen,  die  Rücklehne  mit  herzförmigem  Ausschnitt, 
reich  geschnitzt  mit  Blattornamenten  und  geometrischem  Muster,  datiert  1785/87/89. 


Nussbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  90,5  cm. 


107.  Barock -Kommode,  mit  drei  Schubladen,  furniert  und  eingelegt:  Ansicht  einer  Stadt, 
Flusslandschaft,  Blatt  mit  Blumeneinlagen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  78  cm;  Länge  105  cm;  Tiefe  57,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


108.  Eckschrank  Louis  XV  (encognure),  gebaucht,  doppeltürig,  furniert  mit  Blumen¬ 
einlagen.  Geäderte  Marmorplatte. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  68  cm;  Breite  75  cm;  Tiefe  54  cm. 

109.  Sekretär  Louis  XVI,  doppeltürig,  mit  Schreibklappe,  Schublade  und  Marmorplatte, 
furniert  mit  Edelhölzern,  Emblemen  oder  Geographie,  zeichnendes  Kind,  Vasen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  144  cm;  Länge  95  cm;  Breite  42,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Aus  Sammlung  Joelson,  Wien. 

110.  Tischchen,  auf  Säulenfüssen,  mit  Zwischentablar  und  Schublade.  Messingfilet,  Bronze¬ 
beschläge  und  Marmorplatte. 

18.  Jahrhundert.  Länge  43  cm;  Breite  26  cm. 


111.  Ein  Paar  Kommoden  Louis  XV,  mit  zwei  durchgehenden  Schubladen,  vergoldeten 
Sabots  und  Bronzebeschlägen,  geschweifte  gelbbraune  Marmorplatte. 

Oesterreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm;  Länge  133  cm;  Tiefe  63  cm. 

Aus  Sammlung  Graf  Kottulinski. 


112. 


FünfBarock-Stühle,  geschweifte  Beine  und  Zarge, 
Lederbezug.  Nussbaum. 

18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 


Rücklehne  geschnitzt.  Gepresster 

Höhe  109  cm. 


113.  Rollschreibtisch  Louis  XVI,  auf  kantigen  Füssen  mit  Bronzesabots,  drei  Schub¬ 
laden,  ausziehbare  Schreibplatte  mit  Filzbelag,  im  Innern  sechs  Schubladen,  dreitüriges 
Oberteil  mit  eingelassenen,  ovalen  Stichen  mit  galanten  Szenen.  Messinggalerie,  bronzene 
Perlstabverzierung.  Mahagoni. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  176  cm;  Breite  117  cm;  Tiefe  64,5  cm. 


114.  Sechs  Louis  XIV-Esszimmerstühle  mit  Huffüssen  und  geschnitzter  Zarge.  Roter 
geblümter  Brokatbezug.  Nussbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  105  cm. 


115.  Zwei  Louis  XVI-Fauteuils, 
weiss  gestrichen  und  teilweise  ver 
Italien,  18.  Jahrhundert. 


kannelierte  Füsse,  mit  geschwungenen  Armlehnen, 
»oldet.  Gestreifter  Stoffbezug. 

Höhe  107  cm. 


116.  Sechs  Barock- Fauteuils  mit  geschnitzten  Beinen,  Zarge 
Nussbaum. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 


und  Rücklehne,  Rohpolster. 

Höhe  88,5  cm. 
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117.  Barock- Spieltisch,  auf  vier  geschweiften  Füssen,  Zarge  mit  vier  Schublädchen, 
kleeblattförmiges  Blatt  mit  Schachbretteinlagen,  furniert. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  83  cm;  Länge  91  cm;  Breite  91  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  5. 

118.  Barock-Paravent,  geschnitztes  Nussbaumgestell.  Gobelinbespannung:  Blumen. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  130  cm. 

119.  Fünf  Louis  XV- Stühle,  geschweifte  Beine,  Rücklehne  mit  Quersprossen.  Nussbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  92,5  cm. 

120.  Bücherschrank  Louis  XVI,  doppeltürig,  mit  je  einer  Füllung,  die  obern  Türhälften 
vergittert  mit  Bronzeverzierungen.  Furniert  mit  Edelhölzern. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  236  cm;  Breite  161  cm;  Tiefe  54  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

121.  Ein  Paar  Eckmöbel  Louis  XV  (encognure),  auf  drei  Füssen  mit  Bronzesabots, 
gewölbte  Front  mit  Doppeltüren,  eingelegt  mit  Blumen  und  Blättern  und  feuervergol¬ 
deten  Bronzebeschlägen,  geschweifte  und  konturierte  rötliche  Marmorplatte.  Furniert 
Palisander-  und  Zwetschgenholz. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  90,5  cm;  Breite  76  cm;  Tiefe  55  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  5. 

122.  Vitrine  Louis  XVI,  auf  vier  eckigen  Füssen  mit  Bronzeschuhen,  Schranktüre  und 

darauf  liegende  Schublade,  doppeltürig,  mit  Glas,  grau-weiss  geäderte  Marmorplatte, 
Front  und  Seiten  furniert  und  eingelegt:  Vase  mit  Rosen  und  Filet.  Bronzebeschläge. 
Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  143  cm;  Breite  68  cm;  Tiefe  36  cm. 

123.  Uhr  Louis  XV,  auf  rocailleartigem  feuervergoldetem  Bronzesockel  mit  musizierendem 
Schäferpaar,  in  weiss  glasiertem  Meissener  Porzellan;  die  Uhr  ist  reich  verziert  mit  weissen 
Porzellanblumen  und  sitzendem  Aeffchen  als  Bekrönung;  das  runde  Zifferblatt  ist  signiert: 
Jn.  Baptiste  Bailion. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  57  cm. 

124.  Spiegel  Louis  XV,  geschnitzt  und  vergoldet. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  101x82  cm. 

125.  Vier  Louis  XVI- Stühle,  runde  kannelierte  Füsse,  Rücklehne  mit  durchbrochenem 
Mittelteil,  eingelegt.  Geblümter  violetter  Satinbezug. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  94  cm. 

126.  Ein  Paar  Konsolen  mit  geschnitzten  Engeln,  Früchten  und  Blumen.  Höhe  90  cm. 

127.  Spieltischchen  Louis  XVI,  auf  viereckigen  Füssen  mit  Bronzeschuhen,  Platte  auf¬ 
klappbar,  mit  Schachbrettmuster,  furniert.  Im  Innern  grüner  Filzbezug. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  72  cm;  Breite  75  cm;  Länge  75  cm  (37). 

128.  Tischchen  Louis  XVI,  auf  geschweiften  Huffüssen.  Kirschbaum. 

Höhe  74  cm;  Länge  90  cm;  Breite  60  cm. 

129.  Eckkonsoltisch,  halbrund,  auf  drei  kannelierten  Beinen,  geschnitzte  Zarge,  grau- 
weiss  geäderte  Marmorplatte.  Kirschbaumholz. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  80,5  cm. 

130.  Zweitüriges  Schränkchen  mit  Rosettenfüllungen,  vorstehendem  Sockel  und  Platte. 
Nussbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  92,5  cm;  Breite  77  cm;  Tiefe  31  cm. 
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131.  Kommode  Louis  XVI,  mit  drei  durchgehenden  Schubladen,  abgeschrägte  Ecken, 
Füsse  mit  Einlagen  und  Wurzelmaser.  Messingbeschläge. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  85,5  cm;  Breite  122  cm;  Tiefe  58,5  cm. 

132.  Tischchen,  oval,  mit  Bronze  Verzierungen.  Palisanderholz. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  74,5  cm;  Länge  57  cm;  Breite  47  cm. 

Aus  Sammlung  Graf  Salm,  Wien. 

133.  Tisch  Louis  XV,  mit  geschnitzten  Klauenfüssen.  Rötliche  Marmorplatte. 

Westschweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  77  cm;  Breite  58  cm;  Tiefe  58  cm. 

134.  Eck vitrine,  gebaucht,  zweitürig,  im  obern  Teil  Glastüren,  geschweifter  Kranz,  Rosen¬ 
holz. 

Deutsch,  17./18.  Jahrhundert.  Höhe  227  cm. 

135.  Ein  Paar  Barock-Tische,  geschweifte  Klauenfüsse  mit  Kreuzstegverbindungen, 
Platte  eingelegt:  Stadtansicht  und  Filets. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  77,5  cm;  Länge  97  cm;  Breite  65  cm. 

136.  Berner  Kommode  Louis  XV,  auf  kurzen,  gedrungenen  Füssen,  geschweifte  Front¬ 
seite,  mit  drei  Schubladen  und  konturiertem  Ablauf.  Sehr  schönes  Nussbaumfurnier  mit 
Federfriesen  und  hellen  Bandintarsien.  Altes  Beschläge  und  Schlüsselschilder. 

Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  74  cm;  Breite  114  cm;  Tiefe  58  cm. 

137.  Miniaturkommode,  drei  Schubladen  mit  Messingbeschlägen.  Mahagoni. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  28,5  cm. 

138.  Kommode  Louis  XVI,  mit  drei  Schubladen,  leicht  vorkragender  Sockel  auf  quadra¬ 
tischen,  nach  unten  spitz  zulaufenden  Füssen.  Nussbaumholz  mit  hellen  Bandfilets  und 
Rosetten.  Schweiz,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

Höhe  90  cm ;  Breite  120  cm ;  Tiefe  58  cm. 

139.  Zweitüriges  Schränkchen  der  Barockzeit,  mit  geschweiftem  Kranzgesims.  Nuss¬ 
baum,  furniert,  mit  Filetumrahmungen. 

Erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  128  cm;  Breite  115  cm;  Tiefe  38  cm. 

140.  Nierentischchen,  auf  zwei  quer  gestellten  Standsäulen,  durch  Längstraverse  ver¬ 
bunden;  die  von  Randleiste  umschlossene  Platte  ist  reich  marketiert.  Mahagoni  und  Nuss¬ 
baum. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  64  cm;  Breite  61  cm;  Tiefe  31  cm. 

141.  Kommode  Louis  XVI,  mit  drei  Schubladen,  leicht  vorkragende  Platte  und  Sockel 
auf  kurzen,  quadratischen  Füssen,  die  sich  nach  unten  verjüngen,  die  Schubladen  mit 
je  drei  querrechteckigen  Füllungen,  auf  der  Platte  ovales  Medaillon,  am  Sockel  Band- 
intarsie.  Nussbaumfurnier  mit  zusammengesetztem  Kantenfilet. 

Schweiz,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  86  cm;  Breite  117  cm;  Tiefe  53  cm. 

142.  Spiegel  mit  geschnitztem  und  vergoldetem  Rahmen. 

Höhe  48  cm;  Breite  38,5  cm. 

143.  Schreibkommode,  mit  drei  Schubladen  und  Aufsatz  mit  Schreibklappe,  leicht  vor¬ 
kragender  Sockel  und  wuchtige,  quadratische  Füsse.  Nussbaumfurnier,  sog.  Pyramiden¬ 
furnier;  alte  Beschläge  mit  rechteckigen  Griffen  und  wappenförmigen  Schlüsselschildern. 
Im  Innern  des  Aufsatzes  stufenförmige  Schublädchen  und  Nische. 

Arbeit  von  Christoph  Hopfengärtner  in  Bern. 

Um  1800.  Höhe  110  cm;  Breite  105  cm;  Tiefe  58  cm. 

144.  Marmortisch,  rund,  auf  Bronzedreifuss,  die  Platte  mit  blauem  geometrischem  Muster 
auf  gelbem  Grund,  mit  grünem  Fries. 

Frankreich,  um  1800.  Höhe  77  cm;  Durchmesser  96  cm. 
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144a.Biedermeier- Arbeitstischchen.  Auf  ausgesägtem  Sockelfuss  steht  eine  Lyra, 
welche  den  viereckigen  Nähkasten  mit  Schublade  trägt.  Nussbaum,  Maserfurnier. 

Höhe  80  cm;  Platte  59,5x40  cm. 


145.  Liseuse  mit  Rollverschluss  und  kannelierten  Beinen.  Nussbaum. 

Schweiz,  um  1800.  HShe  74  cm;  Breite  40  cm. 

146.  Blumentischchen,  auf  Dreifuss,  mit  Zwischentablar  und  runder  Platte.  Mahagoni. 

Höhe  78  cm;  Durchmesser  35  cm. 


147.  Biedermeier-Tischchen,  geschweifte  Füsse,  drei  Schubladen  mit  Fileteinlagen, 
Platte  mit  erhöhtem  Rand.  Palisanderholz. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm;  Breite  41,5  cm;  Tiefe  36  cm. 


148.  Vier  Empire- Stühle,  kannelierte  Beine,  Rücklehne 
förmigem  durchbrochenem  Mittelteil.  Nussbaum. 
Schweiz,  um  1800. 


mit  Kerbschnitzerei  und  vasen- 

Höhe  97  cm. 


149.  Brauttruhe  der  Susanna  Delsberger,  1871,  auf  Kugelfüssen,  mit  drei  Bogenfüllungen. 


Tannenholz. 


Höhe  56  cm;  Breite  130  cm;  Tiefe  52  cm. 


150.  Vier  Louis-Philippe- Stühle,  weiss  gestrichen,  mit  geblümtem  Seidenbezug. 
Um  1830. 

151.  Zwei  Fauteuils  und  drei  Stühle,  Mahagoni,  mit  Fileteinlagen.  Stoffbezug. 


152.  Zwei  Stühle,  Mahagoni,  mit  Stoffbezug. 


153.  Mahagonitisch,  auf  Dreifuss,  gedrehte  Säule,  runde  Platte  mit  Kannelürenrand. 
Bronzebeschlag  und  Perlstabfries. 

Frankreich,  um  1800.  Höhe  70,5  cm;  Durchmesser  der  Platte  64  cm. 


154.  Biedermeier-Nähtischchen 
baumfurnier. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert. 


,  auf  Dreifuss,  gedrehte  Säule,  zwei  Schubladen.  Nuss- 

Höhe  77  cm. 


155.  Biedermeier-Nachttischchen,  mit  Türchen  und  zwei  Schubladen.  Nussbaummaser. 
Schweiz,  19.  Jahrhundert.  Höhe  70  cm;  Breite  49  cm;  Tiefe  42  cm. 


156.  Fauteuil  mit  geschnitzter  Rücklehne  und  Zarge.  Stoffbezug. 

157.  Vier  Stühle,  vergoldet,  mit  Seidenbezug. 

158.  Servierboy  mit  drei  Tablaren  und  zwei  Schubladen,  geschnitzter  Aufsatz.  Eichen. 

159.  Rosenholz-Tischchen  mit  eingelassener  Marmorplatte,  Zwischentablar  und  Bronze 
beschlägen. 

Um  1830. 


160.  Halbrunder,  klappbarer  Spieltisch,  Mahagoni,  mit  Bronzeumrahmung. 

161.  Spieltischchen,  aufklappbar,  Mahagoni. 

162.  Mahagoni- Schrank,  Unterteil  mit  zwei  durchgehenden,  darüber  zwei  halben  Schub¬ 
laden,  Oberteil  mit  Doppeltüren.  Messinggriffe. 

Englisch.  Höhe  208  cm;  Breite  123  cm;  Tiefe  56  cm. 
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163.  Schlafzimmer,  Mahagoni,  bestehend  aus: 

a)  Bett  mit  Inhalt; 

b)  Nachttischchen; 

c)  grossem  Schrank; 

d)  Waschtisch  mit  Marmor. 

164.  Chaiselongue  mit  Ueberwurf.  Länge  180  cm. 

165.  Mahagoni-Tischchen  mit  aufklappbaren  Verlängerungen. 

Höhe  68  cm;  Länge  43  cm  bzw.  87  cm;  Breite  76  cm. 

166.  Zwei  Joncsessel.  Eichen. 

167.  Ein  Paar  zweihenklige  Urnenvasen,  rosa  geäderter  Marmor,  auf  quadratischer 
Plinthe.  Bronzemontierung. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  64  cm. 

168.  Kaminuhr,  stehende  Frauenfigur,  an  Säulenstumpf  gelehnt,  die  Uhr  in  vergoldeter 
Bronze  auf  Marmorsockel. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  56  cm. 

169.  Kaminuhr  mit  reicher  Bronzeverzierung:  Frauen  und  Putten,  hoher  Aufsatz  mit  spie¬ 
lenden  Putten.  Werk  signiert:  Thuret  Paris. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  95  cm. 

170.  Kristalleuchter  mit  6  Kerzen.  Höhe  74  cm. 

Sammlung  Graf  Salm,  Wien. 

171.  Kristalleuchter  mit  5  Kerzen.  Höhe  84  cm. 

Sammlung  Graf  Salm,  Wien. 

172.  Empireleuchter,  vergoldet,  mit  8  Kerzen.  Bronze.  Höhe  113  cm. 

Sammlung  Baron  Mauntner. 

173.  Leuchterkrone,  dreiflammig,  auf  einem  von  drei  gedrehten  Stäben  getragenen  Kranz 
drei  Kerzenträger  mit  durchbrochenem  gotischem  Spitzenornament. 

Süddeutsch,  um  1500.  Höhe  50  cm;  Durchmesser  65  cm. 

174.  Leuchterkrone,  vierflammig,  auf  Ketten,  in  der  Mitte  farbig  gefasste  Gnadenmutter. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm;  Durchmesser  40  cm. 


TAPISSERIEN 


175.  Verdure:  spielende  Putten  in  einem  Park.  Blumenbordüre. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Länge  241  cm;  Breite  225  cm. 

176.  Renaissance- Gobelin:  Pyramis  und  Thisbe. 

Manufacture  des  Gobelins. 

17.  Jahrhundert.  297  X 147  cm. 

177.  Point- Stickerei,  hellblauer  Fond  mit  stilisierten  Blumen  in  Rot,  Grün  und  Gelb, 
Tulpen,  Nelken  usw.,  mit  Fransen. 

Aus  altem  Schweizer  Besitz. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  322  cm;  Breite  230  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 
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TEPPICHE 


178.  Aubusson. 

179.  Chorassan. 

180.  Beschir. 

181.  Kirman. 

182.  W ollteppich. 

183.  Teppich  mit  Blumenmusterung. 

184.  Tourkmene. 

185.  Kleinasiatischer  Seidenteppich. 

186.  Kleinasiatischer  Seidenteppich 

187.  Kleinasiatischer  Teppich. 

188.  Kleinasiatischer  Seidenteppich. 

189.  Kleinasiatischer  Läufer. 

190.  Kleinasiatischer  Teppich. 

191.  Kleinasiatischer  Teppich. 

192.  Kleinasiatischer  Teppich. 

193.  Perser  Läufer. 

194.  Belutschistan. 

195.  Mesched. 

196.  Täbris. 

197.  Schiraz,  Tasche. 

198.  Anatole,  antik. 

199.  Kirman,  antik. 

200.  Anatole,  antik. 

201.  Panderma,  Gebet. 


845x530  cm. 
355x304  cm. 
370x184  cm. 
282x400  cm. 
197x137  cm. 
443x340  cm. 
179x140  cm. 
Durchmesser  129  cm. 

Tieren.  290  X 128  cm. 

168x99  cm. 
158x86  cm. 
454x118  cm. 
394x209  cm. 
326x165  cm. 
314x218  cm. 
92x328  cm. 
147x218  cm. 

110x176  cm. 
275x365  cm. 

86x109  cm. 
111x97  cm. 
137  X  204  cm. 
131x206  cm. 
127  X 184  cm. 
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202.  Panderma,  Gebet. 

121x183  cm. 

203.  Belutschistan. 

145x200  cm. 

204.  Bergamo. 

118x152  cm. 

205.  Bergamo. 

126x182  cm. 

206.  Mosul. 

125x201  cm. 

207.  Derbent. 

165x294  cm. 

208.  Mirr,  antik. 

131x204  cm. 

209.  Kasak. 

149x225  cm. 

210.  Kirman  laver. 

214x259  cm. 

211.  Feraghan. 

96x353  cm. 

212.  Bidjar. 

111x402  cm. 

213.  Belutschistan. 

140x200  cm. 

214.  Kirman. 

268x367  cm. 

215.  Kirman. 

85x125  cm. 

216.  Feraghan. 

272x365  cm. 

217.  Feraghan. 

168x275  cm. 

218.  Buchara  Chaschli. 

125  X  168  cm. 

219.  Buchara. 

167x243  cm. 

220.  Karabagh. 

162x378  cm. 

221.  Kapristan. 

126x201  cm. 

222.  Kelim  Bidjar. 

173x477  cm. 

223.  Palass. 

197x282  cm. 

224.  Palass. 

120x410  cm. 

225.  Karadak,  antik. 

180x325  cm. 

226.  Kapristan,  antik. 

143x303  cm. 

227.  Giordez,  antik. 

273x383  cm. 

228.  Giordez,  antik. 

180x346  cm. 

229.  Koula,  Ampelteppich. 

120x160  cm. 

230.  Koula. 

110x177  cm. 

231.  Melas,  antik. 

142x250  cm. 
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232.  Maskenteppich,  alt. 

233.  Wappenkasak,  antik. 

234.  Kaschgai,  antik. 

235.  Herat,  antik. 

236.  Karabagh. 

237.  Feraghan. 

238.  Koula,  Friedhofteppich,  antik. 

239.  Mirr,  antik. 

240.  Zentralasiatischer  Teppich  mit  geometrischen  Ornamenten. 

241.  Beschir. 

242.  Mahal 


138x175  cm. 
190x305  cm. 
148x314  cm. 
220x274  cm. 
109x294  cm. 
104x422  cm. 
126x171  cm. 
150x294  cm. 
200x265  cm. 
216x495  cm. 
530  X  330  cm. 


STOFFE 


258.  Deckeli,  roter  gemusterter  Damast  mit  gelb-roter  Borte,  viereckig. 

Französisch,  17.  Jahrhundert.  50,5x49,5  cm. 

259.  Deckeli,  gelber  gemusterter  Damast  mit  Silberspitze,  viereckig. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  53,5x53,5  cm. 

260.  Deckeli,  Seide,  altroter  Fond,  mit  blauem,  rotem  und  grünem  Blumenmuster,  Gold¬ 
spitze. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  58x54  cm. 

261.  Deckeli,  Seide  und  Baumwolle,  violetter  Fond,  mit  grünem  geometrischem  Muster  und 

Goldspitze. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  47x57  cm. 

262.  Deckeli,  Seide,  handgestickt,  champagnefarbiger  Fond,  mit  Blatt-  und  Blumenranken, 
im  Milieu  Strahlenkranz  mit  J.  H.  S.,  Goldspitze. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  50x50  cm. 

263.  Deckeli,  grün-  und  blaugestreifte  Seide,  mit  geometrischem  Muster,  Goldborte. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  54x52  cm. 

264.  Deckeli,  Seide,  beige  Fond,  mit  rotem,  blauem  und  gelbem  Blumenmuster,  Gold¬ 
spitzen  und  Borten. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  49x48  cm. 

265.  Deckeli,  violett,  geometrisch  gemusterte  Seide  und  Baumwolle,  Silberspitze. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  58x58  cm. 

266.  Deckeli,  blaugrüner,  gemusterter  Brocatello  mit  Goldborte. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  49x47,5  cm. 

267.  Deckeli,  Seide,  violettroter  Fond,  mit  Blumenranken  in  beige,  Champagne  und  grünen 
Farben,  Silberborte. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  55x54  cm. 
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268.  Deckeli,  dunkelblau,  mit  Blumen,  gemusterte  Seide,  Silberborte. 
Italienisch,  17.  Jahrhundert. 

269.  Deckeli,  rot,  geometrisch  gemusterter  Damast,  Silberspitze. 
Italienisch,  17.  Jahrhundert. 


46,5x46  cm. 


58x56  cm. 


270.  Deckeli,  Seide,  beige  Fond,  mit  roten,  blauen  und  gelben  Blumenranken,  Goldborten 
und  gelb-rote  Fransen. 

Französiscji,  18.  Jahrhundert.  51x41  cm. 


271.  Deckeli,  rot  und  beige,  mit  Blumen  gemusterter  Damast,  Goldspitze. 
Französisch,  17.  Jahrhundert. 


53x53  cm. 


272.  Deckeli,  länglich,  hellblau  gemusterte  Seide  mit  Goldborte  und  an  zwei  Seiten  blauen, 
roten  und  weissen  Fransen. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  97x22  cm. 

273.  Decke,  abgerundet,  rose-,  weiss-,  gelb-  und  grüngestreifte  Seide,  geometrisch  gemustert, 

Goldspitzen.  86x64  cm‘ 


274.  Decke,  abgerundet,  Moire-Seide,  lila  Fond  mit  roten,  blauen,  grünen  und  beige  Blumen¬ 
ranken,  Silberborten. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  86x56,5  cm. 


275.  Decke,  Seide,  beige  Fond,  mit  zartfarbigem  Blumenmuster,  Goldborte. 
Französisch,  18.  Jahrhundert. 


93x68  cm. 


276.  Decke,  Seide,  beige  Fond,  mit  blauen,  roten,  grünen  und  beige  Blumenranken,  Silber¬ 
borten. 

Französisch,  18.  Jahrhundert. 


105x95  cm. 


277.  Decke,  Seidenbrokat,  gelbroter  Fond,  Vasen  mit  Blumenbuketten 
grünen  und  gelben  Farben,  Gold-  und  Silberbrokat,  Goldborten. 
Italienisch,  17.  Jahrhundert. 


in  blauen,  roten, 
103x101  cm. 


278.  Messgewand,  hellblau  und  beige,  mit  Blumen  gemusterte  Seide,  Silberborten. 
Französisch,  18.  Jahrhundert. 

279.  Messgewand,  Seide,  mit  Blättern  gemusterter  Fond,  beige  mit  gelben,  roten  und  grünen 
Blumenzweigen,  Goldborten. 

Italien,  17.  Jahrhundert. 


280.  Messgewand,  roter  gemusterter  Damast,  Stab  mit  Blumenbuketten  in  roten,  blauen  und 
grünen  Farben,  Goldborten. 

Französisch,  18.  Jahrhundert. 


281.  Messgewand,  Seide,  grün  gemustert,  mit  violettrotem  Stab  mit  Blumenranken,  in 
beige,  rose  und  grünen  Farben,  Silberborten. 

Französisch,  18.  Jahrhundert. 

282.  Messkleid,  rot  und  beige  gemusterter  Damast,  Vasen  und  Rankendekor,  Goldborten, 
rote  und  beige  Fransen.  Aermel  etwas  defekt. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert. 


283.  Rauchmantel,  Seide,  beige  Fond,  mit  Blumenranken  in  gelben,  rose  und  braunen 
Farben  und  blauen  Bändern,  Stab  und  Fond  beige,  mit  zart  gemusterten  Blumenranken  in 
blauen,  rose,  braunen  und  grünen  Farben,  Goldborte. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Länge  282  cm. 
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284.  Rauchmantel,  mit  Kappa  (ergänzt),  Fond  weisser  Taft  mit  Blumenranken  in  blauen, 
roten  und  gelben  Farben,  Goldborten  und  Fransen. 

Französisch,  18.  Jahrhundert. 


285.  Decke  aus  altem  Seidenbrokat,  mit  Goldborten. 

286.  Decke,  oval,  aus  altem  Seidenbrokat,  mit  Goldspitze. 

287.  Decke,  rechteckig,  aus  altem  Seidenbrokat,  mit  Silberborten. 

288.  Decke,  rechteckig,  aus  altem  Seidenbrokat,  mit  Goldborten. 

289.  Decke  aus  altem  Seidenbrokat,  mit  Goldborten. 

290.  Drei  Bursen  (Kelchdeckel)  aus  Samt,  Silberbrokat  und  gestickt. 
17.  und  18.  Jahrhundert. 

291.  Decke  aus  Seidenbrokat,  gelber  und  grüner  Fond,  mit  Goldspitze. 


Länge  300  cm. 
47  X  42  cm. 
65x43  cm. 
92x43  cm. 
75x55  cm. 
77x45  cm. 


45x45  cm. 


292.  Decke,  rechteckig,  aus  altem  Kirchenbrokat,  gelber  und  blauer  Grund,  mit  Silberborten. 

97x70  cm. 


293.  Kreuzstickerei,  Biedermeier,  sechs  Felder  mit  Blumenbuketten. 

Süddeutsch,  um  1840.  240x165  cm. 

294.  Rote  Samt  decke  mit  appliziertem  Wappen  und  Blumen,  Goldborten. 

17.  Jahrhundert.  180x90  cm. 


295.  Rücken  einer  Kasel,  Christus  und  zwei  Schergen,  links  und  rechts  je  Engel,  reiche 

Applikation  und  Stickerei.  Höhe  100  cm;  Breite  69  cm. 

296.  Taufschleier  und  zwei  Spitzentücher  für  Kindertragkissen,  Netztüllgrund  mit 
Blumen  und  Ranken  in  feiner  Nadelarbeit.  Kleine  Defekte. 

Schweiz,  um  1860.  Zirka  115  X  105  cm,  bzw.  125  X 115  cm,  bzw#  135  X 125  cm. 
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GLAS 


297.  Tropfenförmige 
18.  Jahrhundert. 

298.  Tropfenförmige 

299.  Tropfenförmige 

300.  Tropfenförmige 

301.  Tropfenförmige 

302.  Tropfenförmige 


Schnaps  flasche,  gerillt,  hellgrün. 


Höhe  24,5  cm. 


Schnapsflasche  ähnlich  der  Nr.  297. 
Schnaps  flasche  ähnlich  der  Nr.  297. 
Schnapsflasche  ähnlich  der  Nr.  297. 


Höhe  24  cm. 
Höhe  23  cm. 
Höhe  21,5  cm. 


Schnapsflasche  ähnlich  der  Nr.  297,  jedoch  mit  Zinnverschluss. 

Höhe  24,5  cm. 


Schnapsflasche  ähnlich  der  Nr.  297,  jedoch  mit  Zinnverschluss. 

Höhe  22,5  cm. 


303.  Tropfenförmige  Schnaps  flasche,  blau,  ähnlich  der  Nr.  297,  mit  Zinn  Verschluss. 

Höhe  21  cm. 

304.  Tropfenförmige  Schnapsflasche  ähnlich  der  Nr.  297.  Höhe  21,5  cm. 

305.  Deckelpokal,  blaues  Glas,  mit  Blattverzierungen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

306.  Kelchglas,  gerillt,  der  Fuss  aus  Fadenglas.  Datiert. 

16./17.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 


307.  Kelchbecher  mit  figürlicher  Szene  und  Spruch:  „Zurück,  zurück,  es  ist  kein  ehrliches 
Stück“. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  22,5  cm. 

308.  Hoher  Pokal  (Klosterpokal)  aus  hellgrünem  Glas,  bemalt  mit  stehendem  Bischof, 
Heiligen  und  Stiftern  in  Goldfarben. 

Deutsch,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

309.  Flühli-Glas  mit  bunter  Blumenmalerei  und  Spruch:  „Alle  Morgen  neue  Sorgen“. 

Höhe  8  cm. 

310.  Flühli-Fläschchen  mit  bunter  Blumenmalerei.  Höhe  14  cm. 

311.  Flühli- Flasche  mit  bunter  Malerei:  Frauenfigur  und  Spruch:  „Vivat  mein  ewgen 

Trost“.  Höhe  16,5  cm. 


312.  Flühli-Flasche,  grünes  Glas,  mit  Blumenmalerei  und  Spruch:  „Drinct  aus,  mein  gast, 
wann  du  gelt  im  beutel  hast  1801“.  Höhe  17  cm. 
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313.  Milchglasbecher,  bemalt  mit  dem  Guten  Hirten  mit  Schafen  in  Landschaft:  ^Pastor 

Bonus“,  mit  Goldrand.  ’ 

314.  Milchglasbecher  mit  Henkel,  fässchenförmig,  mit  Golddekor:  Frauenfigur  ^Land¬ 
schaft  und  Goldrand.  ’ 

315.  Milchglasflasche,  gerippt,  mit  bunter  Malerei:  wassertragende  Frau 

316.  Milchglasflasche  mit  buntem  Vogel  und  Blumendekor.  Höhe  13,5  cm. 

317.  Milchglashumpen  mit  Henkel,  bunter  Dekor:  Mann  mit  Glas,  Blumen.  Hohe  13  cm. 

318.  Milchglashumpen  mit  Henkel,  Dekor  geätzt  und  dunkelbraun  bemalt.  Höhe  14  cm. 

319.  Milchglashumpen  mit  Henkel,  Zinndeckel,  datiert  1774  M.  A.  H.,  und  Fussrand, 

Dekor:  bunte  Blumen  mit  Herz  und  zwei  Tauben.  Hohe  19,5  cm. 

320.  Milchglashumpen  mit  Henkel  und  Zinndeckel,  bunter  Blumendekon  ^  ^ 


321.  Flasche,  plattgedrückt,  geätzt  mit  geometrischem  Muster. 
17.  Jahrhundert. 


322.  Flasche  ähnlich  der  Nr.  321. 

323.  Glashund  mit  Ausguss,  grünlich. 

17.  Jahrhundert. 

324.  Glashund  mit  erweitertem  Ausguss,  gerillt. 
17.  Jahrhundert. 

325.  Trinkbecher,  geätzt  mit  Blumen  und  Reh. 
17.  Jahrhundert. 


Höhe  16  cm. 
Höhe  16  cm. 


Höhe  13,5  cm;  Länge  32,5  cm. 

Höhe  9  cm;  Länge  22  cm. 

Höhe  8  cm. 


Höhe  12  cm. 


Höhe  8,5  cm. 


326.  Becherglas,  konisch,  geätzt  mit  Tieren,  verschiedenen  Sternen  usw. 

17.  Jahrhundert. 

327.  Trinkbecher,  gerillt  und  geätzt  mit  Blumenranken. 

17.  Jahrhundert. 

328.  Trinkbecher,  Kristall,  geätzt,  Medaillon  mit  Buchstabe  D  und  Blumen. 

Biedermeier,  19.  Jahrhundert.  °  e  ’  cm* 

329.  Kristallglas ,  nach  oben  sich  erweiternd,  Boden  achteckig,  sehr  fein  graviert  mit  Blumen 

17.  Jahrhundert.  Hohe  12’5  cm‘ 

330.  Fussglas,  Kristall,  geätzt  mit  Reh  in  Wald,  achteckig.  Höhe  17  cm. 

331.  Bechergläschen  mit  Henkel  und  Fuss,  bemalt  mit  Mann  in  Landschaft. 

D  Hohe  7  cm. 

332.  Pfeffer-  und  Salzgeschirr  mit  Unterglasmalerei:  Mann  und  Frau.  11x5  cm. 

333.  Zwei  Fussgläser,  geätzt  mit  Blumen,  in  Felder  eingeteilt.  Hohe  18  cm. 

334.  Fussglas  mit  Schuppendekor.  Höhe  15,5  cm. 
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335.  Sieben  Fussgläser  mit  Schuppendekor.  Ein  Stück  etwas  niederer. 

Höhe  15,  14,5  und  12,5  cm. 

336.  Hohe  Flasche,  gerillt  und  geätzt  mit  Berner  Wappen,  Blumen  und  Datierung  1849. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm. 

337.  Hohe  Flasche,  schräg  gerillt. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  29,5  cm. 

338.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  geätzt,  achteckiger  Fuss. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

339.  Ein  Paar  hohe  böhmische  Biedermeier-Vasen,  vergoldet  mit  bunten  Blumen¬ 
buketten.  Höhe  44  cm. 

340.  Biedermeier-Lampenfuss,  bronzemontiert.  Höhe  40  cm. 

341.  Freundschaftsbecher  aus  farblosem  Glas  mit  lila  Ueberfang. 

Böhmen,  um  1835.  Höhe  15  cm. 

342.  Freundschaftsbecher,  Rubin,  gestrichen,  mit  Gold-  und  Silberdekor. 

Böhmen,  um  1840.  Höhe  12,5  cm. 

343.  a)  Früchteschale,  halbrund,  aus  Pressglas,  mit  gezacktem  Rand; 

b)  drei  Kerzenstöcke  aus  gepresstem  Glas; 

c)  Glasschale. 

344.  a)  Rubinbecher  und  zwei  Rubingläschen; 

b)  Freundschaftsbecher  mit  Monogramm  C.  L.  und  violette  Blumenvase. 


GLASSCHEIBEN 


345.  Scheibe,  oval:  auf  Ast  stehender  Vogel,  blauer  Grund. 

Frankreich,  14.  Jahrhundert.  Höhe  41  cm;  Breite  28  cm. 


346.  Zwei  Schliffscheiben:  Karl  Ludwig  Bourguin,  1779,  und  Hans  Krieg,  1754. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert. 

347.  Scheibe  mit  Wappen  des  Hauptmanns  Johann  Jacob  Areger  von  Solothurn,  1619. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm;  Breite  15  cm. 


348.  Rundscheibe  des  Adam  Silber  von  Silberstein,  1588. 

349.  Rundscheibe  des  Johann  Renngg,  Statthalter  von  Zug. 

350.  Rundscheibe  der  Margaretha  Buocherin,  Anno  1652. 

351.  Rundscheibe  der  Anna  geborene  Grisbeckki,  1588. 

352.  Vier  Rundscheiben  mit  Kantonswappen,  neu. 


Durchmesser  15,5  cm. 
Durchmesser  17  cm. 
Durchmesser  17  cm. 
Durchmesser  16,3  cm. 
Durchmesser  13  cm. 


353.  Allianzscheibe  des  Dominicus  Schnider  und  der  Maria  Honegger,  Anno  1674.  Glas¬ 
maler  H.  I.  G.  Höhe  19  cm;  Breite  22,5  cm. 


354.  Allianzscheibe  des  Anton  Schwyter  und  der  Catharina  Heimann  von  Luzern. 

Höhe  19  cm;  Breite  22,5  cm. 
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355.  Allianzscheibe  des  Johann  Leopold  von  Fleckenstein  und  der  Maria  Barbara  Schätze¬ 
rin,  1677.  Glasmaler  I.  H.  G.  Hohe  91  cm;  Breite  22,5  cm. 

356.  Allianzscheibe  des  Frenens  Schnider  von  Wartensee  und  der  Mana  Jacobe  Schu¬ 
macherin  von  Luzern,  1674.  Glasmaler  H.  G.  F.  Höhe  19  cm;  Breite  22,5  cm. 

357.  Allianzscheibe  des  Hans  Jacob  Krus  und  der  Maria  Elisabeth  Schwytzenn  von  der 

Grafschaft  Kybnrg,  1657.  Höhe  19  cm;  Breite  22,5  cm. 

358.  Allianzscheibe  des  Hauptmanns  Walther  von  Roll  und  der  Katharina  Lussin  von 

Unterwalden,  1629.  Hohe  26  cm;  Breite  21,5  cm. 

359.  Wappenscheibe  des  Pettor  von  Biltlingen,  Anno  1563,  in  den  obern  Ecken  Heerlager 

und  Tambouren,  Pfeifer  und  Fahnenträger.  Hohe  35  cm;  Breite  27  cm. 

360.  Wappenscheibe  mit  stehender  Frau  in  rotem  Gewand,  daneben  Blumentopf,  Ranken- 

rTalrhundert.  Höhe  41  cm;  Breite  27  cm. 

I 

361.  Rundscheibe:  zwei  Männer  mit  Fisch,  mit  geometrischen  Verzierungen. 

Frankreich  (Chartres),  15.  Jahrhundert.  Durchmesser  34,5  cm. 

362.  Allianzscheibe  des  Heinrich  Abegg  von  Rüschlikon  und  der  Barbara  Nägelin  sin 

Ehgemahel,  im  obern  Feld  Darstellung  einer  Weinernte.  D  .  on 

Schweiz,  um  1600.  Höhe  30,5  cm;  Breite  20  cm. 

363.  Allianzscheibe  des  Gally  Schälliboum  zu  Blomberg  und  der  Madlena  Bösch  sin  Eh- 

Schweiz,  um  1617.  Höhe  30,5  cm;  Breite  20,5  cm. 


SILBER 


364.  Tabakdose,  oval,  vergoldet,  reich  verziert  mit  figürlichem  Dekor,  auf  dem  Deckel 
römischer  Rennfahrer.  e 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Lange  7’5  cm* 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 


365.  Schnupftabakdose,  vergoldet,  auf  eingezogenem  Fuss  mit  verschlungenen  Band¬ 
ornamenten,  innen  zweigeteilt.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke. 

17.  Jahrhundert.  LänSe  6  cm 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 


366.  Zwei  Becher,  der  eine  mit  Monogramm  E.  B.  mit  Baronenkrone,  beide  verziert  mit 

Blatt  und  Ranken.  .  . 

19.  Jahrhundert.  Hohe  9  resP'  6’4  cm' 


367.  Zigarettenetui,  in  Buchform,  verziert 
Herzschild.  Beschauzeichen  Wien. 

19.  Jahrhundert. 


mit  Flechtmuster  und  Monogramm  H.  B.  in 

Länge  8,4  cm. 


368.  Zigarettenetui,  rechteckig,  auf  dem  Deckel  zwischen  zwei  Schlangen  Sonnenembleme, 
rückseitig  Monogramm  G.  A.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke  F.  S. 

19.  Jahrhundert.  Länge  8,2  cm;  Breite  5,1  cm. 

369.  Runde  Deckeldose  und  Brillenfutteral,  die  erstere  mit  eingelassener  Münze 
Katharina  II.,  1752. 
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370.  a)  Reisenecessaire  in  Silberetui. 

b)  Zigarettenetui,  achteckig,  mit  Goldmontierung  aus  Halbedelstein. 

371.  Schnupftabakdöschen,  vergoldet,  mit  figürlichem  Dekor  auf  gepunztem  Grund. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  5,3  cm. 

372.  Deckelbecher,  auf  blankem  Fond  drei  aufmontierte  Medaillons  und  Fries  mit  Dar¬ 
stellungen  nach  der  Antike,  Henkel  sowie  Knauf  in  Militärköpfen  endigend.  Beschau¬ 
zeichen  Wien  und  Meistermarke  M.  K.  P.  Müller  1829. 

Wien,  19.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

373.  a)  Plakette,  Silber  getrieben,  darstellend:  Christus  am  Kreuz  mit  den  beiden  Schächern, 

im  Hintergrund  Ansicht  von  Jerusalem.  Länge  23  cm;  Breite  29,3  cm. 

bl  Plakette,  Silber  getrieben,  darstellend  die  Geisselung  Christi. 

Länge  13,5  cm;  Breite  29,3  cm. 

c)  Plakette,  Silber  getrieben,  darstellend  die  Kreuzabnahme  Christi. 

Länge  13,5  cm;  Breite  29,3  cm. 

d)  Plakette,  Silber  getrieben,  darstellend  den  Leidensweg  Christi. 

Länge  56  cm;  Breite  16,5  cm. 

e)  Plakette,  Silber  getrieben,  darstellend  die  Grablegung  Christi. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Länge  56  cm;  Breite  16,5  cm. 

374.  Silberrelief:  in  den  Wolken  thronende  Maria  mit  dem  Kind,  von  Engeln  umgeben, 
in  Holzrahmen.  Meistermarke  Augsburg. 

Deutsch,  um  1600.  Höhe  15,5  cm;  Breite  11,5  cm. 

375.  Stehender  Herkules,  in  Silber,  Abguss  einer  Renaissance-Bronze.  Auf  Sockel.  Beschau¬ 
zeichen  und  Meistermarke  D.  F.  Höhe  33  cm. 


376.  Henkelschälchen,  oval,  vergoldet,  mit  getriebenen  Blattornamenten,  in  der  Mitte 
Wappen.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke  H.  S. 

17.  Jahrhundert.  Länge  13  cm;  Breite  11  cm. 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  510. 


377.  Henkelschälchen,  innen  vergoldet,  mit  Buckeln,  in  der  Mitte  getriebene  Blätter. 
Beschauzeichen  und  Meistermarke  S.  F. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  11  cm. 

378.  Henkel schälchen,  innen  vergoldet,  mit  Buckeln,  in  der  Mitte  stilisiertes  Blatt.  Beschau¬ 
zeichen  Nürnberg. 

17.  Jahrhundert.  Länge  9’6  cm‘ 


379.  Deckelhumpen,  gewölbt,  mit  Traubengirlande,  verzierter  Fuss,  die  Wandung  mit 
tanzenden  Bauersleuten  vor  Dorf,  gewölbter  Deckel  mit  Schild  und  Fürstenkrone. 
Undeutliche  Marken. 

Holländisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 


380.  Tulpenbecher,  teilweise  vergoldet,  auf  rundem  Fuss,  mit  getriebenen  Tulpen,  Schaft 
sowie  Kupa  mit  geöffneter  Tulpe.  Beschauzeichen  Nürnberg  und  Meistermarke  S.  B.  F.; 
Meister  der  Tulpenkupen  Ferrn. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  26’5  cm* 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  4227. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 


381.  Deckelhumpen,  vergoldet,  mit  drei  ovalen  Medaillons:  die  Ausgiessung  des  Heiligen 
Geistes,  die  Geburt  und  die  Auferstehung  Christi,  zwischen  Rankenwerk,  gewölbter 
Deckel  mit  turmartiger  Bekrönung,  geschweifter  Henkel,  in  Wappenschild  endigend. 
Undeutliche  Marken. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 
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382.  Deckelhumpen,  vergoldet,  mit  drei  Medaillons:  biblische  Darstellungen  mit  russischer 
Beschriftung,  getriebenes  Rankenwerk,  gewölbter  Deckel  mit  liegendem  Löwen  als  Deckel¬ 
bekrönung.  Meistermarke  M.  R.  Arbeit  des  Martin  Rehlein,  Nürnberg. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm‘ 

Yide  Rosenberg  III.,  Nr.  3962. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

383.  Hoher  Deckelhumpen,  vergoldet,  auf  gepunztem  Grund  zwei  getriebene  stehende 

Engel  mit  Früchten  und  ovalem  Schild,  geschweifter  Henkel  mit  Perlstabverzierung, 
gewölbter  Deckel  mit  Putten  und  turmartiger  Bekrönung.  Beschauzeichen  Augsburg  und 
Meistermarke.  T_,  __ 

17.  Jahrhundert.  Hohe  30  cm' 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  395. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

384.  Deckelhumpen,  vergoldet,  zwischen  reich  getriebenen  Früchten  und  Rankenwerk 

stehende  Kriegerfiguren :  Fahnenträger,  Trommler  und  Pfeifer,  gewölbter  Deckel.  Beschau¬ 
zeichen  Augsburg  und  Meistermarke  N  R  S.  , 

17.  Jahrhundert.  H8he  23  cm- 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 


385.  Konischer  Deckelbecher,  Silber,  auf  drei  runden  Füssen  mit  sitzenden  Löwen,  die 
durchbrochene  Wandung  reich  mit  religiösen  Darstellungen  sowie  montierten  Halb¬ 
edelsteinen  verziert,  gewölbter  Deckel  mit  Heiligen  als  Knauf. 

Russisch,  17./18.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm. 


386.  Birnbecher,  auf  Dreiblattfuss,  die  vergoldete  Kupa  in  Form  einer  Birne.  Deckel  fehlt. 
Beschauzeichen  und  Meistermarke  M.  B. 

Augsburg,  17.  Jahrhundert.  Arbeit  des  Melchior  Bayer.  Höhe  15  cm. 

Yide  Rosenberg  III.,  Nr.  384. 


387.  Becher,  auf  Tellerfuss,  vergoldet,  die  halbrunde  Kupa  mit  Reibeisenverzierung  und  drei 
ovalen  Medaillons  mit  Blattornament. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 


388.  Apfelbecher,  auf  stilisiertem  Stengel-  und  Blätterfuss;  die  vergoldete  Kupa  in  Form 
eines  Apfels.  Undeutliche  Marke. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  26,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 


389.  Henkelschälchen,  oval,  vergoldet,  mit  getriebenen  Früchten-  und  Blattornamenten. 
Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke. 

17.  Jahrhundert.  Länge  16  cm;  Breite  13  cm. 

390.  Henkelschälchen,  oval,  vergoldet,  mit  Medaillon:  Fischerhäuschen  mit  Boot  und 
Fischern.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke  I.  K. 

17.  Jahrhundert.  Länge  17  cm;  Breite  14  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

391.  Henkelschälchen,  oval,  vergoldet,  mit  Blatt-  und  Reibeisenverzierung,  in  der  Mitte 
Medaillon:  Früchtekorb  mit  stehendem  Vogel  auf  Ast.  Beschauzeichen  Augsburg  und 

Meister  marke.  . 

17.  Jahrhundert.  Länge  19  cm;  Breite  16  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

392.  Zuckerdose,  vergoldet,  auf  vier  Füssen,  die  Ecken  gebrochen,  die  Felder  mit  feiner 
geätzter  Verzierung:  Vögel,  Vasen,  Blumen  und  Ranken,  auf  gepunztem  Grund.  Beschau¬ 
zeichen  und  Meistermarke  RONAN. 

Deutsch,  um  1700.  Länge  15  cm;  Breite  11  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 
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393.  Becher,  vergoldet,  auf  gewölbtem  Fuss  mit  getriebenem  Herzen,  die  sechseckige  Kupa 
zur  Hälfte  mit  Herzen  verziert.  Beschauzeichen  und  Meistermarke  G.  R. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  16,8  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 


394.  Becher,  gleich  der  Nr.  393  und  vom  gleichen  Meister. 
Siehe  Abb.  Tafel  9. 


Höhe  16,3  cm. 


395.  Prunkhumpen,  vergoldet,  sechsseitig,  auf  rundem  Fuss,  reich  verziert  mit  getriebenen 
Früchten,  Blumen  und  Blattornamenten,  die  sechs  Seiten  mit  graviertem  Greif  und 
Blättern,  geschweifter  Henkel,  in  Jünglingskopf  auslaufend,  gewölbter  Deckel  mit  drei¬ 
eckiger,  durchbrochener  Bekrönung,  im  Deckelinnern  Hauszeichen  und  Besitzer- Initialen 
D.  G.  C.  Beschau-  und  Meisterzeichen:  Käfer. 

Nürnberg,  Arbeit  des  Nicolaus  Weiss,  1622 — 1631. 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  4160.  Höhe  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

396.  Kokosnussbecher,  vergoldet,  auf  verziertem  Fuss,  die  ovale  Nuss  durch  Scharnier¬ 
bänder  mit  der  Fassung  verbunden,  geschweifter  Henkel  mit  geflügeltem  Puttokopf,  ge¬ 
wölbter  Deckel  mit  stehendem  Mann  mit  graviertem  Schild  als  Bekrönung.  Undeutliche 
Marken . 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 


397.  Deckelhumpen,  vergoldet,  auf  rundem  Fuss,  in  sechs  Felder  eingeteilt,  geschweifter 
Henkel  mit  Hermen,  gewölbter  Deckel  mit  Rosette  und  Eichel  als  Deckelbekrönung, 
reich  getrieben  und  geätzt  mit  Blumen  und  Ranken.  Beschauzeichen  Nürnberg  und 
Meistermarke  H.  R. 

Nürnberg,  17.  Jahrhundert.  Arbeit  des  Hans  Rühel.  Höhe  18,3  cm. 

Yide  Rosenberg  III.,  Nr.  4137. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

398.  Zunftbecher,  auf  rundem  eingezogenem  Fuss,  der  Rand  verziert  mit  breitem  vergolde¬ 
tem  und  geschnürltem  Fries,  zwischen  graviertem  Rankenwerkornament  drei  Medaillons: 
Kopf  eines  Mannes  und  einer  Frau  sowie  stehender  Bär  mit  Sauspiess. 

Deutsch  oder  Schweiz,  um  1600.  Höhe  6,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

399.  Konischer  Becher,  teilweise  vergoldet,  verziert  mit  getriebenen  stilisierten  Ranken 
und  Blattmotiven.  Meistermarke  U.  M. 

Augsburg,  um  1600.  Arbeit  des  Ulrich  Ment.  Höhe  9,5  cm. 

400.  Deckelhumpen,  konisch,  Spuren  von  Vergoldung,  reich  verziert  mit  getriebenen 
Früchten,  geschweifter  Henkel  in  Form  einer  Karyatide,  gewölbter  Deckel  mit  Medaillon: 
Putto,  als  Deckelbekrönung  sitzendes  Knäblein.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meister¬ 
marke  H.  P. 

Augsburg,  17.  Jahrhundert.  Arbeit  des  Hans  Peters. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

401.  Deckelhumpen,  teilweise  vergoldet,  auf  gewölbtem,  mit  Blattkranz  verziertem  Fuss, 
die  gepunzte  Wandung  mit  Jäger  mit  Falke,  Jäger  mit  Sauspiess  und  Jäger  mit  Keule 
zwischen  Früchten  und  Ranken  und  Hunden  und  Spruch:  „Trink  und  ess/Gott  nicht 
vergess“,  gewölbter  Deckel  mit  Kugelknauf.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meister- 
marlcp  TFT 

Augsburg,  um  1700.  Höhe  14>5  cm- 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  704.  Arbeit  des  Johann  Christoph  Treffler. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 
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Zeichen  Hamburg  und  Meistermarke.  Höhe  15,4  cm. 

17.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

, Ao  TWlrclbumnen  teilweise  vergoldet,  auf  breitem  flachem  Fuss,  die  Wandung  verziert 
°r«etrtL”L  Köpf^  DaIstCgllung  von  drei  römischen  Kaisern  mit  Kriegsemblemen 
auf  dem  Deckel  Medaille  mit  Kopf  der  Livia  Drusilla.  Beschauzeichen  Augs  urg 

Meistermarke  Anker.  Höhe  17  cm 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

404  Deckelkrug  auf  erhöhtem  Fuss,  gebauchter  in  sieben  Zungen  geteilter  Leib,  Deckel 
'  mit  buckelartiger  Treibarbeit,  geschweifter  Henkel  mit  Karyatide  verziert  mit  gravierten 
Blumen,  vergoldet.  Arbeit  des  Jeremias  Ritter  1605—1646,  Nürnberg.  ^  cm 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

Yide  Rosenberg,  pag.  286,  Nr.  1309,  I.  Auflage. 

jnc  Hoher  Deckelpokal,  auf  rundem  reich  getriebenem  erhöhtem  Fuss,  dieser  ist  mit 
einer  Gruppe  von  drei  Putten  mit  dem  Becher  verbunden,  auf  dem  Deckel  stehender 
Mann  mRStock,  Blumen-  und  Rankenornamente  in  schöner  Treibarbeit.  Spuren  alter 

Vergoldung.  Meistermarke  N.  B.  Höhe  61  5  cm 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

406.  Zwei  Federbehälter,  der  eine  rechteckig,  der  andere  oval  teilweise  vergoldet,  mit 
Gravierungen.  Augsburger  Beschauzeichen  und  Meistermarke  V.  K. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

407.  Biedermeier-Becher,  innen  vergoldet,  mit  Eichenlaubkranz,  der  Fuss  getrieben, 

mit  Widmungsinschrift.  Gehaltsstempel.  Höhe  18  cm. 

19.  Jahrhundert. 

408  Konischer  Becher,  teilweise  vergoldet,  mit  graviertem  Wappen  und  Inschrift: 
GERTRUTA  HELENA  BIENEKEN  1764.  Beschauzeichen  und  Meisteraarke^K 

Deutsch,  1764. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

409.  Koni  scher  Becher,  auf  niederem  Fuss,  vergoldet,  mit  geometrischen  Verzierungen. 

Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke  P.  S.  tt«up  12  cm 

Um  1700.  Arbeit  des  Philipp  Stenglin. 

410.  Hoher  Becher  (Stauf),  vergoldet,  reich  getrieben  mit  Blattornamenten  und  vier 

Medaillons:  Amor  auf  Delphin.  Höhe  16  cm. 

Deutsch,  um  1700. 

411.  Konischer  Becher,  vergoldet,  gepunzt  mit  waagerechten  Rillen.  Beschauzeichen 

Hamburg.  Höhe  9  l  cm> 

17.  Jahrhundert. 

412.  Konischer  Becher  ähnlich  der  Nr.  411.  Beschauzeichen  Nürnberg  und  Meistermarke 

J.  H.  Johann  Höffier.  Höhe  g  4  cm 

Nürnberg,  um  I7UU. 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  4238. 

413  Konischer  Becher,  blank,  mit  vergoldetem  Fries:  jagdliche  Darstellung  in  feiner  Aetz- 
arbeit.  Wappen  mit  Initialen  A.  H.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Me^termarkCgR  S. 
17.  Jahrhundert. 
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414.  Zunftbecherchen,  vergoldet,  auf  drei  Füssen  in  Form  von  Meerweibchen,  Fries  mit 

drei  Medaillons:  Köpfe  zwischen  Rankenwerk.  Meistermarke  und  Feingehaltsstempel. 
Deutsch,  um  1600.  Höhe  8,4  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

415.  Deckelbecher,  vergoldet,  auf  drei  Kugelfüssen,  getriebene  Blumen  und  Blätter,  hoher 

gewölbter  Becher  mit  Kugelknauf.  Beschauzeichen  Nürnberg  und  Meistermarke  R.  R. 
Nürnberg,  17.  Jahrhundert.  Arbeit  des  Reinhold  Riel.  Höhe  16  cm. 

Vide  Rosenberg  III.,  Nr.  4332. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

416.  Biskuitdose,  oval,  vergoldet,  auf  vier  Klauenfüssen,  reich  verziert  mit  Schlaufen,  Blatt¬ 
werk  und  Reibeisenmuster.  Beschauzeichen  Augsburg,  Meistermarke  J.  S. 

17.  Jahrhundert.  Länge  21  cm;  Breite  15,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

417.  Wöchner innenschüsselchen  mit  Untersatz,  vergoldet,  die  Schüssel,  rund,  mit  seit¬ 
lich  je  einem  durchbrochenen  Steg,  reich  verziert  mit  Rankenornamenten  auf  gepunztem 
Grund,  gewölbter,  reich  verzierter  Deckel  mit  beweglichem  durchbrochenem  Griff,  der 
Teller  mit  konturiertem  geschnürltem  Rand.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meister- 
märkc  J  J"  ^  ^ 

18.  Jahrhundert.  Durchmesser  12,9  resp.  20,8  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

418.  Salzgefäss,  auf  drei  Füssen,  die  vergoldete  Schale  eingelassen  zwischen  Fries:  liegende 

nackte  Frauen  vor  Landschaft  und  kriegerischen  Emblemen.  Beschauzeichen  Nürnberg. 
Um  1600.  Höhe  4’8  cm* 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

419.  Augenbecher,  oval,  vergoldet,  auf  halbrundem  Fuss,  graviert.  Beschauzeichen  Augs¬ 
burg  und  Meistermarke  FIS. 

Um  1700.  Höhe  4’X  cm‘ 

420.  Rahmkännchen  mit  Perlstab  und  geschweiftem  Henkel.  Meistermarke  A.  P. 

Um  1800.  Höhe  15  cm* 

421.  Zwei  Schöpfkellen  mit  Beschauzeichen  und  undeutlicher  Meistermarke ;  die  eine  Kelle 
ist  kleiner. 

Wien,  um  1800. 

422.  Zwei  Schöpfkellen  mit  Marken,  die  eine  von  Münchmeyer. 

423.  Lot,  bestehend  aus: 

a)  Zuckerzange  mit  Wiener  Beschauzeichen  und  Marke  M.  S.; 

b)  Teesieb  mit  Beingriff  und  Marke  J.  E.; 

c)  zwei  Salieren,  auf  drei  Füssen,  innen  vergoldet,  mit  Marken; 

d)  einem  Miniatur- Serviettenring. 

424.  Essbesteck:  Messer,  Löffel  und  Gabel  in  braunrotem  Etui  mit  Beschauzeichen 
Wien  und  Meistermarke. 

Um  1800. 

425.  Sechs  Teller,  vergoldet  (Vermeil),  mit  geschnürltem  konturiertem  Rand  mit  auf¬ 
gesetztem  ovalem  Medaillon.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke  J.  C.  K. 

Um  1800.  Durchmesser  21,3  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

426.  Schützenmedaille,  rund,  mit  Wappen  und  Schütze,  rückseitig  Spruch  und  Datum 

1537,  reich  graviert.  ^  __  _ 

16.  Jahrhundert.  Durchmesser  12,8  cm. 
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427.  Schälchen,  oval,  getrieben  mit  Früchten. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


Länge  16,3  cm;  Breite  11,1  cm. 


428.  Henkelschälchen,  vergoldet,  rund,  mit  getriebenen  Blattornamenten,  seitlich  zwei 
Henkel.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke  J.  G. 

17.  Jahrhundert.  Durchmesser  11,2  cm. 


429.  Deckelschälchen,  vergoldet,  seitlich  je  em 
Blattverzierungen.  Undeutliche  Marke. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


Henkel  mit  getriebenen  Blumen-  und 
Länge  17,1  cm;  Breite  15,3  cm. 


430.  Zigarettenetui,  rechteckig, 
Um  1800. 


mit  Wiener  Beschauzeichen. 

Länge  9,6  cm; 


Breite  4,6  cm. 


431.  Zigarettenetui  mit  eingravierten  Blumen,  innen 
und  Meistermarke  T.  S. 

Um  1800. 


vergoldet.  Wiener  Beschauzeichen 
Länge  8  cm;  Breite  5  cm. 


432.  Ein  Paar  Barock- Leuchter,  dreiarmig,  in  Weißsilber,  reich  verziert, 
R.  H.  V.  G.  Beschauzeichen  Augsburg  und  Meistermarke  J.  P.  H. 
1773/75. 

Vide  Rosenberg,  III.  Auflage,  Nr.  998. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 


monogrammiert 

Höhe  32  cm. 


433.  Samowar,  auf  drei  Beinen,  verziert  mit  durchbrochenen  Blumen  und  Blattern,  die 
Teekanne  mit  Blattverzierungen  in  Relief,  Ausguss  in  Tierkopf  endigend,  Henkel  mit 
Holzgriff.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke  B.  A. 

Um  1850.  Höhe  28’5  cm- 


434.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  auf  viereckiger  Plinthe,  leicht  gebauchter 

Verzierungen.  Beschau-  und  Meistermarke. 

Vermutlich  deutsch. 


Schaft  mit  Blatt- 
Höhe  30  cm. 


435.  Waschbecken  und  Kanne,  ovales  Becken  mit  Fürstenwappen,  geschnürlter  Rand, 
die  Kanne,  bauchig,  mit  breitem  Ausguss  und  geschweiftem  Henkel.  Beschau-  und 

Meistermarke  Föhr.  ,  .  or  D 

Um  1800.  Beckenlänge  33,5  cm;  Beckenbreite  25,3  cm; 

Höhe  der  Kanne  21  cm. 


436.  Ovaler  Brotkorb  im  Stil  Louis  XVI,  durchbrochener  Rand.  Marke  Klinkosch. 

24,5x18,3  cm. 


437. 


Gemüseterrine  mit  Deckel  und  Plateau,  geschnürlter 
schauzeichen  Wien  und  Meistermarke  S  t  M. 

Um  1800. 


Rand  und  verzierter  Griff.  Be- 
Durchmesser  20  resp.  26  cm. 


438.  Ein  Paar  Salzgefässe,  auf  drei  Schlangenfüssen,  Rand  geschnürlt.  Beschauzeichen 
Wien  und  Meistermarke  A.  Giergl. 

Um  1800.  Höhe  9’7  cm‘ 


439.  Konfektschale,  auf  ovalem  Fuss,  die  Schale  mit  Blattfriesen  verziert,  seitlich  je  ein 

Henkel,  in  Blume  endend,  gewölbter  Deckel  mit  fliegendem  Löwen  als  Knauf.  Beschau¬ 
zeichen  und  Meistermarke  R  &  C.  Höhe  16,5  cm;  Länge  24,5  cm. 

Um  1800. 

440.  Samowar,  auf  Bockgestell,  die  Kanne  länglich,  mit  geradem  Ausguss  und  sechseckigem 
Traghenkel.  Beschauzeichen  und  Meistermarke  H.  A. 

England,  Sheffield. 
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441.  Rundes  Plateau,  gewellter  geschnürlter  Rand  mit  reliefierten  Früchten,  das  Blatt 
verziert  mit  gravierten  Blumen  und  Blättern.  Beschauzeichen  Wien. 

Um  1800.  Durchmesser  30  cm. 

442.  Aufwärmeschüssel,  rund,  mit  gewelltem  Rand,  innen  vergoldet,  auf  acht  Säulen. 

Gehaltsstempel  und  Meistermarke  S.  H.  Durchmesser  23,2  cm. 

443.  Zwei  Eierbecher,  graviert  mit  Monogramm. 

444.  Ein  Paar  Salzgefässe,  auf  quadratischem  Fuss,  Schale  gewölbt,  mit  Rand:  Blatt¬ 
ornamente.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke  M.  K. 

Um  1800.  Höhe  6  cm. 

445.  Empire-Kaffee-  und  Teeservice,  bestehend  aus: 

a)  ovalem  Plateau; 

b)  Samowar; 

c)  Kaffeekanne; 

d)  Milchkanne  ; 

e)  Rahmkännchen; 

f)  Zuckerdose. 

Auf  achteckigen  Plinthen,  mit  Blattmotiven  und  Schlangenverzierungen,  teilweise  Elfen¬ 
beinhenkel,  innen  vergoldet.  Beschau-  und  Meister  marken. 

Englisch,  um  1800. 

446.  Zuckerdose,  auf  vier  Rocaillefüssen,  Blatthenkel  graviert  und  Perl  stab  Verzierung, 

innen  vergoldet,  und  Schloss.  Höhe  13  cm;  Länge  15,5  cm;  Breite  12,5  cm. 

447.  Terrine,  rund,  mit  zwei  Henkeln  seitlich,  Deckel  mit  Fruchtknauf.  Beschau-  und 
Meistermarke  GORIUPP. 

Wien,  um  1800.  Durchmesser  25,5  cm. 

448.  Terrine,  ähnlich  der  Nr.  447.  Beschau-  und  Meistermarke  Wallnöfer. 

Wien,  um  1800.  Durchmesser  23  cm. 

449.  Gemüseschüssel  Louis  XV,  mit  konturiertem  Rand  und  zwei  Henkeln,  fürstliches 
Wappen.  Beschau-  und  Meistermarke  AIR. 

Wien,  1737.  Länge  35,5  cm;  Breite  24  cm. 

Vide  Rosenberg,  III.  Auflage,  Nr.  7856. 

450.  Gemüseschüssel  Louis  XV,  ähnlich  der  Nr.  449.  Länge  35,6  cm;  Breite  23,2  cm. 

451.  Ein  Paar  Salzgefässe  Louis  XV,  mit  Medaillons:  König  Ludwig  XVI.  und  Marie 
Antoinette,  mit  Girlanden  verbunden.  Undeutliche  Marken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  10,2  cm. 

452.  Ein  Paar  runde  Salzgefässe,  auf  drei  Füssen,  mit  Girlanden,  vergoldete  Schale. 
Beschau-  und  Meistermarke  C.  H. 

Wien,  um  1800.  Höhe  5,6  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

453.  Salzgefäss,  oval,  auf  vier  Klauenfüssen,  unten  Traube.  Meistermarke  M.  I. 

Wien,  um  1800.  Höhe  5  cm. 

454.  Ein  Paar  Salzgefässe,  Empire,  rund,  auf  drei  Füssen,  durchbrochene  Verzierungen: 
Schwäne  und  Blattmotive,  Glaseinsatz. 

Um  1800.  Höhe  5,8  cm. 


455.  Salzgefäss,  konisch,  mit  gewölbtem  Deckel.  Beschau-  und  Meistermarke  A.  F. 

Wien,  um  1800.  Höhe  8,6  cm. 


456.  Kerzenstock  Louis  XV,  konturierter  runder  Fuss,  kannelierter  Schaft  Beschau- 

und  Meistermarke  B.  &  G.  Hohe  W’K  Cm' 

457.  Zuckerdose,  auf  vier  Füssen,  Deckel  mit  Fruchtknauf.  Beschau-  und  Meistermarke 

Deutsche  Arbeit  des  Johann  Wilhelm  Bund,  um  1756.  Länge  15  cm. 

458.  Schmuckkassette,  auf  vier  Klauenfüssen,  reich  getrieben  mit. Frucht;  und l  Blatt- 
Ornamenten  verziert,  als  Knauf  Blumenstrauss,  innen  vergoldet.  Wiener  Beschau-  und 

Um  18Toarke'  Länge  17  cm;  Breite  10,5  cm. 

459.  Brotkorb,  rechteckig,  auf  vier  Füssen,  mit  zwei  Menkein,  der  Rand  reich  verziert  mit 

Muschel-  und  Blattwerk.  Wiener  Beschau-  und  Meistermarke  1.  M. 

Um  1800  Länge  40  cm;  Breite  23,5  cm. 

460.  Ovales  Plateau,  vier  Kugelfüssehen,  mit  zwei  Henkeln,  reich  verziert  mit  getriebenen 
Blumenbuketten  und  gravierten  Rankenornamenten.  Wiener  Beschau-  und  Meister- 

marke  I.  Reine.  tftrYorr 

Um  1800.  40,5X25,5  cm. 


Höhe  26  cm. 

Höhe  13  cm. 

Durchmesser  17,3  cm. 


461.  Kaffeeservice,  bestehend  aus: 

a)  Kaffeekanne; 

b)  Milchkanne ; 

c)  Bowle; 

Reich  getrieben  mit  Kartuschen  und  Blattornamenten  auf  gepunztem  Grund,  ge¬ 
schweifte  Ebenholzhenkel,  innen  vergoldet.  Beschau-  und  Meistermarken  A.W.W. 
Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

462.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  auf  dreieckiger  Plinthe,  mit  Delphinenund  sitzendem  Putto 

auf  Kugel,  die  Tülle  haltend.  Beschau-  und  Meistermarke  K.  C.  W. 

ta  a.  u  Höhe  30,5  cm. 

Deutsch,  um  1800. 

463.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  auf  rundem  gewölbtem  Tellerfuss,  mit  nach  oben  erweiter- 
’  tem  Schaft.  Wiener  Beschau-  und  Meistermarken  A.  A.  S. 

Um  1800.  Hohe  29’5  Cm* 

464.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  ähnlich  der  Nr.  463.  Meistermarken  P.  B.  Höhe  30,2  cm. 

465.  Lichtputzschere  mit  Plateau,  auf  vier  Füsschen,  konturierter  Rand  mit  Krone 
und  Spruch:  „Honny  soit  qui  mal  y  pense“,  die  Schere  mit  durchbrochener  Verzierung. 
Beschau-  und  Meisterzeichen  sowie  Jahresbuchstaben,  London  Jackson  1/20/ /. 

Siehe  Abb.  Tafel  11.  Länge  18’3  cm’  Breite  10  cm‘ 

466.  Kaffee-  und  Milchkanne  Louis  XV,  auf  erhöhtem  Tellerfuss,  bauchig,  verzierter 

Schnabelausguss  mit  Deckel,  gewölbter  Deckel  mit  Fruchtknauf  und  seitlichem  blatt¬ 
artigem  Scharnier,  geschweifter  Holzhenkel.  Beschau-  und  Meistermarke  I.  W.  K. 
Augsburg,  Arbeit  des  Jac  Wilh.  Kolb,  1768  1782.  01 

Vide  Rosenberg,  III.  Auflage,  Nr.  1023.  Höhe  25,5  resp.  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

467.  Kugelbecher,  auf  erhöhtem  Tellerfuss  mit  Perlrand,  fürstliches  Monogramm.  Mar¬ 
ken  C.  A.  tt»l  IOC 

Um  1800.  Hohe  13,5 
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468.  a)  Pfeffermühle,  auf  drei  Füsschen,  bauchig,  nach  oben  schräg  gerillt.  Marken. 

Durchmesser  9,3  cm. 

b)  zwei  Glasuntersätze  mit  geometrischen  Rillen. 

469.  Konfektschale,  auf  getriebenem  erhöhtem  Fuss,  die  Schale  bestehend  aus  sechsblättri¬ 
gem  Blumenkelch.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke  F.  L. 

Um  1800.  Höhe  6,3  cm. 

470.  Becher,  auf  rundem  verziertem  Fuss,  der  Becher  mit  Früchten  getrieben. 

Um  1800.  Höhe  12  cm. 

471.  Lichtputzschere,  mit  Plateau  mit  fürstlichem  Monogramm.  Wiener  Beschauzeichen 
und  Meistermarke  T.  H. 

Um  1800. 

472.  a)  Zwei  Zuckerzangen,  reich  getrieben  mit  Wiener  Beschau; 

b)  eine  Zuckerzange  mit  feiner  Filigranarbeit  und  Wiener  Beschau. 

Um  1800. 

473.  Salz-  und  Pfefferg  e stell,  übereinandergestellt,  feuervergoldet,  Bronzegestell. 

Höhe  9,5  cm. 

474.  Tischglocke,  verziert,  Griff  achteckig,  mit  Blattornamenten,  oben  in  Krone  endigend. 

Beschau-  und  Meistermarke  (Kronstadt).  Höhe  13  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

475.  Becher  mit  vorstehendem  gerilltem  Fuss.  Beschau-  und  Meistermarken. 

Um  1800.  Höhe  9,3  cm. 

476.  Konfektschale,  auf  rundem  Tellerfuss,  die  Schale  reich  verziert  mit  Früchten  und 
Blattornamenten,  der  durchbrochene  Rand  mit  Perlstab,  innen  vergoldet.  Beschau-  und 
Meistermarken. 

Wien,  um  1800.  Höhe  12  cm;  Durchmesser  12,8  cm. 

477.  Becher,  auf  niederem  Fuss,  mit  gravierten  Rankenornamenten  verziert,  vergoldet. 

Höhe  8,5  cm. 

478.  a)  Becherchen,  nach  oben  ausladend,  mit  Wiener  Beschauzeichen  und  Meistermarke 

M.A.; 

b)  ein  weiterer  Becher  neuern  Datums,  innen  vergoldet. 

479.  a)  Schale,  auf  rundem  Fuss,  mit  seitlich  je  einem  in  Schlangenkopf  endigenden  Henkel. 

Wiener  Beschauzeichen  und  Meistermarke;  Höhe  8,5  cm. 

b)  zwei  Eierbecher. 

480.  Tabakdose,  auf  dem  Deckel  Rocaillekartusche  mit  Liebespaar,  auf  gepunztem  Grund, 
innen  vergoldet.  Meistermarke  M.  D. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

481.  Milch-  und  Kaffeekännchen,  auf  rundem  erhöhtem  Fuss,  leicht  gebaucht,  mit 
länglichem  Ausguss  und  vorstehendem  Deckel,  Henkel  nach  oben  zugespitzt,  Blumen- 
und  Blattverzierungen  auf  gepunztem  Grund.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke 

C.  D. 

Um  1800.  Höhe  26  resp.  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

482.  Runde  Schale,  auf  viereckigem  Fuss,  mit  seitlich  je  zwei  reichverzierten  Blatt¬ 

henkeln,  durchbrochener  Rand.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarken  V.  R.  J.  M. 
Um  1800.  Durchmesser  15  cm;  Höhe  14  cm. 
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483.  Teekanne,  auf  rundem  Tellerfuss,  bauchig,  mit  Rocaille-  und  Rokoko-Ornamenten: 
Muschelwerk  und  Voluten  in  flacher  Treibarbeit,  geschweifter  Holzhenkel.  Beschau-  und 
Meistermarke  W  G.  London. 

Arbeit  des  Wrn.  Grundy  1748/49.  Höhe  15  cm‘ 

Vide  Jackson,  S.  87  und  199. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

484.  Milchkännchen,  auf  ovalem  Tellerfuss,  leicht  gebaucht,  mit  verzierten  Friesen,  ge¬ 
wölbter  Ausguss,  geschweifter  Ebenholzhenkel.  Undeutliche  Marken. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  21,3  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 


485.  Rechteckige  Dose,  mit  durchbrochenem  reichverziertem  Deckel.  Beschau-  und 

Meistermarke  SICK.  . 

Stuttgart,  um  1800.  Länge  18,1  cm;  Breite  4,6  cm. 

Vide  Rosenberg,  III.  Auflage,  Nr.  4654. 

486.  Rechteckige  Dose  mit  etwas  gewölbtem  Deckel.  Feingehaltsstempel. 

Länge  18,1  cm;  Breite  4,8  cm. 


487.  Tintengeschirr,  auf  Kugelfüssen,  zwischen  dem  Tintenfass  und  dem  Sandbehälter 
Kerzenhalter  mit  zwei  Bleistifthaltern,  reich  getrieben  und  verziert  mit  Löwen,  Hühnern 
und  Perlstab.  Marke. 

Wien,  um  1800.  Höhe  11  cm;  Länge  15  cm. 

488.  Schale,  auf  Fuss,  reich  getrieben  und  verziert  mit  sitzendem  Putto  und  vier  Delphinen, 
die  Schale  teilweise  vergoldet  und  mit  Kartuschen-  und  Blumenverzierungen.  Beschau¬ 
zeichen  Wien  und  Meistermarke. 

Um  1800.  Höhe  15  cm;  Durchmesser  20  cm. 
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489.  Lichtputzschere  mit  Abstellplatten,  reich  getrieben  und  verziert.  Beschauzeichen 
Wien  und  Meistermarke  H.  R. 

Um  1800. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

490.  Konischer  Becher,  auf  erhöhtem  Fuss,  mit  Rillenkante.  Undeutliche  Marken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  11,2  cm. 

491.  Kerzenstock,  auf  quadratischer  Plinthe,  mit  Tragring.  Beschauzeichen  Wien  und 
Meistermarke  V.  R. 

Wien,  um  1800.  Höhe  8,6  cm. 

492.  Lot,  bestehend  aus: 

a)  Zuckerzange  mit  Beschau-  und  Meistermarke; 

b)  Zuckerzange  mit  Wiener  Beschauzeichen; 

c)  Zuckerzange  mit  Klauengriffen  und  montierter  Münze,  Marken; 

d)  Gewürzbehälter,  in  Turmform,  teilweise  Filigranarbeit,  mitWiener  Beschauzeichen; 

e)  Tee-Ei  mit  Marken. 

493.  Plateau,  rechteckig,  mit  zwei  Henkeln,  teilweise  durchbrochen,  mit  getriebenen  Blumen¬ 
vasen  an  den  Ecken.  Beschauzeichen  und  Meistermarke  F.  B. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert. 

494.  Ampel,  reich  getrieben  mit  Rocaille-  und  Blattornamenten  auf  gepunztem  Grund. 
Schweiz,  17.  Jahrhundert. 


495.  Wasserkanne  Louis  XV,  auf  drei  Klauenfüssen.  Holzhenkel. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert. 
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Höhe  17,5  cm. 


496.  Zuckerschale  Louis  XV,  oval,  auf  vier  Krallenfüssen.  Silbermarke  San  Marco. 

Venedig,  18.  Jahrhundert.  Höhe  5  cm. 

497.  Zwei  Flambeaux  Louis  XVI,  mit  stilisierten  Frauenfiguren.  Plated. 

Englisch.  Höhe  15’5  cm- 


498.  Miniatur-Trompetenleuchter,  auf  Tellerfuss,  mit  ä-contour-Rand.  Marke  Bern- 
Lausanne. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  9,5  cm. 


499.  Tintenzeug  Louis  XV,  fünfteilig,  ovales  Plateau,  auf  Klauenfüssen,  drei  Tinten 
gefässe,  durchbrochen,  und  Kerzenstock.  Englische  Marken. 

18.  Jahrhundert. 


500.  Ein  Paar  Salieren  Louis -Philipp  e,  reich  getrieben, 
Marken. 

Frankreich,  um  1820. 


teilweise  vergoldet.  Undeutliche 
Höhe  8,5  cm. 


501.  Rechaud  Louis-Philippe,  auf  Kugel,  mit  Doppelhenkel.  Plated.  Marken. 

Frankreich,  um  1820.  Höhe  9  cm;  Breite  34  cm. 


502.  Empire-Kaffeekanne,  auf  rundem  Tellerfuss,  bauchige  Leibung,  Deckel  von  einer 
Ananas  bekrönt,  Ausguss  in  Tierkopf  endigend,  verziert  mit  Blattornamenten,  gebogener 
Holzhenkel.  Monogramm  E.  L.  S. 

Deutsch,  um  1800.  Höhe  23,5  cm. 


503.  Drei  vierarmige  Girandolen,  der  Fuss  von  einer  auf  drei  nackten  Fusspaaren 
ruhenden  Säule  gebildet,  die  oben  in  drei  weibliche  Büsten  endet ;  der  vierteilige  abnehm¬ 
bare  Aufsatz  wird  von  einem  Schwan  gekrönt,  auf  dem  Boden  der  Fussplatte  und  an  den 
Tüllen  die  Wiener  Beschau  von  1815,  Freistempel,  Punze  und  Firmenstempel. 

Höhe  47  cm. 


504.  Zwei  Aufsätze,  glatt,  mit  niederem  Fuss,  mit  getriebenen  Verzierungen.  Wiener 
Beschau-  und  Meistermarke. 

Erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm;  Durchmesser  28  cm. 


505.  Kokosbecher,  in  Silbermontierung,  am  Lippenrand  und  am  Fuss  Gravierungen,  auf 
dem  Becher  Darstellung  des  Bacchus,  auf  einem  Fuss  reitende  Bacchanten  mit  dem  be¬ 
trunkenen  Silen  und  Liebesszenen  zwischen  Mars  und  Venus.  Wiener  Beschau-  und 
Meisterzeichen. 

Um  1700. 


505a.Deckelkrüglein,  auf  stark  vorstehendem  gewölbtem  Fuss,  geschweifter  Henkel. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  9,8  cm. 


506.  Aufsatzschale,  vergoldet,  getrieben  und  ziseliert  mit  Monog 
Meistermarke  Jonas  Gutsche. 

Holland,  17.  Jahrhundert. 


ramm  M.  P.  Beschau-  und 
Höhe  11,5  cm. 


507.  Becher  in  Form  eines  Pfaues,  auf  ovalem  Fuss.  Marken. 

Deutsch,  1800.  Höhe  17  cm* 

508.  Ovale  Schale,  vergoldet,  mit  vier  getriebenen  Köpfen  zwischen  Blatt,  im  Umbo  man¬ 
dolinenspielender  Putto  vor  Landschaft.  Beschauzeichen  München  und  Meistermarke 

J.F.N.  „  .  00 

17.  Jahrhundert.  Länge  27  cm;  Breite  23  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 
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509.  Konischer  Krug  (Mass),  Weißsilber,  mit  Querrillen,  geschweifter  Henkel  mit  Perlstab. 
Beschauzeichen  London,  Meistermarke  C.  S.  H.  und  Jahresstempel. 

London,  18.  Jahrhundert.  H8he  12’5  cm' 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

510.  Tischaufsatz,  rund,  vergoldet,  der  breite  Rand  durchbrochen  und  zwischen  vier  ge¬ 
wölbten  Medaillons  Blumenkorb  mit  Rankenornament,  Umbo  erhöht.  Beschauzeichen 

Wien  und  Meistermarke  J.  B.  ^ 

19.  Jahrhundert.  Durchmesser  36  cm. 

511.  Runde  Platte,  vergoldet,  in  der  Mitte  Baumgruppe  mit  Hirt  und  Ziegen,  der  breite 
Rand  mit  getriebenen  Früchten  und  Blattwerk.  Beschauzeichen  Wien  und  Meistermarke 

LUG 

Um  1810  Durchmesser  33,5  cm. 

512.  Teller,  vergoldet,  mit  breitem  Rand  mit  getriebenen  Früchten  und  Blättern,  vertiefter 
Umbo  mit  Porträtmedaillon.  Beschauzeichen  und  Meistermarke. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  27  cm. 


513.  Schale,  oval,  vergoldet,  mit  breitem  Rand,  mit  getriebenen  Blumen  verziert,  m  der 
Mitte  liegende  Dame  und  Edelmann.  Beschauzeichen  und  Meistermarke  I  S:  Johannes 
Scheppich,  1650 — 1701. 

Augsburg,  17.  Jahrhundert.  Länge  28  cm;  Breite  23  cm. 

Yide  Rosenberg,  III.  Auflage,  Nr.  610. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

514.  Briefbeschwerer  mit  zwei  Löwen  und  versilbertes  Fragment :  die  vier  Jahreszeiten. 


515.  Renaissance- Salzfass, 
auf  Engelskopf-Füssen. 
Italien. 


dreikantig,  die  Flächen  reich  figural  gegossen  und  graviert, 

Länge  12  cm;  Höhe  6  cm. 


516.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  mit  schlankem  Schaft  und  breitem  Fussteller,  reich  graviert 
und  getrieben,  M.  M.  C.  B.  Wiener  Beschauzeichen. 

Um  1813.  Höhe  24’5  cm* 


517.  Ein  Paar  Empire- Girandolen,  dreiflammig,  von  Vogel  bekrönt,  figural  verziert. 

Englisch,  um  1810.  Höhe  38  cm* 

518.  Ein  Paar  Biedermeier- Vasen,  aus  Milchglas,  auf  Silberfuss,  graviert  mit  kniender 
Frauenfigur,  die  eine  defekt. 

Um  1830.  Höhe  28  cm‘ 


519.  a)  zehn  Messer; 

b)  zehn  Gabeln; 

c)  zehn  Löffel. 

Vermeil,  mit  Porzellangriffen,  Meissen,  in  Etui. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

520.  Reisebesteck,  in  Kristallglas  montiert,  mit  Monogramm  L.  St.,  in  Etui.  Beschauzeichen 
Wien  und  Meistermarke  F.  K. 

Wien,  19.  Jahrhundert. 

521.  Sechs  Messer  und  Gabeln,  Monogramm  M.  S.,  in  Etui.  Beschauzeichen  Wien  und 
Meistermarke. 

Wien,  um  1800. 
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522.  Besteck,  bestehend  aus: 

a)  12  Messern ; 

b)  12  Suppenlöffeln; 

c)  12  Gabeln; 

d)  12  Dessertgabeln; 

e)  12  Dessertmesser n  ; 

f)  12  Fischmessern; 

g)  12  Fischmessern,  vergoldet; 

h)  12  Fischständern; 

i)  12  Hummergabeln; 

k)  12  Hummer messern  ; 

l)  12  Hors-d’ceuvre- Gabeln ; 

m)  12  Hors-d’oeuvre- Gabeln  ; 

n)  6  Löffeln  und  1  Rahmkelle; 

o)  12  Mokkalöffeln; 

p)  12  Kaffeelöffeln; 

q)  12  Kaffeelöffeln; 

r)  2  Zahnstocherbehältern; 

s)  1  Suppenlöffel,  1  Saucenlöffel,  Fischbesteck,  Tortenschaufel, 

2  Salatbestecken,  2  Buttermessern,  1  Saucen-  und  2  Cremelöffeln 
und  1  Vorleggabel. 

203  Stück  total. 

523.  12  Mokkalöffelchen,  vergoldet,  mit  Emailverzierungen,  in  Etui. 

19.  Jahrhundert. 

524.  Reisebesteck  mit  Glas,  Monogramm  F.  S.,  in  Etui.  Beschauzeichen  Wien  und  Meister¬ 
marke  T.  D. 

Wien,  um  1847. 

525.  Gürtelkette,  bestehend  aus  28  halbrunden  Gliedern,  aus  Silber,  mit  emaillierter  Ver¬ 
zierung  sowie  Anhänger  in  Form  eines  Krummsäbels. 

Russisch,  19.  Jahrhundert. 

526.  Gürtelkette,  aus  vielen  silbervergoldeten  Gliedern.  Beschauzeichen  und  Meistermarke 
H.  K. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  83  cm. 

527.  Lot,  bestehend  aus: 

a)  zwei  Schildern  mit  Zunftinsignien,  rückwärts  graviert  und  datiert  1540  und  1562; 

b)  einem  Petschaft  mit  Insignien; 

c)  einem  Miniaturfass  und  Gestell. 

528.  Eine  Kugel,  zwei  Miniaturteller  in  Filigranarbeit,  ein  Miniaturväschen, 
Bernstein,  in  Silbermontierung. 

529.  Ampel,  reich  durchbrochen  mit  religiösen  Darstellungen  mit  Plakette  (Ikon):  Maria 
mit  Kind. 

Russisch,  17./18.  Jahrhundert. 

530.  Brillantring  der  Rokokozeit,  schmaler,  ornamentierter  Goldreif,  der  sich  gegen 
den  Ansatz  spaltet  und  einen  grossen,  ovalen  Brillanten  umfasst,  Bekrönung  mit  fünf 
kleinern  blütenförmig  gefassten  Steinen,  seitlich  je  ein  etwas  grösserer  Brillant. 

18.  Jahrhundert. 

531.  Armreif,  in  Schlangenform;  das  Schwanzende  der  Schlange  ist  um  ihren  Hals  geschwun¬ 
gen,  schön  stilisierter  Schlangenkopf.  Durchmesser  8,7  cm. 


6 
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532.  Taschenuhr,  in  Goldgehäuse,  signiert:  Le  Roy. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert. 

533.  Taschenuhr,  in  Goldgehäuse,  Werk  signiert:  Joseph  Endres  Graz.  Als  Schutzhülle 
getriebene  Goldschale  mit  Liebespaar  in  Park.  In  Metallhülle. 

534.  Goldene  Herrenuhr,  signiert:  Le  Roi  et  fils. 

Paris,  18.  Jahrhundert. 

535.  Goldene  Damenuhr,  das  Gehäuse  verziert  mit  Blumenkorb  und  Perlen,  Werk  signiert: 
Freres  Wiss  ä  Geneve. 

Genf,  18.  Jahrhundert. 

536.  Goldene  Damenuhr,  auf  der  Rückseite  durchbrochene  Verzierung  mit  montierter 
Miniatur:  junge  Dame,  mit  Strassumrahmung,  signiert:  Jul.  Le  Roy,  Paris. 

537.  Goldene  Damenuhr  mit  durchsichtigem  Zifferblatt  und  Strassumrahmung. 

538.  Goldene  Damenuhr,  auf  der  Rückseite  Emailmalerei:  Landschaft  mit  Putto  und 
Tauben. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 

539.  Goldene  Damenuhr,  rückwärts  mit  Emailminiatur:  junge  Frau  in  Parklandschaft, 
Zifferblatt  signiert:  L’Epine  ä  Paris. 

18.  Jahrhundert. 

540.  Goldene  Damenuhr,  in  durchbrochenem,  mit  Blättern  verziertem  Gehäuse,  Werk 
signiert:  Dan  der  St.  Len  London.  In  Schutzhülle  mit  Schildpatt  und  Schlüsselkette. 
Englisch,  18.  Jahrhundert. 

541.  Herrenuhr  in  Goldgehäuse,  rückwärts  mit  Stierkampfszene  verziert. 

19.  Jahrhundert. 

542.  Herrenuhr  in  Goldgehäuse,  signiert:  Chs.  Oudin. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert. 

543.  Herrenuhr,  goldemailliertes  Gehäuse:  junge  Frau  mit  Schwänen,  signiert:  Brequet 
ä  Paris. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert. 

544.  Grosse  Taschenuhr  mit  Schlagwerk  in  silbernem  Gehäuse,  signiertes  Werk  von  Lepine 
ä  Paris,  in  Schutzhülle  mit  Silberverzierung. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  10,5  cm. 

545.  Grosse  Taschenuhr  mit  Schlagwerk,  in  Schildpattgehäuse,  Werk  signiert:  Pellato 

a  Alexandrie.  Durchmesser  10  cm. 

546.  Taschenuhr  in  silbernem  Gehäuse,  das  Werk  signiert:  Martineau,  London,  in  Schild¬ 
patthülle. 

Englisch,  18.  Jahrhundert. 

547.  Taschenuhr  in  reichverziertem  durchbrochenem  Gehäuse:  Kriegerszene,  das  Werk 
signiert:  Augsburg,  in  Lederetui. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

548.  Taschenuhr  in  silbernem  Gehäuse,  das  Werk  signiert:  Bonna  freres  ä  Geneve,  in 
Schutzhülle. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 
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549.  Taschenuhr  in  silbernem  Gehäuse,  signiertes  Werk:  Berthoud  ä  Paris. 

18.  Jahrhundert. 

550.  Taschenuhr  in  silbernem  Gehäuse,  signiertes  Werk:  W.  Tooting  London,  in  dreifacher 
Schutzhülle. 

Englisch,  18.  Jahrhundert. 

551.  a)  Taschenuhr  mit  Wochen-  und  Monatsangabe,  Silber,  signiert:  Irlitscher  Pestur; 
b)  Taschenuhr  in  Silbergehäuse. 

552.  Taschenuhr  in  Silbergehäuse,  Werk  signiert:  David  Definod,  Cassel. 

553.  Taschenuhr  in  reichdurchbrochenem  verziertem  Bronzegehäuse,  vergoldet. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

554.  Taschenuhr  in  durchbrochenem  reichverziertem  Silbergehäuse,  Werk  signiert. 

555.  15  Uhrwerke  mit  Zifferblättern. 


KULTUSGERÄTE 


556.  Weihrauchschiffchen,  getrieben,  mit  Figur.  Höhe  22,5  cm. 

557.  Kruzifix,  Bronze,  auf  Holzsockel. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  43  cm. 

558.  a)  Reliquiar,  versilbert,  auf  sechspassigem  getriebenem  Fuss,  breiter  Nodus  mit 

Spruchband,  emailliert,  Kuppel  mit  stehender  Figur.  Glas  fehlt. 

16.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm. 

b)  Ein  Paar  Appliken,  versilbert,  zu  obigem  gehörend. 

559.  Christuskorpus,  Marmor,  auf  Samt  montiert,  in  Silber  getriebener  Rahmen. 

Deutsch,  um  1600.  Höhe  38,5  cm. 

560.  Christus,  mit  Dornenkrone,  grüne  Patina,  Bronze,  vergoldet. 

Spanisch,  14.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

561.  Kussplatte,  aus  Bronze,  darstellend  die  Kreuzabnahme,  am  obern  Rande  Schriftband: 
„In  te  Domini  speravi“.  Reste  von  uralter  Vergoldung. 

Italien,  um  1480.  Höhe  17  cm;  Breite  13  cm. 

562.  Messkelch,  Kupfer,  die  Kupa  Silber,  feuervergoldet,  am  Fuss  graviertes  Wappen  der 
Kaiserin  Maria  Theresia. 

Oesterreich,  1764.  Höhe  25,5  cm. 

563.  Plakette,  Silber,  getrieben,  mit  Darstellung  des  Abendmahles  und  Inschrift,  Holzmon¬ 
tierung. 

Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Höhe  37,5  cm;  Breite  38  cm. 

564.  Kreuz,  Kupfer,  teilweise  vergoldet  und  graviert:  emaillierter  Christus,  mit  Halbedel¬ 

steinen,  auf  der  Rückseite  runde  Grubenschmelzplakette :  thronender  Gottvater. 
Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  34,5  cm. 

565.  Alabasterrelief,  die  Schmerzensmutter  darstellend,  eingerahmt. 

16.  Jahrhundert. 
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566.  Reliquienanhänger,  Kupfer,  vergoldet,  mit  Bergkristall. 

16.  Jahrhundert. 

567.  Krone,  Messing,  graviert  mit  Darstellung  der  Erziehung  der  Maria  und  Inschrift 
„Hl.  Ann  bitt  für  uns“. 

15.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  15. 


568.  Bronzekreuz  mit  Heiligem  und  Inschrift. 

Byzantinisch. 

569.  Fragment  einer  Kupferplakette  mit  Engel  und  Taube,  vergoldet. 
Limoges,  14.  Jahrhundert. 

570.  Kruzifix  (ohne  Kreuz),  Bronze,  vergoldet. 

Limoges,  14.  Jahrhundert. 


571.  Yortragskreuz,  Kupfer,  vergoldet,  beidseitig  mit  Gravierungen. 
Limoges,  13.  Jahrhundert. 


Höhe  36  cm. 


572  Pyxis  Kupfer,  vergoldet,  mit  Grubenschmelz  und  Christusmonogramm. 

'  Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm* 

573.  Bischofstab,  Kupfer,  vergoldet,  mit  Grubenschmelz:  Verkündigung  und  Schlangen. 
Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm* 


574.  Turmmonstranz,  Kupfer,  vergoldet,  auf  sechspassförmigem 
Nodus,  runder  Glas-Hostienbehälter. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  15. 


Fuss  mit  sechseckigem 
Höhe  49,5  cm. 


575.  Chasse,  Kupfer,  vergoldet,  durchbrochen  und  graviert. 
Limoges,  13.  Jahrhundert. 


Höhe  26,5  cm. 


576.  Prozessionskreuz,  Kupfer,  vergoldet,  mit  rundem  Nodus  und  sechs  eingelassenen 
Emails  auf  Silber  (transluzid),  auf  der  Vorderseite  des  Kreuzes  Christus  am  Kreuz  mit 
trauernder  Maria  und  Johannes  und  Engel,  rückseitig  Gottvater  und  die  vier  Evangeli¬ 


stensymbole. 

Limoges,  14.  Jahrhundert. 
Siehe  Abb.  Tafel  15. 


Höhe  71  cm. 


577.  S  alb  gef  ä  ss,  in  Form  eines  Kleeblattes,  auf  dem  Deckel  eingraviert  das  Christusmono¬ 
gramm.  Beschauzeichen  und  Meistermarke  B.  M. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

578.  Spätgotischer  Kelch,  vergoldet,  auf  Sechspassfuss,  kräftiger  getriebener  Nodus  mit 
feiner  Gravierung,  die  Kupa  halbrund.  Beschauzeichen  Antwerpen  und  Meistermarken. 

Um  1544/45.  Höhe  16’2  cm* 

Vide  Rosenberg  III.  Auflage,  Nr.  5020. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

579.  Gotischer  Kelch,  vergoldet,  auf  erhöhtem  Sechspassfuss,  graviert  mit  Darstellung 

der  Muttergottes  und  zwei  Heiligen,  kräftiger  Nodus  mit  sechs  Buchstaben  in  quadrati¬ 
schen  Grubenschmelzmedaillons;  die  Kupa  in  reichverzierter  durchbrochener  Montie¬ 
rung,  auf  dem  Fuss  eingraviert  P  -f  P  1505  und  montiertes  Besitzerwappen. 
Rheinisch,  um  1500.  Höhe  20  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 


38 


580.  Silberplakette,  getrieben,  die  Auffindung  Moses’  darstellend. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  14,5  cm;  Breite  22,5  cm. 


581.  Kruzifix,  schwarzes  hohes  Kreuz,  Korpus  aus  Birnholz  geschnitzt. 
18.  Jahrhundert. 


Höhe  82  cm. 


582.  Vortragskreuz  (Oberteil),  die  Kreuzesarme  in  Lilien  endigend,  darüber  in  Vierpass 
die  Evangelistensymbole,  Eichenholz,  bunt  gefasst. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  67x58  cm. 


583.  Kusstafel,  Bronze,  vergoldet,  Maria  mit  Kind  von  zwei  Heiligen  umgeben  und  Grab¬ 
legung  Christi.  Rückseitig  datiert  M  D  X  V. 


584.  Kruzifix,  Christus  am  Kreuz  mit  trauernder  Maria  auf  rautenförmigem 
verziert  mit  Engelsköpfen,  Halbedelsteinen  und  Gravierungen. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


Sockel,  reich 
Höhe  45  cm. 


585.  Kruzifix,  Christus  am  Kreuz  mit  trauernder  Maria  und  Magdalena,  Bronze,  auf  schrein¬ 
artigem  Holzsockel  mit  Bronzelöwenfüssen. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  57  cm. 


PORZELLAN 


586.  Stehende  Schäferin  auf  teilweise  vergoldetem  Rasensockel. 

Meissen,  19.  Jahrhundert. 

587.  Stehender  Hund  (Bulldogg).  Gezeichnet  Carlus. 

19.  Jahrhundert. 

588.  Lot  von  fünf  Porzellantieren:  drei  Hunde,  ein  Kaninchen  und  ein  Kücken. 

19.  Jahrhundert. 

589.  Knabe  und  Mädchen  mit  Korb,  blau-weiss,  mit  Blumen. 

19.  Jahrhundert. 

590.  Rokoko-Dame  und  sitzendes  Kind  vor  Spiegel. 

19.  Jahrhundert. 

591.  Biskuitgruppe:  Diebeiden  Geschwister,  mit  Früchten  und  Rosen,  rückwärts 
signiert  Liard  und  Marke. 

Frankreich,  um  1792. 

592.  Figur  einer  Gestalt  aus  der  italienischen  Komödie. 

Ansbach,  18.  Jahrhundert. 

593.  Figur  eines  Dudelsackbläsers. 

Meissen,  18.  Jahrhundert. 

594.  Figur  eines  Knaben  mit  Fässchen  auf  der  Schulter. 

Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 

595.  Figur  eines  sitzenden  Mädchens  mit  Notenalbum. 

Meissen,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  39  cm. 

Höhe  12  cm. 


Höhe  11,7  cm. 

Höhe  11  cm. 


Höhe  12  cm. 
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596.  Figur  eines  Mädchens  mit  Blumen  in  Schürze  und  in  Körbchen. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 


597.  Figur  einer  Dame  mit  Falken. 
Meissen,  18.  Jahrhundert. 

598.  Figur  eines  Mädchens  mit  Traube. 
Meissen,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  13,7  cm. 


Höhe  13,5  cm. 


599.  Stehender  junger  Mann,  an  Baumstumpf  gelehnt,  mit  springendem  Hund.  Marke 
Wien. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Hohe  26  cm. 

600.  Junges  Paar  an  Klapptisch;  die  Frau  steht  vor  dem  sitzenden  Mann.  Marke  Wien. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

601.  Hirtenknabe  mit  Hündchen,  dieses  auf  der  Schulter  tragend.  Marke  Wien. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

602.  Gruppe:  Familie  mit  drei  Kindern ,  die  Dame  auf  Baumstumpf  sitzend,  das  eine 
Kind  mit.  Sonnenschirm,  das  andere  mit  Hündchen  auf  Rasensockel  mit  Blumenkorb. 
Marke  Wien. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Hohe  31>5  cm* 


603.  Gruppe:  Brunnen  mit  Kindern  und  wasserschöpfenden  Mädchen,  dahinter 
stehendes  Liebespaar,  schäkernd.  Marke  Wien. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  33,5  cm. 

604.  Der  Herbst:  weintraubenpflückende  Putten  mit  liegendem  Ziegenbock  neben  Zuber 
mit  Trauben  gefüllt.  Marke  Wien. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 


605.  Junge  Frau,  stehend  vor  Holzblock  mit  Axt.  Marke  Wien. 
Wien,  18.  Jahrhundert. 

606.  Figur  eines  Mädchens  mit  Obst  in  der  Schürze. 

Höchst,  18.  Jahrhundert. 

607.  Figur  eines  Knaben  mit  Krug. 

Höchst,  18.  Jahrhundert. 

608.  Figur  eines  Mädchens  mit  drei  Büchern. 

Höchst,  18.  Jahrhundert. 

609.  Figur  eines  Mädchens  mit  Krug. 

Höchst,  18.  Jahrhundert. 

610.  Figur  eines  Mädchens  mit  toter  Taube. 

Höchst,  18.  Jahrhundert. 

611.  Figur  eines  Kavaliers  als  Gärtner  mit  Blumentopf. 
Meissen,  18.  Jahrhundert. 

612.  Figur  eines  Knaben  mit  Trauben. 

Thüringen,  18.  Jahrhundert. 

613.  Figur  eines  Mädchens  mit  Harfe. 

Thüringen,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  20,5  cm. 
Höhe  14,5  cm. 
Höhe  12  cm. 

Höhe  13  cm. 

Höhe  10,5  cm. 
Höhe  9,5  cm. 
Höhe  14  cm. 

Höhe  10,5  cm. 
Höhe  12,5  cm. 
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614.  Figur  eines  Mädchens  in  geblümter  Krinoline. 

Wallendorf,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13 

615.  Figur  eines  Mädchens  mit  Obstkörbchen. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13,5 

616.  Figur  eines  Mädchens  mit  Fagott. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14 

617.  Figur  einer  Schäferin  mit  Lämmchen  an  der  Leine. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13,5 

618.  Figur  eines  Herrn  in  gelbem  Frack,  mit  Geige. 

Thüringen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13 

619.  Figur  eines  Herrn  in  violettem  Frack,  mit  Bassgeige. 

Thüringen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  12,5 

620.  Figur  eines  Mädchens  in  orientalischem  Kostüm. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16 

621.  Gruppe:  Dame  mit  Pfeil  und  Knabe  mit  Krug. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14,5 

622.  Figur  einer  Dame  mit  Pfau. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  15 

623.  Gruppe:  Jäger  und  Mädchen  mit  Hund. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14,5 


624.  Gruppe:  Dame,  auf  Stuhl  sitzend,  mit  zwei  Kindern. 
Meissen,  18.  Jahrhundert. 

625.  Gruppe :  drei  Putten  mit  Blumenkorb. 

Meissen,  18.  Jahrhundert. 

626.  Gruppe:  Schnitterpaar  mit  Obstkörbchen. 

Höchst,  rote  Marke,  18.  Jahrhundert. 

627.  Figur  eines  Tänzers. 

Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 

628.  Gruppe:  Dame  mit  zwei  Kindern  in  Krinoline  und  Hund. 
Höchst,  rote  Marke,  18.  Jahrhundert. 

629.  Gruppe:  Schweineschlächter,  dreifigurig. 

Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 

630.  Gruppe:  Liebespaar  mit  Obstkorb. 

Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 

631.  Gruppe:  Mann  und  Frau  beim  Schweineschlachten. 
Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 

632.  Gruppe:  Liebespaar  mit  Lamm  und  Hund. 

Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 

633.  Gruppe:  Frau  und  Mann  mit  Obstkorb. 

Ludwigsburg,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  17 
Höhe  13,5 
Höhe  10 

Höhe  13,7 
Höhe  11,5 
Höhe  12,7 

Höhe  13 
Höhe  11,7 
Höhe  12 

Höhe  13 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 


cm. 
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634.  Figur  einer  stehenden  Ziege,  naturalistisch  bemalt. 
Meissen,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  13  cm. 


635  Figur  eines  schreitenden  Ebers,  im  Maul  ein  Blatt,  naturalistisch  bemalt. 

Fulda,  um  1720.  Uohe  C“' 

636.  Figur:  Mann  Ziege  tragend,  naturalistisch  bemalt. 

Berlin,  18.  Jahrhundert. 


637.  Figur:  Harfenspielerin,  auf  Rokoko- Sockel. 
Meissen,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  13  cm. 


638.  Tischgarnitur  von  acht  Büsten  mit  Königen  und  ihren  Frauen  auf  quadratischen 

Postamenten  und  zwei  Vasen,  farbiger  Dekor.  Blaue  Marke  Z  mit  zwei  Punkten. 

Zürich,  um  1800. 

Siehe  Abb.  Tafel  16. 

639.  Figur  eines  stehenden  Mannes  in  grünen  Hosen  und  Rock,  geblümter  Weste  und 

Pelzmütze.  Marke  Z  mit  drei  Punkten.  TT ...  oi  c 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Hohe  21’5  cm' 

640.  Biskuitfigur,  auf  runder  Plinthe,  an  Säulenstumpf  stehende  junge  Dame  mit  Ringel¬ 

locken  und  entblösster  Brust;  in  den  Händen  hält  sie  eine  Taube.  Ton.  Arbeit  des  Falconet. 
Frankreich  (Biscuit  de  Sevres),  1780.  °  e  cm* 

641.  Deckelkännchen  mit  farbigen  Bandornamenten  und  geschweiftem  Henkel,  Deckel 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Hohe  13>5  cm' 


642.  Butterschale,  oval,  Dekor  ähnlich  der  Nr.  641.  Marke  Zürich. 
Zürich,  18.  Jahrhundert. 


Länge  19  cm. 


643.  Standuhr,  auf  Untersatz,  mit  aufgelegten  naturalistisch  bemalten  Blumen  verziert, 

auf  Gehäuse  und  Untersatz  je  ein  Bildchen :  höfische  Szene  auf  Landschaft.  Rokoko-Modell 
der  Meissener  Manufaktur.  Auf  dem  Boden  blaue  Schwertmarke.  Hohe  53  cm. 

644.  Aufsatz,  auf  vierpassiger  Unterplatte,  mit  zwei  seitlichen  Henkeln,  aufgeschraubter, 

aus  Rocaillen  und  Blättern  gebildeter  Aufsatz;  die  Verzierung  bilden  Rankenwerk,  in 
Grün  und  Purpur  aufgelegte  bemalte  Blumen  und  Vögel  sowie  Schmetterlinge. 
Meissen,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm;  40x36  cm. 

645  Gewürz  fass  in  Gestalt  eines  zweigeteilten  Kahnes,  dessen  Schnabel  einen  Löwenkopf 
bildet,  auf  dem  Heck  ein  Ruderer  in  Zeittracht,  mit  bunten  Schmetterlingen  bemalt. 

,,  .  _  17Pa  Höhe  12  cm. 

Meissen,  um  17ö0. 


646.  Blumentopf  mit  zwei  Griffen,  Fries  mit  farbigem  Blumendekor. 
Wien,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  17  cm. 


647  Platte  mit  konturiertem  braunem  Rand  und  farbigem  Blumendekor.  Marke. 

'  Meissen,  um  1730.  Durchmesser  33,2  cm. 


648.  Platte,  ähnlich  der  Nr.  647. 

649.  Platte,  ähnlich  der  Nr.  647. 


Durchmesser  33,6  cm. 
Durchmesser  33,3  cm. 
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650.  Kaffeeservice,  bestehend  aus: 

a)  Kaffee-  und  Milchkanne; 

b)  Zuckerschale; 

c)  12  Tassen  und  Untertassen. 

Dekor:  reliefierte  Blumen  mit  farbiger  Bemalung,  Genre  Watteau,  mit  vergoldeter  Bronze¬ 
montierung.  Marke:  Meissen.  In  rotem  und  vergoldetem  Marocainleder-Etui. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  16. 

651.  Schokoladenkanne,  der  Deckel  mit  vergoldeter  Silbermontierung  fixiert,  an  Rand 

und  Schnabel  Goldspitzenmuster,  an  beiden  Seiten  der  Kanne  Blattrankenverzierung 
in  Relief,  an  der  Schauseite  Bildnis  einer  sitzenden  Dame  in  Zeittracht,  unter  Baldachin. 
Meissen,  erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

652.  Vase  mit  Reliefdekor  in  der  Art  von  Capodimonte,  Traubenranken  und  zwei  weibliche 
Maskarons. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

653.  Untersatz,  Abstelluntersatz  mit  Holzhenkel,  Rand  durchbrochen,  Bemalung  in  Streu¬ 
blumen.  Rote  Radmarke. 

Höchst,  um  1770.  Höhe  10,5  cm. 

654.  Deckelvase.  Auf  einem  niedrigen  Sockel  steht  eine  zweihenkelige  gedeckelte  Urne, 
welche  mit  aufgelegten  bemalten  Blumen  verziert  ist,  um  den  Sockel  Gruppe  von  spielen¬ 
den  und  schlafenden  Kindern  um  eine  jugendliche  Frau,  die  auf  einem  Buche  sitzt,  das 
Kleid  mit  bunten  Blumen  auf  gelbem  Grund  bemalt.  Auf  dem  Boden  die  blaue  Schwerter¬ 
marke. 

Meissen,  um  1750.  Höhe  34  cm. 

655.  Deckelvase  mit  zwei  Griffen,  Blumendekor  mit  teilweiser  Vergoldung,  gewölbter  Deckel 
mit  Rosen  als  Knauf.  Blaue  Marke. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  37  cm. 

656.  Deckelvase,  ähnlich  der  Nr.  655,  jedoch  durchbrochen. 

Wien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  37  cm. 

657.  Deckelvase,  auf  quadratischer  Plinthe,  mit  zwei  Griffen:  ägyptische  Königin  mit 
Blumengirlanden  in  Relief  und  farbigem  Dekor,  durchbrochener  Deckel  mit  Knospe  als 
Knauf.  Marke. 

Meissen,  um  1800.  Höhe  38  cm. 

658.  Ovales  Plateau,  vergoldet,  mit  Blumenmalerei  sowie  Deckeldöschen  mit  Vogel. 
Wien,  19.  Jahrhundert. 

659.  Tete-ä-tete,  bestehend  aus: 

a)  Tablett ; 

b)  zwei  Kannen; 

c)  Zuckerdose ; 

d)  zwei  Tassen  und  Untertassen. 

Dekor:  bunte  Streublumen  und  -gold.  Blauer  Bindenschild. 

Alt- Wien,  1787.  Tablett  33x24  cm. 

660.  Kännchen  mit  reichem  buntem  und  Golddekor.  Blaumarke. 

Frankenthal,  um  1740.  Höhe  10,5  cm. 

661.  Tablett  mit  Traghenkel  und  vier  Galerien,  in  diesen  Zuckerstreuer,  zwei  Känn¬ 
chen  und  Cremetöpfchen,  bunter  Streublumendekor. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Tablett  28,5  X  19,5  cm. 
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662.  Ovale  Deckelbonbonniere  mit  bunten  Blumen. 
Schlaggenwald,  18.  Jahrhundert. 

663.  Zwei  Cremetöpfchen  mit  Deckel  und  buntem  Blumendekor. 
Wien,  18.  Jahrhundert. 


Länge  13,5  cm. 


Höhe  8,9  cm. 


664.  Deckelkännchen  mit  Porträtmedaillon. 
Wien,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  10  cm. 


665  Kleine  Deckelterrine  mit  Unterteller,  Landschaftsdekor  und  Gold  auf  grünem  Fond. 
Dalien,  um  1820.  Höhe  16  cm;  Durchmesser  22  cm. 

666.  Kanne  mit  Deekel,  mit  figuralem  Schnabel  und  reließertem  Henkel,  mit  ßguralem  pur- 

purnem  Dekor,  vergoldet.  Schwertmarke.  Höhe  16  cm. 

Meissen,  um  1750. 

667  Ein  Paar  Deckelkännchen,  mit  bunten  Blumen  bemalt,  eines  goldgehöht. 

w-  17en  Hohe  je  12  cm. 

Wien,  um  1750.  J 


668.  Solitaire,  Biedermeier,  bestehend  aus: 

a)  Tablett; 

b)  Kaffee-  und  Milchkanne; 

c)  Zuckerdose ; 

d)  Schale  mit  Untertasse. 

Imari-Dekor,  mit  reicher  Vergoldung.  Marke  Fischer,  Reichenbach,  Böhmen 


SKULPTUREN 


669.  Madonna  mit  Kind  auf  den  Armen.  Auf  dem  Kopf  trägt  sie  eine  Krone.  Hängende 

Haare  und  faltenreiches  Gewand.  Sandstein.  _  , 

Eisass,  15.  Jahrhundert.  Hohe  96  cm‘ 

670.  Hl.  Sebastian,  an  Säule  gebunden.  Eichenholz. 

Rhein,  15.  Jahrhundert. 


Höhe  64  cm. 


671  Hl.  Sebastian  in  langem  wallendem  Mantel,  auf  der  kurzen  Lockenfrisur  ein  Bare  , 
in  den  gefesselten  Händen  den  Baumstamm  haltend,  am  ganzen  Körper  verteilt  die 
Pfeilspuren.  Alte  Fassung.  Holz. 

Donaukreis,  Ende  15.  Jahrhundert.  Hohe  100  cm’ 


672.  Stehender  Heiliger  mit  roter  Mütze  und  faltenreichem 
Kugel  und  liegender  Löwe.  Lindenholz. 

Mittel-Rhein,  um  1500. 


Ueberwurf,  in  der  Linken 
Höhe  86  cm. 


673.  Maria  mit  Kind.  Lindenholz.  Alte  bunte  Fassung. 
Süddeutsch,  um  1500. 


Höhe  53  cm. 


674.  Madonna  mit  Kind,  auf  Halbmond,  gotisch,  reiche  Draperie,  das  Unterkleid  rot  der 
Mantel  blau  gefasst,  darunter  hervorschimmernd  die  alte  Goldfassung.  Anmutige  Haltung. 


Lindenholz. 

Südfranzösisch,  um  1470. 


Höhe  118  cm. 


675.  Sandsteinrelief:  hl.  Florian  mit  Fahne. 
Süddeutsch,  um  1470. 
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35x61  cm. 


676.  Zwei  liegende  Greifen,  roter  Marmor,  mit  Wappen  der  Skaliger  von  Verona. 

Italien,  um  1400.  Höhe  55  cm. 

677.  Stehende  Heilige,  mit  Schlüssel  in  der  Linken,  in  blauem  und  rotem  Ueberwurf, 
mit  Spitzhut.  Stein. 

Burgund,  15.  Jahrhundert.  Höhe  79  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  12. 

678.  Ecce-Homo,  Relief,  geschnitzter  Christuskopf  in  Naturgrösse.  Eichenholz.  Spuren 
alter  Bemalung. 

Frankreich  (Auvergne),  um  1490.  Höhe  45  cm;  Breite  31  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  12. 

679.  Maria  und  Johannes,  betende  Maria  in  Schleier,  Johannes  mit  Buch,  den  Kopf 
auf  die  rechte  Hand  gestützt. 

Italien,  13.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  14.  Höhe  153  cm. 

680.  Stehende  Heilige,  Schwert  in  den  Händen  haltend;  auf  dem  Haupt  trägt  sie  eine 
Krone,  kurzgeschnittenes  Lockenhaar,  enganliegendes  Gewand,  darüber  faltenreicher 
Ueberwurf.  Lindenholz. 

Nieder-Rhein,  1540.  Höhe  96  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  13. 

681.  Stehende  Heilige  mit  Buch,  zu  Füssen  angeketteter  Teufel.  Die  Heilige  trägt  kranz- 
artige  Kopfbedeckung,  auf  die  Schultern  wallendes  Lockenhaar,  faltenreiches  Gewand. 
Eichenholz. 

Köln,  um  1520.  Höhe  82  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  13. 

682.  Hl. Helena  mit  dem  Ring,  das  Haupt  gekrönt,  zu  beiden  Seiten  des  Gesichts  üppige 

Haarzöpfe,  enganliegendes  Gewand  mit  reichem  Faltenwurf;  in  der  rechten  erhobenen 
Hand  hält  sie  einen  Ring,  über  den  linken  Arm  geworfene  Schleppe.  Lindenholz. 
Ober-Rhein,  um  1510.  Höhe  102  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  13. 

683.  Renaissance-Büste  eines  Knaben  mit  Lockenhaar  und  vorstehenden  Ohren. 
Gelbliche  Patina.  Marmor. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  47  cm. 

684.  Terrakottabüste,  profan,  bunt  gefasst,  mit  Lederkoller,  wohl  eine  Fialenfigur  eines 
Kirchenbaumeisters. 

Steirisch,  um  1510.  Höhe  18,5  cm. 

685.  Fliegender  Engelsputto.  Lindenholz.  Alte  bunte  Originalfassung  und  Vergoldung. 

Rheinländisch,  um  1520.  Höhe  42  cm. 

686.  Hl.  Josef  mit  Kind,  die  Gesichter  sehr  belebt,  reicher  Faltenwurf.  Originalfassung 
grösstenteils  erhalten.  Bayrischer  Meister. 

Um  1540 — 1545.  Höhe  73  cm. 

687.  Ein  Paar  Engel  von  Verkündigungsgruppe  mit  Spuren  alter  Bemalung  und  Vergol¬ 
dung.  Lindenholz. 

16.  Jahrhundert. 

688.  Ein  Paar  Verkündigungsengel.  Lindenholz. 

16.  Jahrhundert. 


689.  Pieta,  holzgeschnitzt.  Birnholz. 

Westdeutsch,  Mitte  16.  Jahrhundert. 


Höhe  18,5  cm. 


690.  Hl.  Katharina  mit  Lockenhaar  in  faltenreichem  Gewände,  zu  Füssen  Rad.  Spuren 

alter  Bemalung.  Ton.  Höhe  80  cm 

Deutsch,  1540. 

Siehe  Abb.  Tafel  12. 

691.  Stehende  Heilige,  auf  Rasensockel,  Begleitfigur  von  einer  Kreuzigungsgruppe.  Voll- 

rund  geschnitzt,  mit  alter  Fassung.  Höhe  42,5  cm. 

16.  Jahrhundert. 


Höhe  63  cm. 


Höhe  40  cm. 


692.  Büste  eines  Römers.  Bronze,  olive  Patina.  Marmorsockel. 

Italien,  17.  Jahrhundert. 

693.  Christus,  an  Postament,  gefesselt,  Silber,  auf  altarförmigem  Sockel. 

17.  Jahrhundert. 

694  Barock-Reliquienfigur  :  Johannes  der  Täufer,  in  Dreiviertel-Figur,  mit  Locken- 
'  haar  und  Uebe’ wurf,  auf  den  Knien  sitzendes  Lamm  die  rechte  Hand  erhoben,  Brus 
mit  ovalem  Ausschnitt  für  Reliquie.  Alte  rotbraune  Fassung.  Lmdenhok.^  ^  ^ 

17.  Jahrhundert.  .  .  „  .  .  , 

Stammt  aus  dem  Besitz  der  Isabelle  Kaiser  in  Beckenried. 

Siehe  Abb.  Tafel  15. 

695.  Madonna  mit  Kind,  Maria  stehend,  in  faltenreichem  Gewände  und  hängendem  Haar. 

Spuren  alter  Fassung.  Höhe  136  cm 

17.  Jahrhundert. 


Höhe  80  cm. 


Höhe  54  cm. 


696.  Jesusknabe  mit  Lockenhaar  und  braunem  Gewand. 

17.  Jahrhundert. 

697.  Christus,  auferstehend,  mit  Ueberwurf.  Lindenholz. 

17.  Jahrhundert. 

698  Stehende  Madonna  mit  Kind,  auf  Postament  aus  weissem  Marmor. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  4101,6  ™  ° 

699.  Bischof,  stehend,  mit  Mitra,  rotem  Mantel  und  Stab,  auf  Sockel.  Lindenholz,  polychro- 
n^ahrhundert.  Hi*6  63  «“• 


700.  Gruppe:  Kind  mit 
17.  Jahrhundert. 


Schutzengel,  stehend.  Lindenholz,  polychromiert. 

Höhe  67  cm. 


701.  Flachrelief  aus  verschiedenen  Edelhölzern:  Maria,  Anna 
Landschaft.  Farbig  gebeizt. 

Egerland  (Böhmen),  17.  Jahrhundert. 


und  Christuskind  in 
30x20  cm. 


702. 


Sandstein-Englein  mit 
Süddeutsch,  um  1700. 


Totenkopf,  reich  bewegt,  mit  Fassungsspuren. 

Höhe  32  cm. 


703.  Maria  mit  Kind.  Lindenholz,  alte  bunte  Fassung. 
Süddeutsch,  um  1650. 

704.  Vesperbild.  Alte  bunte  Originalversilberung  und  -Vergoldung. 
Süddeutsch,  um  1700. 

705.  Hl.  Nepomuk.  Alte  farbige  Fassung  und  Vergoldung. 
Böhmisch,  um  1750. 


Höhe  24  cm. 


Höhe  34  cm. 


Höhe  25  cm. 
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706.  Hl.  Elisabeth,  einem  Bettler  ein  Brot  reichend,  grünes  Kleid,  goldener  Mantel. 
Admonter  Meister,  dem  Stammei  nahestehend. 

Um  1770.  Höhe  56  cm* 

707.  Hl.  Florian.  Alte  bunte  Fassung.  Buchenholz. 

Innerschweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  54  cm. 

708.  Maria  mit  Kind.  Birnbaumholz,  Naturholz  patiniert. 

Rheinland,  um  1720.  Höhe  41  cm. 

709.  Hl.  Josef  mit  Christkind.  Lindenholz.  Alte  polychrome  Fassung. 

Süddeutsch,  um  1730.  Höhe  27  cm. 

710.  Christus,  kniend,  von  einer  Oelberggruppe.  Lindenholz.  Alte  polychrome  Fassung. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  11  cm. 

711.  Ein  Paar  geflügelte  Engelsköpfe.  Alte  Bemalung  und  Vergoldung. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 


712.  Büste  eines  Satyrs  mit  Flöte  und  Früchten,  weisslicher  Marmor,  auf  rötlichem 
Marmorsockel.  Höhe  58  cm. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert. 


713. 


Madonna  mit  dem  kleinen  Jesus  und  Johannes,  auf  rundem  Sockel  sitzend.  Lindenholz. 
Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm. 


714.  Hodler- Büste.  Bronze.  Existiert  in  drei  Exemplaren. 
Signiert:  E.  Heller  (Eglisau). 


Höhe  52  cm. 


715.  Venuskopf,  Bronze,  mit  seitlichen  Locken  und  rückwärts  zusammengeknotetem  Haar. 
Grüne  Patina.  Seitlich  Monogramm  M.  L./5  sowie  dasjenige  des  Giessers  Alexis  Rudier, 
Paris.  Arbeit  des  A.  Maillol  und  vom  Künstler  selbst  überarbeitet  und  patiniert. 
Galerie  Flechtheim,  Düsseldorf.  Höhe  42  cm. 


716.  Statue:  junge  Frau  mit  Vogel  in  der  Hand,  auf  rundem  Marmorsockel.  Bronze. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  67  cm. 

717.  Statue  :  stehender  Krieger  mit  Gewehr,  auf  Bronzesockel.  Mit  Beschriftung  Rolando 
Le  Veque  und  Signatur  Miroy  freres.  Bronze. 

718.  Relief,  zwei  Schwestern  darstellend.  Signiert  Gallet.  Stein. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert. 

719.  Zwei  Figuren:  die  eine  Napoleon  I.  darstellend,  die  andere  Ritter  in  Rüstung. 
Bronze. 
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720.  Flacher  Teller  Louis  XV,  profilierter,  abgesetzter  Rand  mit  Zwischenrippen. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  22  cm. 

721.  Ein  Paar  Leuchter  mit  rundem  Fuss  und  schlankem  Schaft.  Eine  Traufschale  ergänzt. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

722.  Wappenteller  mit  den  Wappen  der  dreizehn  Kantone. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  21,5  cm. 

723.  Suppenterrine,  rund,  auf  drei  Füssen  und  seitlich  je  Löwenhenkel,  gewölbter  Deckel 
mit  turmartigem  Knauf  und  Perlstabverzierung.  Marken. 

Frankreich,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  25  cm. 

724.  Sieben  Teller  mit  Marken.  Durchmesser  20  cm. 

725.  Zwei  Teller  mit  breitem  Rand  und  graviertem  Z  und  Wappen. 

Durchmesser  24,8  und  23,5  cm. 

726.  Zwei  Teller  mit  konturiertem  Schnürlrand.  Durchmesser  25,5  und  21,5  cm. 

727.  Zwei  Teller  mit  Schnürlrand  und  tiefer  Teller.  Durchmesser  22  und  20  cm. 

728.  Drei  tiefe  Schüsselchen.  Durchmesser  19,5,  18  und  17,4  cm. 

729.  Drei  tiefe  Schüsselchen  mit  seitlichen  Henkeln. 

Durchmesser  17,8,  16  und  13  cm. 

730.  Runde  Platte  mit  breitem  Rand,  Wappen  und  Initialen  A.  M.  1763. 

Durchmesser  49,5  cm. 

731.  Runde  Platte  mit  geschnürltem  Rand.  Feinzinnmarken.  Durchmesser  47,5  cm. 

732.  Runde  Platte  mit  geschnürltem  Rand.  Marken  Leonard  Bourelier. 


Durchmesser  44  cm. 


Durchmesser  42  cm. 


733.  Runde  Platte  mit  breitem  Rand.  Feinzinnmarken. 


734.  Runde  Platte,  ähnlich  der  Nr.  733.  Marke  Leonard  Bourelier.  Durchmesser  40,5  cm. 


735.  Runde  Platte.  Marke  J.  V. 


Durchmesser  38,5  cm. 


736.  Runde  Platte.  Marken. 


Durchmesser  37  cm. 


737.  Runde  Platte.  Marke  HC  J 


Durchmesser  33,4  cm. 


738.  Runde  Platte.  Marken. 


Durchmesser  33  cm. 
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739.  Runde  Platte.  Marken  HW  Durchmesser  32,5  cm. 

740.  Drei  runde  Platten  mit  kurzem  Rand  und  Marken.  Durchmesser  31  und  25  cm. 

741.  Runde  Platte  mit  breitem  Rand,  Marken  und  Initialen  AD  Durchmesser  29  cm. 

742.  Runde  Platte  mit  Feinzinnmarke.  Durchmesser  34,4  cm. 

743.  Gemüseschüssel  mit  Plateau,  die  Schüssel  mit  seitlich  je  einem  Rocaillesteg,  reich¬ 
verzierter  Deckel  mit  Fruchtknauf.  Marken. 


744.  Platte,  achteckig,  auf  vier  Füssen.  Englische  Marken. 

Länge  25,5  cm;  Breite  25,5  cm. 


745.  Seifenschale,  oval,  mit  Marken.  H.  J.  B. 


% 


746.  Stize,  auf  rundem  Fuss,  zylinderförmig,  mit  Querrillen,  geschweifter  Henkel,  Ausguss, 


gewölbter  Deckel.  Marken  J.  D.  J. 
Basel,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  35  cm. 


747.  Stize,  auf  rundem  Fuss,  ähnlich  der  Nr.  746.  Marken  H.  R. 
Basel,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  36,5  cm. 


748. 


Stegkanne,  auf  erhöhtem  Tellerfuss,  gerader  sechseckiger  Ausguss 
geschweifter  Henkel,  gewölbter  Deckel  mit  Widmung.  Engelmarke 
Peterson. 

Bern,  18.  Jahrhundert. 

Vide  Zinnbuch  Dr.  Bossard,  Nr.  554. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 


mit  verziertem  Steg, 
H.  P.  Joh.  Heinrich 

Höhe  32  cm. 


749.  Stegkanne,  ähnlich  der  Nr.  748.  Marke  Z.  G. 
Bern,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  30,5  cm. 


750.  Stegkanne  mit  Delphin.  Marke  Andre  Hutin  mit  Schützengabenstempel. 

Bern,  18.  Jahrhundert.  Höhe  31  cm' 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

751.  Sechseckige  Schraubflasche,  auf  verziertem  Fuss,  gerader  sechseckiger  AuJguss 
mit  Blattverzierung,  graviert  mit  Blumen  und  Initialen  B.  F.  A.  und  ovalem  Schild 
M.  C.  1777.  Marke  J.  V.  B.  Johann  Ulrich  Bauer. 

Graubünden,  18.  Jahrhundert.  Höhe  37,5  cm. 

Vide  Zinnbuch  Dr.  Bossard,  Nr.  352. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

752.  Zunftkanne,  auf  erhöhtem  viereckigem  Fuss,  flachgedrückter  runder  Leib,  zylindrischer 
Ausguss,  schmiedeiserner  Traghenkel,  eingelassene  runde  Medaille  mit  Meerweib,  bein- 
zinn-  und  Meistermarke  Lisabeth  Manz. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  43’5  cm* 

Vide  Zinnbuch  Dr.  Bossard,  Nr.  124. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

753.  Kanne  mit  Querrillen,  geschweifter  Henkel  und  Deckeldrücker  mit  zwei  Widderköpfen. 
Marken  Pier  Straval. 

Wallis,  18.  Jahrhundert.  Hohe  32  cm* 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 


754.  Kanne,  ähnlich  der  Nr.  753.  Marke  Meister  P.  S. 
Wallis,  18.  Jahrhundert. 

Vide  Zinnbuch  Dr.  Bossard,  Nr.  789. 


Höhe  28,5  cm. 
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755.  Kanne,  ähnlich  der  Nr.  753.  Marke  Pierre  Goucet. 

Wallis,  18.  Jahrhundert. 

756.  Zwei  Kännchen,  das  eine  mit  verwischter  Marke. 

Waadt,  18.  Jahrhundert. 

757.  Sechseckige  Gewürzschraubflasche  mit  Marken  C.  B. 

18.  Jahrhundert. 

758.  Achteckige  Schraubflasche  mit  rundem  kurzem  Ausguss  und  ovalem  Traghenkel, 
gravierte  Initialen  J.  J.  H.,  undeutliche  Marken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  22,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 


Höhe  14  cm. 
Höhe  je  10,5  cm. 
Höhe  21  cm. 


759.  Service,  bestehend  aus: 

a)  12  tiefen  Tellern; 

b)  12  flachen  Tellern; 

c)  12  Tellern; 

d)  24  Tellern. 

Verschiedene  Westschweizer  Marken. 

760.  Ovale  Platte  mit  konturiertem  geschnürltem  Rand.  Englische  Marke.  59x44  cm. 

761.  Rundes  Deckelschüsselchen  mit  Traghenkel.  Marke  Bouvier,  Chamecy. 

762.  Vier  Kännchen,  teilweise  mit  Marken. 

763.  Drei  Vasen.  Höhe  7,5  cm. 


Durchmesser  20  cm. 

„  26,5  cm. 

„  19,5  cm. 

„  22  cm. 


764.  Vier  Salzgefässe. 


765.  Drei  Pfefferstreuer. 


766.  Delphin  mit  Messingausguss. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert. 

767.  Berner  Schützen- Stegkanne,  auf  rundem  erhöhtem  Fuss,  bauchig,  sechskantiger 
Ausguss  mit  verziertem  Steg,  geschweifter  Henkel  mit  Deckeldrücker,  gewölbter  Deckel 
mit  Eichelknauf,  gravierte  Blumenverzierung.  Marken  und  Schützenzeichen. 

Bern,  18.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm. 

768.  Gotische  Kanne,  erhöhter  Fuss,  leicht  gebaucht  und  hoher  Hals,  beweglicher  Henkel 
mit  Fratze  und  Monogramm  T.  L.,  gewölbter  Deckel.  Marken. 

Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Höhe  24,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

769.  Gotische  Kanne,  auf  erhöhtem  Fuss,  mit  hohem  schlankem  Hals  und  beweglichem 
Henkel,  Monogramm  C.  L.  M. 

Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm. 

770.  Schraubflasche,  flachgedrückt,  rechteckig,  oben  abgerundet,  beweglicher  Henkel  und 
Schraubverschluss,  graviert:  Blumen  und  Inschrift  J.  S.  Seeg. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

771.  Zunftkanne  der  Küfer,  auf  vier  Schlangenmenschenfüssen,  konische  flachgedrückte 
Leibung,  hoher  Hals  mit  Schraubverschluss,  graviert  und  verziert  mit  figürlichen  Szenen 
sowie  mit  den  Namen  der  Zünfter.  Datiert  1590. 

Ende  16.  Jahrhundert.  Höhe  48  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 
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772.  Deckelkanne  mit  gravierten  Blumen,  Deckel  und  Fruchtknauf  mit  Initialen  EBP. 
E  B  H.  1797. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  27,5  cm. 

773.  Deckelkrug,  konisch,  mit  zwei  Eicheln  als  Deckeldrücker. 

17.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

774.  Deckelkrug,  gebaucht,  mit  zwei  Eicheln  als  Deckeldrücker  und  Monogramm  A.  S. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  21,3  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

775.  Deckelkrug,  gerillt,  mit  zwei  Eicheln  als  Deckeldrücker. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  16,8  cm. 

776.  Krug,  mit  Henkel,  gerillt,  mit  Marke. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  15,5  cnu 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

777.  Gourde,  flachgedrückt,  mit  Verzierungen  und  Schraubverschluss. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

778.  Deckelkrug,  auf  drei  Cherubsköpfen,  der  Leib  nach  oben  sich  verjüngend,  graviert 
mit  Initialen  J.  M.  D.,  spitzer  Ausguss,  Deckel  mit  Delphinknauf. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 

779.  Tintenzeug  (früher  Heiligöl-Behälter)  mit  Marke  J.  R. 

17.  Jahrhundert. 

780.  Teller  mit  Auferstehung  Christi,  auf  dem  Rand  12  Engel  mit  Leidensattributen.  Nürn¬ 
berg,  Meister  Hans  Spatz  II.  Durchmesser  19  cm. 

781.  Zunftkanne,  auf  drei  Kugelfüssen,  Leib  nach  oben  sich  verjüngend,  graviert  mit 
Wappen,  von  zwei  Löwen  gehalten,  gewölbter  Deckel.  Marke. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  47  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel.  17. 

782.  Zunftkanne,  auf  gewölbtem  Tellerfuss,  der  Leib  verziert  mit  Löwenköpfen  und  graviert 
mit  den  Namen  der  Zünfter,  hoher  Deckel  mit  Löwenköpfen  und  Bannerträger.  Datiert 
1801. 

Um  1800.  Höhe  51,5  cm. 

783.  Glockenkanne,  gerillt,  mit  sechseckigem  Ausguss  und  Wappen,  Deckel  mit  Bajonett¬ 

verschluss  und  Ring,  graviert  mit  Kleeblatt,  im  Innern  eingelassene  Christusplakette. 
Schweiz  (Luzern),  17.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

784.  Reliefteller  mit  Auferstehung  Christi,  auf  dem  Rand  die  zwölf  Apostel,  Stechermono¬ 
gramm  und  Initialen  B.  0.  Paulus  öham  d.  J. 

Nürnberg,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  19,8  cm. 

785.  Deckelkrug,  bauchig,  mit  beweglichem  Henkel.  Marken. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  20,5  cm. 

786.  Teller  mit  stehender  Maria  in  der  Mitte,  zum  Abnehmen. 

17.  Jahrhundert.  Durchmesser  24  cm. 
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787.  Deckelkrug,  reliefiert  mit  drei  querovalen  Medaillons:  Nonvi,  Patientia,  Solertia, 

gewölbter  Deckel  mit  Marken  und  Engeln  in  Relief,  Deckeldrücker  m  Form  einer  Sonne, 
geschweifter  Henkel  mit  Karyatide.  Monogramm  I.  P.  Strassbourg  J.  Isaac  Faust. 
Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Hohe  17’5  cm* 

788.  W  ö  chn  er  inne  ns  chüs  selchen  mit  seitlichen  Stegen,  Blattornamenten  und  Mono¬ 

gramm  M.  C.  G.,  leicht  gewölbter  Deckel  mit  Rankenornamenten  und  Knaul.  Marken. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  17  cm. 

789.  Krönungsteller  Kaiser  Ferdinands  III.,  mit  gekröntem  Doppeladler  und  Meistermarke 

B.  G.,  auf  dem  Rand  die  sechs  Kurfürsten.  Durchmesser  19,3  cm. 

Siehe  Hintze,  Tafel  76,  Abb.  125. 

790.  Kokosnussbecher,  reich  verziert,  mit  Zinnmontierung,  geschweifter  Henkel,  Deckel 
mit  Fruchtknauf,  im  Innern  des  Deckels  Marken. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Hohe  23  cm‘ 

791.  Teilerchen  mit  breitem,  reich  mit  Putten  und  Laubwerk  verziertem  Rand,  im  Mittelteil 

Doppeladler,  mit  Meisterinitialen  L.  L.  .  ,  . 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  14  cm. 

Sammlung  Figdor,  Kat. -Nr.  258. 

792.  Dose,  rechteckig,  auf  vier  Kugelfüssen,  reich  graviert,  mit  schiebbarem  Deckel,  mit 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  10’5  cm‘ 

793.  Zwei  Petschafte:  stehende  nackte  Frauen. 

794.  Grosser  Wappenteller  mit  breitem  Rand  und  erhöhten  Blattornamenten,  eingravier¬ 
tes  Wappen.  .  .0 

Deutsch,  16./17.  Jahrhundert.  Durchmesser  42  cm. 


795.  Teller  mit  breitem  Rand  und  eingraviertem  Wappen. 
Deutsch,  um  1600. 


Durchmesser  36  cm. 


796.  Grosse  Kanne  (Zunftkanne),  auf  drei  mit  Löwen  verzierten  Füssen,  zylindrischer, 
nach  oben  sich  verjüngender  Mantel,  reich  verziert  mit  figürlichem  und  Blattdekor  sowie 
Initialen  der  Zünfter,  Bronzeausguss  mit  sitzendem  Löwen,  abnehmbarer  Schild  mit 
Helm,  Schwert  und  Streithammer,  auf  dem  Deckel  stehender  Krieger  mit  Standarte. 
Datierung  1669.  Geschwungener  Henkel  mit  Meistermarke  Iglau. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  69’5  cm' 

797.  Standkrug,  auf  drei  geschweiften  Füssen,  zylindrischer,  nach  oben  sich  verjüngender 
Mantel,  reich  graviert,  mit  drei  Ausgusshahnen  aus  Messing,  zwei  Traghenkeln,  gewölbtem 
Deckel  mit  Fruchtknauf.  Im  Innern  Marken. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  33’5  cm’ 

798.  Zunftkrug  der  Schneider,  auf  Cherubsfüssen,  glatter,  gewölbter  Mantel,  mit 

Inschrift,  auf  dem  Deckel  Schild  mit  Insignien  der  Zunft,  geschweifter  Henkel. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  36’5  cm’ 

799  Kanne,  auf  drei  Füssen  mit  Fratzen,  zylindrischer  Mantel  mit  Rillen,  langer  runder  Aus¬ 
guss  mit  Steg,  Deckel  mit  Delphin  und  verschiebbarem  Verschluss.  Im  Innern  Meister¬ 
marken:  Plauen.  -  or.  - 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Hohe  39’5  cm* 

800.  Tiefer  Teller  mit  breitem  Rand,  darauf  Meistermarke,  in  der  Mitte  Medaillon  mit 
Bildnis  und  Umschrift:  „Vivat  Leopoldis  1694“. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  32  cm. 
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801.  Platte  der  Schneiderzunft,  in  der  Mitte  liegender  Hirsch,  breiter,  mit  Blumen 

verzierter  Rand  sowie  Medaillon  mit  Insignien  der  Zunft  und  Initialen  I.  P.  1666. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  31,5  cm. 

802.  Kanne,  auf  rundem  Fuss,  mit  bimförmigem  reichverziertem  Leib,  langem  Schnabel¬ 
ausguss  und  geschwungenem  Henkel,  mit  Marke. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  26,8  cm. 

803.  Tintenzeug,  viereckig,  die  Seiten  mit  Rundmedaillons  verziert,  zwischen  Ranken. 
Datum  1713. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  5,5  cm. 

804.  Tintenzeug,  rund,  mit  drei  figürlichen  Medaillons  sowie  Federhalter. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  6,3  cm. 

Sammlung  Franz  Trau,  Wien. 

805.  Tintenzeug,  rechteckig,  dreiteilig,  mit  gewölbtem  Deckel,  mit  Masken  und  Ranken 
verziert. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm. 

806.  Schale,  rund,  auf  Fuss,  in  der  Mitte  Medaillon  mit  Blumen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  4,5  cm. 

807.  Ein  Paar  Abendmahlkannen,  auf  rundem  erhöhtem  Fuss,  gebauchte  Kanne,  auf 

dem  Deckel  das  Lamm  Gottes  mit  Kirchenfahne,  reichverzierter  Yolutenhenkel  mit 
Engelskopf.  Marke.  Am  Boden  Inschrift:  „Gestiftet  vom  II.  Pfarrer  Burckhard  dahier 
im  Jahre  1822“.  Höhe  je  43  cm. 

808.  Deckelkrug  (Zunftkrug  der  Weber),  reichgravierte  Wandung  mit  Darstellung  der 
Geburt  Christi  sowie  Inschrift  der  Namen  der  Zünfter,  Anno  1772.  Marke. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm. 

809.  Gotische  Weinkanne,  auf  rundem  erhöhtem  Fuss,  runde  bauchige  Kanne  mit  hohem 
Hals  und  erweitertem  rundem  Ausguss,  halbrunder  Deckel,  Yolutenhenkel,  mit  Marke, 
am  Boden  der  Kanne  Rosette. 

Deutsch  (Nürnberg),  15.  Jahrhundert.  Höhe  49,5  cm. 

810.  Grosse  Zunftkanne,  auf  drei  Klauenfüssen,  mit  Bronzeausgusshahnen,  zylinderartige 
Leibung  mit  eingravierten  Namen  der  Zünfter  sowie  Datum  1611,  zwei  abnehmbare  mit 
Inschrift  verzierte  Schilder,  auf  dem  Deckel  schilderhaltende  Löwen,  kräftig  geschwun¬ 
gener  Henkel  mit  Deckeldrücker.  Im  Innern  des  Deckels  Feinzinnmarken. 

Deutsch,  um  1611.  Höhe  60  cm. 

811.  Deckelhumpen,  mit  durchbrochener  Verzierung,  darstellend  zwei  Hirsche  mit  Schild: 
Helena,  Juliana  Marstallerin  1743.  Auf  dem  Deckel  eingelassene  Medaille. 

Höhe  24  cm. 

812.  Pyxis  mit  gewölbtem  Deckel.  Im  Innern  Meistermarke. 

813.  Schüssel  mit  Hochzeit  zu  Kana.  Meistermarke  und  Stechermonogramm. 

Durchmesser  19,4  cm. 

814.  Teebüchse,  rechteckig,  mit  Schraubverschluss,  die  Felder  verziert  mit  Heiligen  zu 
Pferd,  Inschrift  und  Datum  1776. 

Balkan,  18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

815.  Deckelkrüglein  mit  verziertem  Mantel:  Lamm  mit  Fahne,  auf  dem  Deckel  Initialen 
J.  E.  E.  F.  1728. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 
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816  Zunftkanne,  auf  rundem  gewölbtem  Fuss,  bimförmige  Kanne  mit  angehängten  silber¬ 
nen  Plaketten  mit  Initialen  der  Zünfter,  Deckel  mit  stehender  Kriegerfigur  sowie  Schdd 

und  Inschrift:  „Paulus  Pinder  Anno  1737  .  Höhe  51  cm. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

817.  Kerzenleuchter,  der  Fuss  mit  reicher  Reliefverzierung:  liegender  Mann  und  Frau, 

von  Vasen  und  Rankenwerk  umgeben.  ^  16  cm 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

818.  Kerzenleuchter,  auf  drei  Volutenfüssen,  mit  Engelsköpfen  verziert.  ^  ^ 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

819  Deckelkrug  mit  reicher  Reliefverzierung,  darstellend  die  Erschaffung  der  Eva,  Adam 
'  und  Eva  im  Paradies,  die  Verwarnung,  Vertreibung  aus  dem  Paradies,  sowie  zwei  Friese 

mit  Engeln  und  Blattwerk.  16  cm. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

820  Plakette:  die  Krönung  Marias,  Gottvater  und  Maria  in  den  Wolken  schwebend, 

IT“  SnndUeTbeI- 

821.  Plakette,  oben  abgerundet:  Maria  mit  dem  Jesuskind,  rückseitig  Christus  am 

n.e  Jahrhundert.  Höhe  11,8  cm;  Breite  8,4  cm. 

822.  Zwei  Plaketten:  der  betrunkene  Bacchus  am  Bacchantenfest. 

17.  Jahrhundert. 

823.  Zwei  Plaketten:  die  Schmiede  des  Vulkan,  Elias  auf  Himmelswagen, 
Faune  und  Aymphen. 

824.  Lot,  bestehend  aus  Deckelbüchschen  und  zwei  bemalten  Zinnfiguren. 

825  Tiefer  Teller  mit  breitem  reichverziertem  Rand,  zwischen  Blumen  und  Ranken  drei 
länglich-ovale  Jagddarstellungen,  im  Mittelteil  Doppeladler  mit  Jahreszahl  1606 
Deutsch,  um  1606.  Durchmesser  35  em. 

826.  Platte,  im  Mittelteil  zwischen  reicher  Blumenverzierung  Edelmann  mit  Dame,  auf  dem 

Rande  die  Jahreszahl  1687.  Meistermarke.  _ 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  42  cm. 

827.  Grosse  Kanne  der  Schuhmacherzunft,  auf  drei  geflügelten  Engelsfüssen,  mit 
Bronzeausguss,  zylindrisch  nach  oben  sich  verjüngendem  Mantel  verziert  mit  Wappen¬ 
kartusche  in  Relief  sowie  eingravierten  Namen  der  Meister  und  Altgesellen,  der  Deckel, 
halbrund,  mit  schildhaltendem  Greif,  auf  dem  Schild  die  Insignien  der  Zunft  sowie 
Datum  1777,  verzierter  Henkel.  Am  Boden  Meistermarke,  Graz  1757. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhc  47’5  cm' 


Höhe  43  cm. 


828.  Deckeldose,  rund,  mit  Darstellung:  Putten  in  Parklandschaft. 

18.  Jahrhundert. 

829.  Platte,  gekrönte  Schere,  Zunftsymbol  darstellend.  Datiert  1650. 

830.  Deckelhumpen,  in  durchbrochener  Verzierung:  Vogel  mit  Früchten  und  Blattmotiven, 
mit  Holz  ausgefüllt,  auf  dem  Deckel  eingelassene  Medaille. 

Deutsch,  um  1600.  Hohe  22  cm‘ 

831.  Teekanne  mit  Volutenhenkel  und  eingraviertem  Wappen. 
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832.  Teller  mit  breitem  Rand,  mit  eingelassenen  Stempeln  und  Köpfen  mit  Monogramm 

A.  K.  Meistermarke.  Durchmesser  23,2  cm. 

833.  Schüssel  mit  Bandarabesken  im  Boden  und  auf  dem  Rand.  Zink. 

Durchmesser  24,5  cm. 


834.  Schüssel  mit  Symbol  der  Vergänglichkeit,  auf  dem  Rand  die  vier  Jahreszeiten  und  die 
vier  Elemente.  Durchmesser  23  cm. 


835.  Teller  mit  steigendem  Hirsch  zwischen  Rankenwerk,  im  Boden  und  auf  dem  Rand 
dreifacher  Fries  mit  Buckeln.  Marke,  sowie  datiert  1595. 

836  Gustav-Adolf- Schüssel,  in  der  Mitte  erhöht  das  Brustbild  des  Schwedenkönigs 
*  mit  Beischrift:  „GUSTAV  ADOLPHUS  D  G  REX  SNECORUM  G  T  H“.  Krone,  Zepter 
und  Schwert.  Meistermarke.  Arbeit  des  Paulus  Oeham  d.  J. 

Siehe  Hintze,  Tafel  68,  Abb.  110.  Durchmesser  26,2  cm. 

837.  Schale  mit  gewölbtem  Rand,  im  Boden  in  Relief:  Maria  mit  Kind  und  Zepter.  Arbeit 

des  Lorentz  Appel.  Durchmesser  18,5  cm. 

Siehe  Hintze,  Tafel  79,  Abb.  130. 

838.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  837. 

839.  Krönungsteller  Kaiser  Ferdinands  1 1 1 .,  mit  Meistermarke  G.  H.,  auf  dem  Rand 

die  sechs  Kurfürsten.  Meister  G.  H.  Durchmesser  19,1  cm. 

840.  Krönungsteller  Kaiser  Ferdinands  III.  mit  Arm  und  Krone,  Stechermonogramm 
S.  M.,  auf  dem  Rand  die  sechs  Kurfürsten.  Arbeit  des  Hans  Rumpler. 

Siehe  Hintze,  Tafel  76,  Abb.  124.  Durchmesser  19,3  cm. 


841.  Waschbecken:  blattförmige  Schüssel  mit  verzierter  Rückwand,  Suzanna  und  die 
beiden  Alten;  birnartiges  Wassergefäss  mit  Delphinausguss  und  Bronzehahnen.  Beschau- 

und  Meistermarken. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Hohe  63  cm* 

842.  Schöpflöffel  mit  kanneliertem  Griff.  Länge  39  cm. 


843.  Lot,  bestehend  aus  vier  Puppentellern,  verziert. 

844.  Ein  Paar  Leuchterchen,  auf  rundem  Tellerfuss. 


Höhe  9,5  cm. 


845.  Ananaspokal,  auf  Tellerfuss,  mit  Eidechse  und  Schlange. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  40  cm. 


846  Teller,  auf  dem  Mittelfeld  die  Darstellung  von  Adam  und  Eva,  Rankenwerkbordure. 
Deutseh,  16.  Jahrhundert.  Durehmesser  30  cm. 


847.  Teller  mit  der  Darstellung  von  Landsknechten. 

16.  Jahrhundert. 

848.  Kleiner  Teller,  Ornamentenrand  mit  Spruchband. 
16.  Jahrhundert. 


Durchmesser  28  cm. 


Durchmesser  17  cm. 


849.  Kleiner  Teller,  ähnlich  der  Nr.  848. 

850.  Kleiner  Teller,  Ornamentenrand. 
Deutsch,  16.  Jahrhundert. 


Durchmesser  18  cm. 
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851.  Grosses  Gefäss,  in  der  Art  der  Innungshumpen,  mit  angehängten  Zinnkartuschen  an 
Stelle  von  Schaumünzen,  auf  dem  Deckel  stehende  Ritterfigur. 

Um  1700.  Höhe  73  cm. 

852.  Unterteil  einer  Ewiglicht- Ampel,  die  Wandung  in  reichen  Rokoko-Ornamenten 
durchbrochen,  drei  Hermenhenkel. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  27  cm. 

853.  Menorah,  mit  acht  Oelschiffchen,  figurale  Reliefrückwand,  reich  graviert.  Meistermarke. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  24  cm. 

854.  Menorah,  ähnlich  der  Nr.  853,  aber  einfacher. 

Süddeutsch,  um  1770.  Höhe  18  cm. 

855.  Zunftzeichen  in  Form  einer  Schere  (Schneiderzunft). 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

856.  Muschelförmiges  Lavabo,  der  Wasserbehälter  in  Form  eines  Delphins. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  38x33  cm;  Delphin  Höhe  40  cm. 

857.  Ein  Paar  Teller  mit  breitem  Rand,  verstärkte  profilierte  Kante,  rückseitig  mono* 
grammiert  und  datiert. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  24,5  cm;  Rand  4,5  cm. 

858.  Teller,  reich  graviert  mit  einem  Heiligen,  mit  Besitzerinitialen,  datiert  1741. 

Süddeutsch,  um  1720.  Durchmesser  23  cm. 

859.  Grosse  Renaissance- Schüssel  mit  gravierter  Wappenkartusche. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  36  cm;  Rand  6,2  cm. 

860.  Grosse  Barock- Schüssel,  im  Spiegel  graviert. 

Süddeutsch,  um  1700.  Durchmesser  38,5  cm. 

861.  Grosse  ovale  Rokoko- Schüssel  mit  gewelltem  und  profiliertem  Rand,  am  Boden 
Meistermarke  des  J.  Müller,  Linz. 

Süddeutsch,  um  1765.  40x27  cm. 

862.  Grosse  ovale  Rokoko- Schüssel,  ähnlich  der  Nr.  861. 

Um  1765.  40x27  cm. 

863.  Grosser  Deckelkrug  mit  stark  verjüngtem  Mantel,  derselbe  graviert,  Kugeldrücker. 

Süddeutsch,  um  1760.  Höhe  36  cm. 

864.  Sechskantige  Schraubflasche,  der  Mantel  mit  stilisierten  Blüten  reich  graviert. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

865.  Deckelkrug,  auf  hohem  Standring,  mit  kugelförmigem  Drücker,  im  Deckel  Meister¬ 
marke,  am  Mantel  gravierte  Wappenkartusche. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

866.  Deckelkrug,  ähnlich  der  Nr.  865. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm. 

867.  Deckelkrug,  ähnlich  der  Nr.  865. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  24,5  cm. 


868.  Deckelkrug,  ähnlich  der  Nr.  865,  mit  Frau  mit  Wiege  und  Spruch:  „Dir  wird  dies 
Jahr  lächeln  ein  liebliches  Kind“  usw.  Höhe  25  cm. 
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869.  a)  Rokoko-Kanne  mit  gewellter  Wandung  und  reliefiertem  Henkel; 
b)  dazu  Unterteller. 

Süddeutsch,  um  1760.  Höhe  19  cm;  Tellerdurchmesser  25  cm. 

870.  Rokoko-Salz-  und  Pfefferbüchse  mit  gewellter  Wandung,  mit  Deckel,  auf  kleinen 
Füssen. 

Süddeutsch,  um  1770.  Länge  12  cm. 

871.  Rokoko-Salz-  und  Pfefferbüchse,  ähnlich  der  Nr.  870. 

Süddeutsch,  um  1770.  Länge  12  cm. 

872.  Zwei  Schnabelkännchen,  mit  Deckel,  auf  Standfuss. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  13  cm. 

873.  Wöchnerinnenschüssel,  reliefiert,  mit  Deckel,  mit  durchbrochenen  Ohren.  Meister¬ 
marke. 

Süddeutsch,  um  1700.  Durchmesser  mit  Ohren  23  cm. 

874.  Deckelt  er r ine  mit  zwei  Henkeln,  Eicheldekor  und  Knauf. 

Süddeutsch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  26  cm. 

875.  Kleine  Rokoko-Deckelterrine  mit  gewellter  Wandung  im  Boden.  Meistermarke. 

Süddeutsch,  um  1765.  Durchmesser  18  cm. 

876.  Zwei  tiefe  Schüsselchen  mit  glatten  Handheben  im  Boden.  Meistermarke. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  20  cm. 

877.  Zwei  tiefe  Schüsselchen,  ähnlich  der  Nr.  876.  Durchmesser  je  20  cm. 

878.  Zwei  tiefe  Schüsselchen,  ähnlich  der  Nr.  876.  Durchmesser  je  20  cm. 

879.  Schraubflasche,  sechskantig,  Standring  und  Mantelring,  im  Boden  Meistermarke, 
mit  Ausgussrohre,  mit  gravierter  Wappenkartusche,  datiert  1761. 

Schweiz,  um  1750.  Höhe  24  cm;  Durchmesser  19  cm. 

880.  Schraubflasche,  ähnlich  der  Nr.  879,  mit  verschraubter  Ausgussrohre  und  herz¬ 
förmigem  Schild. 

Schweiz,  um  1770.  Höhe  26  cm;  Durchmesser  19  cm. 

881.  Achtkantige  Schraubflasche  mit  Standhenkel  und  verschraubtem  Schnabelaus¬ 
guss.  Meistermarke  J.  R.,  Salzburg  1773. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm;  Durchmesser  17  cm. 

882.  Sechskantige  Schraubflasche  mit  Schnabelausguss  und  Henkel  mit  Knauf,  reich 
graviert.  Meistermarke. 

Süddeutsch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm;  Durchmesser  15  cm. 

883.  Sechskantige  Schraubflasche,  mit  Blumen  und  Jagdtieren  reich  graviert. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  24  cm;  Durchmesser  14,5  cm. 

884.  Sechskantige  Schraubflasche  mit  stilisierten  Blumen  und  Tieren  reich  graviert. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  19  cm;  Durchmesser  11,5  cm. 

885.  Sechskantige  Schraubflasche,  der  Mantel  mit  stilisierten  Blumen  sowie  Christus- 
und  Marienmonogramm  graviert. 

Süddeutsch,  1756.  Höhe  20  cm;  Durchmesser  13  cm. 

886.  Renaissance-Deckelkrügel,  auf  drei  Engelsfüssen,  mit  Straussfederdrücker. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 
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887.  Grosse  Stize  mit  profilierter 
Süddeutsch,  1653. 


Schnauze  und  verziertem  Henkel,  Straussfederdrücker. 

Höhe  29  cm. 


888.  Grosse  Stize, 
Um  1700. 


ähnlich  der  Nr.  887,  Banddrücker,  im  Boden  Meistermarke. 

Höhe  25  cm. 


889.  Kleine  Stize,  am  Henkel  Meistermarke,  mit  graviertem  Deckel. 
Süddeutsch. 


Höhe  22,5  cm. 


890.  Grosse  sechskantige  Schraubflasche, 
am  Schraubgriff  Meistermarke,  datiert  1729. 
Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 


allseits  mit  reichen  Reliefverzierungen, 

Höhe  28  cm. 


891.  Giessfass  mit  Deckel  und  Waschschüssel,  diese  achteckig  mit  Reliefstützen. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  32  cm;  25x35  cm. 

892  Grosse  runde  S  ehr  aubflas  che,  am  Mantel  Zierstreifen,  mit  reliefiertem  Klapp  griff. 
Innerschweiz.  Höhe  24  cm;  Durchmesser  20  cm. 

892a.  Kaffeekrug,  bauchige  senkrecht  gerippte  Form,  mit  Engelstempel.  Barock. 

Höhe  20  cm. 


892b.  Plakette,  rund,  mit  Doppelwappen. 
17.  Jahrhundert. 


Durchmesser  22,5  cm. 


FAYENCEN  UND  STEINGUT 


893.  Suppenschüssel,  bemalt,  zweihenkelig. 

Thun  (Schweiz).  Durchmesser  21  cm. 

894.  Ein  Paar  Flötenvasen  mit  farbiger  Bemalung:  Vögel,  Blumen  und  Blätter.  Marke 
D.  P.  W.  C.  J.  Messchert  1651. 

Delft,  17.  Jahrhundert.  Höhe  28,5  cm. 

895.  Henkelkrug,  bauchig,  mit  farbiger  Bemalung:  junger  Mann  mit  Hund,  datiert  1791. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 


896.  Zwei  Kacheln  Sommer  und  Herbst: 

a)  kornmähende  Bauern; 

b)  Edeldame  und  Bauern  bei  der  Ernte. 

Winterthur,  17.  Jahrhundert.  Höhe  32,5  cm;  Breite  46,5  cm. 

897.  Zwei  Kacheln  Sommer  und  Herbst: 

a)  Edelmann  und  Bauern  beim  Grasen; 

b)  Edelmann  und  Weinbauern  beim  Kelten. 

Winterthur,  17.  Jahrhundert.  Höhe  33  cm;  Breite  58  cm. 


898.  Majolika-Prunkvase,  bauchige  Leibung,  mit  eingezogenem  Fuss  und  Hals  mit 
Schlangenhenkeln,  an  den  Schultern  Fratzen,  bunte  Bemalung:  auf  der  einen  Seite 
mythologische  Darstellung,  auf  der  andern  Landschaft. 

Italienisch  (Urbino).  Höhe  74  cm. 

Aus  der  Sammlung  Hommel  stammend. 

899.  Vier  Teller  mit  gewelltem  Rand,  mit  vielfarbigem  Blumen-  und  Früchtedekor  bemalt. 

Itahen,  um  1750.  Durchmesser  je  24  cm. 
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900.  Krug,  zinnmontiert,  auf  schwarzglasiertem  Böttger- Steinzeug. 

Süddeutsch,  um  1730.  Höhe  27  cm. 

901.  Zwei  tiefe  Teller  mit  gewelltem  Rand,  farbig  bemalt.  Durchmesser  je  23,5  cm. 

902.  Sechs  flache  Teller,  ähnlich  der  Nr.  901.  Durchmesser  je  23,5  cm. 

903.  Buttenträger,  Knabe  mit  Hund  in  Zeitkostüm,  bunt  bemalt. 

Lenzburg,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  38  cm. 

904.  Kehlheimer  Platte  mit  Figuren  und  Wappen. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  39  X  18  cm. 

905.  Fayence- Sauciere  mit  Deckel,  mit  plastischer  Frucht,  bunt  bemalt. 

Lenzburg,  18.  Jahrhundert.  Länge  22  cm;  Höhe  13  cm. 

906.  Reliefplatte  mit  Darstellung  der  Anbetung,  Maria  mit  dem  Kind,  vielfarbig,  auf  der 
Rückseite  bezeichnet:  „Monastero  S.  Giorgio  di  Yenetia  1594“. 

Venedig,  Ende  16.  Jahrhundert.  Höhe  42,5  cm;  Breite  25  cm. 

907.  Porträtkachel,  in  Kartusche  beschriftet:  „Gilber(t)  Yoctice  professe“. 

Winterthur,  Mitte  17.  Jahrhundert.  19,5x19,5  cm. 

908.  Fayence-Katze,  mehrfarbig. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

909.  Ovale  Schüssel  mit  gewelltem  Rand,  mit  Rokoko- Szenen  bunt  bemalt. 

Frankreich,  um  1760.  Durchmesser  36x28  cm. 

910.  Grosser  bauchiger  Steinkrug  (Bartmannskrug)  mit  hellbrauner  und  blauer  Glasur, 
am  Hals  Maskaron. 

Niederrheinisch  (vielleicht  Amsterdam),  16.  Jahrhundert.  Höhe  33  cm. 

911.  Bauchiger  Henkelkrug  aus  braunglasiertem  Hafnerton  mit  der  Darstellung  eines 
bärtigen  Fratzengesichtes.  Böhmisches  Steinzeug. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 

912.  Ein  Paar  De  ekel  vasen  mit  seitlich  je  einem  Henkel,  Frauenfigur  in  Flügel  endigend, 
farbiger  Dekor  mit  zwei  Medaillons:  schlafende  Dame  von  Edelmann  überrascht.  Marke 
P.  Pynacker. 

Delft,  17.  Jahrhundert.  Höhe  52  cm. 

913.  Bauchiger  Apothekerkrug  mit  blauem,  gelbem  und  grünem  Dekor:  Früchte,  Blätter 
und  Spruch. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  43  cm. 

914.  Grosse  Weinvase,  bauchig,  mit  durchbrochenen  Henkeln,  mit  farbiger  Oliven-  und 
Blattbemalung. 

Italien,  15.  Jahrhundert.  Höhe  81  cm. 

915.  Runde  tiefe  Schüssel,  fein  ornamentiert  in  Blau  und  Grün.  Marke  A.  K. 

Frankreich,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  30  cm. 

916.  Kleine  runde  Schüssel,  sechsfarbig. 

Delft,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  22  cm. 

917.  Grosse  Schüssel,  fünffarbig. 

Delft,  um  1730.  Durchmesser  30,5  cm. 
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Durchmesser  32  cm. 


918.  Grosse  Schüssel,  sechsfarbig,  ähnlich  der  Nr.  917. 
Um  1730. 

919.  Grosse  Schüssel,  sechsfarbig,  ähnlich  der  Nr.  917. 
Um  1730. 


Durchmesser  32  cm. 


920.  Ovale  Platte  mit  gewelltem  Rand,  gelb-grüner  Dekor,  Marke  T. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  40x33  cm. 


921.  Teller  mit  gewelltem  Rand  und  bunter  Vogeldarstellung. 
Delft,  um  1760. 

922.  Zwei  Teller  mit  buntem  Blumendekor  und  gewelltem  Rand. 
Italien,  18.  Jahrhundert. 

923.  Figur,  weiss  glasiert:  Mädchen  mit  Korb. 

Schweiz  oder  Tirol,  Ende  18.  Jahrhundert. 

924.  Kanne  mit  Deckel,  bunter  Blumendekor. 

Lenzburg,  18.  Jahrhundert. 

925.  Kleine  Kanne  mit  Deckel,  mit  Porträtmedaillon. 

Lenzburg,  18.  Jahrhundert. 


Durchmesser  24,5  cm. 
Durchmesser  25,5  cm. 

Höhe  25  cm. 
Höhe  19,5  cm. 

Höhe  14  cm. 


926.  Albarello,  blau  und  schwarz,  Dekor:  Landschaft,  Engel  und  Wappen. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm' 

927.  Deckelbüchse  mit  figuralem  Mangandekor. 

Westalpen,  18.  Jahrhundert.  Breite  15  cm;  Tiefe  11,5  cm;  Hohe  9  cm. 

928.  Kleiner  Aufsatz  mit  gewellter  Wandung,  Mangandekor. 

Westalpen. 

929.  Blumenampel  mit  gelb-grünem  Dekor. 

Lenzburg,  18.  Jahrhundert. 

930.  Garnitur  von  drei  Deckelvasen,  blau-weisser  Dekor:  Seelandschaft  mit  junger 
Dame,  Deckel  mit  Kakadu,  Marke  W. 

Delft,  18.  Jahrhundert.  Höhe  46,5  cm. 

931.  Schale,  rund,  auf  Fuss,  gebuckelt,  in  der  Mitte  Wappen  mit  Helmzier  und  Initialen 
SH  VH. 

Italien,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  6  cm. 


Durchmesser  24  cm. 


932.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  931. 

933.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  931. 

934.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  931. 

935.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  931. 

936.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  931. 

937.  Schale,  ähnlich  der  Nr.  931. 


Durchmesser  26,8  cm. 
Durchmesser  26,5  cm. 

Durchmesser  27  cm. 
Durchmesser  26,3  cm. 

Durchmesser  27  cm. 
Durchmesser  26,3  cm. 
Durchmesser  26,4  cm. 


938.  Flache  Schale,  auf  Fuss,  ähnlich  der  Nr.  931.  Gestossen.  Durchmesser  26  cm. 
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939.  Bauchiger  Apothekerkrug  mit  farbigem  Dekor:  Wappen,  Früchte  und  Inschrift. 
Defekt. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 

940.  Bauchiger  Apothekerkrug  mit  blauem,  weissem  und  gelbem  Dekor,  Medaillons: 
Festung,  Blumen  und  Monogramme. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm. 

941.  Deckelkrug  aus  rotbraunem  glasiertem  Ton,  geschweifter  Henkel. 

Italien,  Palissy,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm. 

942.  Deckelkrug,  ähnlich  der  Nr.  941,  mit  spitzem  Ausguss. 

Italien,  Palissy,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm. 

943.  Grosser  Enghalskrug  aus  Raerener  Steinzeug,  gelbgrau  glasiert,  umlaufender  vom 

Model  gedruckter  Fries  mit  der  Darstellung  der  Geschichte  der  Susanna  mit  den  beiden 
Alten.  Signiert:  ENGEL  KRAN,  datiert  1584.  Höhe  42  cm. 

944.  Bauchiger  Krug  aus  Raerener  Steinzeug,  mit  hellbrauner  Glasur,  am  Hals  und  um 

die  Mitte  der  Leibung  vom  Model  geformter  reicher  Relieffries  mit  Medaillons  geistlicher 
und  weltlicher  Würdenträger,  am  Henkelansatz  Adelswappen  mit.  Umschrift:  „WIL¬ 
HELM  VON  NESSELRATH  UND  WILHELMA  VON  STRITHAGEN  SEINE 
EHELICHE  HAU  SFRAW  1592“.  Zinnmontierung.  Höhe  42  cm. 

945.  Tragkrug  mit  doppeltem  Schnabelausguss  und  grünmarmorierter  Glasur. 

Alpenländisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 


OSTASIATICA 


946.  a)  zwei  tiefe  Teller,  bemalt  mit  Vögeln,  Blumen  und  Vasen; 
b)  ein  Teller,  Bemalung  wie  bei  a). 

Japan,  Imari,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  28  resp.  25  cm. 


947.  Zwei  Platten  mit  Blumendekor. 
Japan,  Imari,  17.  Jahrhundert. 


Durchmesser  37,2  und  33,8  cm. 


948.  Vier  Platten,  ähnlich  der  Nr.  947. 

Japan,  Imari,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  30,5  cm. 

949.  Zwei  Teller  mit  Blumendekor. 

Japan,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  22,2  cm. 


950.  Neun  Teller  mit  Vogel-  und  Blumendekor. 

China,  Familie  verte,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  22,8  cm. 


951.  Afrikanische  Fetischmaske,  M.  Galle,  stilisierte  Menschenfigur,  Holz,  mit  Kupfer¬ 
plättchen. 

Gabun,  Region  von  Ogone,  17.  Jahrhundert.  Höhe  34,5  cm. 

952.  Afrikanische  Maske,  Holz,  geschnitzt. 

Elfenbeinküste,  18.  Jahrhundert. 

953.  Afrikanische  Maske,  ähnlich  der  Nr.  952. 


954.  Afrikanische  Figur  (zum  Weben),  Holz,  geschnitzt. 
Elfenbeinküste,  18.  Jahrhundert. 
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955.  Fetisch:  stehende  Figur,  Holz,  geschnitzt. 

Babembe,  18.  Jahrhundert. 

956.  Sitzende  Isis,  den  Orus  auf  den  Knien  haltend,  grüne  Patina,  Holzsockel. 

Aegypten,  4.  Jahrhundert  v.  Chr.  0 


Höhe  25,5  cm. 


957.  Gott  Bateke,  Bronze,  grüne  Patina,  Holzsockel. 

Lauristan,  4.  Jahrhundert  v.  Chr. 

958.  Kandare,  Bronze,  grüne  Patina,  roter  Samt. 

Lauristan,  4.  Jahrhundert  v.  Chr. 

959.  Stehender  Hund,  Bronze,  grüne  Patina. 

Babylonien. 

960.  Buddhakopf  mit  Haarlocken,  grünliche  Bronze,  auf  grauem  Marmorsockel. 

o»  ir*  t  l  l  i  .  Hone  oo  cm* 

Siam,  15.  Jahrhundert. 

961.  Buddhakopf  aus  grauem  Stein,  mit  vergoldeten  Haarlocken  und  Flamme,  im  Gesicht 
Spuren  von  Vergoldung,  Holzsockel. 

„f  ,  .  T  l  l  j  +  Hohe  39  cm. 

Siam,  14.  Jahrhundert. 

962.  Buddhakopf  aus  grauem  Sandstein,  mit  Lockenhaar  und  Spuren  alter  Vergoldung, 

Holzsockel*  tt.,1  qa  _ ___ 

Siam,  Khmer,  14.  Jahrhundert.  Hohe  30  cm’ 

963.  Stehender  Buddha,  dunkelgrane  Bronze,  mit  verzierter  Krone  und  Flamme,  die  eine 
Hand  erhoben  mit  Abwehrbewegung,  Holzsockel. 

Siam,  15.  Jahrhundert.  Höhe  57  cm- 

964.  Ein  Paar  Louis  XV-Vasen,  China,  „Bleu  de  poudre“,  mit  Bronzemontierung, 

Akanthusblattknauf.  Kühe  46,5  cm;  Breite  22  cm. 


965.  Reiter  auf  Pferd,  mit  Resten  von  alter  Bemalung,  Ton. 
China,  Tang-Dynastie. 


Höhe  32  cm. 


966.  Stehendes  schweres  Pferd,  Spuren  alter  Polychromierung,  Ton,  auf  Holzsockel 

montiert.  TT...  _0 

China,  Tang-Dynastie.  Hohe  72  cm‘ 


967.  Chinavase  (Familie  verte)  mit  Bronzemontierung. 
19.  Jahrhundert. 


Höhe  51  cm. 


968.  Schale,  tief,  mit  figürlichem  Dekor. 
Chinesisch,  19.  Jahrhundert. 


969.  Ein  Paar  Seladon-Väschen  mit  Blumenverzierung. 
Chinesisch,  19.  Jahrhundert. 


970.  Porzellantönnchen,  türkisfarbiger  Grund  mit  bunten  Blumen  und  Ranken,  oben  und 
seitlich  durchbrochene  Medaillons. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm;  Durchmesser  30,5  cm. 


971.  Ein  Paar  kleine  Vasen,  runder  Behälter  mit  ausladendem 
Email,  mit  bunten  Blumen  und  Ranken. 

Südchinesisch. 


fächerförmigem  Rand, 
Höhe  6,5  cm. 
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972.  Teekanne  mit  Tablett,  kugelförmige  Kanne  mit  geschweiftem  Röhrenausguss  und 
kupfernem  Bügelhenkel,  Email,  bemalt  mit  bunten  Vögeln,  Päonien,  Magnolien  und  Zwei¬ 
gen,  als  oberer  Abschluss  breiter  Fries  mit  Blumen  und  Ranken,  auf  dem  Deckel  Rosette 
und  Blütenknauf;  das  acbtpassige,  leicht  defekte  Tablett  weist  einen  ähnlichen  Dekor  auf. 
Kanton,  18.  Jahrhundert. 

Höhe  16  cm;  Plateau-Durchmesser  30,5  cm. 

973.  Runder  Cachepot  mit  eingezogenem  Fuss  und  zwei  halbrunden  Henkeln,  Bronze,  auf 

der  Leibung  Päonien  in  farbigem  Cloisonne,  Zwischenfüllungen  mit  Mäanderornamenten. 
China,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  14,5  cm;  Durchmesser  18  cm. 

974.  Opfergefäss  in  Gestalt  eines  Vogels,  Bronze,  Flügel  und  Schweif  in  farbigem  Cloisonne. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm;  Länge  34  cm. 

975.  Halbtiefer  Teller  mit  gebogtem  Rand,  als  Dekor  Landschaft  mit  Vogel  in  Unter¬ 
glasurblau. 

China,  im  Stile  der  Epoche  Kanghi.  Durchmesser  20,5  cm. 

976.  Rechteckige  Dose  mit  in  Silberreif  gefasster  Miniatur:  Porträteines  Fürsten,  Deckel¬ 
und  Seitenflächen  mit  reicher  Kerbschnittarbeit. 

Persien,  19.  Jahrhundert.  5x10x9  cm. 

977.  Ein  Paar  Deckelvasen  mit  farbigem  Dekor:  Veranda  mit  Vögeln  und  Blumen,  auf 
dem  Deckel  sitzender  Hahn  und  Henne. 

Japan,  Imari,  18.  Jahrhundert.  Höhe  89  cm. 

978.  Drei  japanische  Holzschnitte  mit  Frauenfigur  und  Inschrift. 

Japan,  18.  Jahrhundert. 

979.  Ein  Lot  von  persischen  farbigen  Zeichnungen,  Darstellung  von  Ornamenten, 
Moscheen,  vier  Blätter  mit  figürlichen  Darstellungen. 


980.  Sechs  persische  Miniaturen,  auf  Elfenbein,  darstellend  drei  persische  Fürstlich 
keiten  und  drei  Paläste.  Vorzügliche  Ausführung.  Dazu  passendes  Etui. 

981.  Zwei  figürliche  Darstellungen,  auf  Bein  gemalt. 

Persisch,  17.  Jahrhundert. 


982.  Grosse  Platte,  rund,  mit  farbigem  Blumendekor. 

Japan,  Imari,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  54  cm. 

983.  Grosse  Platte,  ähnlich  der  Nr.  982,  Dekor:  Flusslandschaft  und  Blumen. 

Japan,  Imari,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  35  cm. 

984.  Vier  Platten,  ähnlich  der  Nr.  982.  Durchmesser  je  32  cm. 


985.  Kanne  mit  Deckel  und  Unterteller,  mit  Reliefdekor. 
China,  Familie  rose,  18.  Jahrhundert. 

986.  Deckelkännchen. 

China,  Familie  rose,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  13  cm. 

Höhe  10  cm. 


987.  Ein  Paar  Girandolen,  sechs  flammig,  feuervergoldete  Bronze;  den  Fuss  bilden  ebenso 
montierte  F amille-rose-V äsen. 

China,  um  1750;  die  Montage  holländisch,  um  1760. 


16,5  X  16,5  cm. 


988.  Drei  persische  Fliesen,  bunt  figural  bemalt. 
16.  Jahrhundert. 


63 


989.  Reiskumme  mit  Deckel,  mit  buntem  Emaildekor. 

China,  17.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm;  Durchmesser  12  cm. 

990.  Peruanische  Netsuke:  Hirt  mit  Hund  und  drei  Lamas. 

19.  Jahrhundert. 

991.  Ein  Paar  Bronzevasen,  indisch,  mit  reicher  Verzierung. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  41  cm. 


992.  Schale,  tief,  mit  Blumenmalerei. 

Chinesisch,  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  28,6  cm. 

993.  Achteckige  Henkelschale  mit  blau-weisser  Landschaftsmalerei. 

China,  19.  Jahrhundert.  Länge  30,5  cm. 


KUPFER 


994.  Schaff  mit  Messinghenkeln,  innen  verzinnt. 

17.  Jahrhundert.  Durchmesser  45  cm. 

995.  Kohlenbecken,  getrieben  mit  Aufsatz  für  Räucherwerk. 

Um  1700.  Höhe  30  cm. 

996.  Aufsatzteller,  getrieben,  durchbrochen,  mit  jagdlichen  Tieren  in  Blatt-  und  Ranken¬ 
werk  verziert. 

Um  1700.  30x24  cm. 

997.  Kohlenbecken  mit  Deckel. 

Um  1700.  Höhe  10  cm. 

998.  Deckelbüchse,  getrieben:  Putten  mit  Wappen.  Höhe  11,5  cm. 

999.  Lot:  Plateau,  oval,  getrieben,  Rauchgefäss,  Messkännchen,  Glocke,  Tisch¬ 
feuerzeug. 

1000.  Vier  Kerzenstöcke.  Höhe  23,  22,5,  22  und  21,5  cm. 

1001.  Vier  Kerzenstöcke. 

1002.  Wasserstande,  auf  Standring,  mit  Deckel  und  Messingknauf,  seitlich  Traghenkel. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  72  cm. 

1003.  Kupferplatte,  durchbrochen,  mit  Adam  und  Eva  mit  Tieren. 

16.  Jahrhundert. 

1004.  Wasserstande,  auf  Standring,  nach  oben  ausladend,  auf  dem  Deckel  getriebene 
Blumen,  seitlich  Ringgriffe  in  Schmiedeisen. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  70  cm. 

1005.  Runder  Kessel,  auf  Standring,  am  Fuss  getriebener  Fries,  seitlich  zwei  Messinggriffe. 

Gravierte  Besitzerinitiale  AHM.  Höhe  25  cm;  Durchmesser  42  cm. 

1006.  Runder  Kessel,  ähnlich  der  Nr.  1005,  Griffe  aus  Schmiedeisen. 

Höhe  26  cm;  Durchmesser  42  cm. 
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1007.  Kleiner  Kessel  mit  schmiedeisernem  Traghenkel,  innen  verzinnt,  am  Fuss  getriebener 
pries.  Höhe  26  cm;  Durchmesser  35  cm. 


1008.  Zwei  Becher,  ineinandergesteckt,  Kupfer,  vergoldet,  mit  graviertem  Trinkspruch. 

Ungarn  (Herrengrund),  17.  Jahrhundert.  Höhe  je  5,5  cm. 

1009.  Kanne  mit  Deckel  und  mehrfach  abgesetzter  Wandung,  lange  Ausgussrohre. 

Süddeutsch,  um  1600.  Höhe  28  cm. 


1010.  Wärmepfanne  mit  Stiel,  graviert. 
Süddeutsch,  um  1700. 


Durchmesser  27  cm. 


1011.  Kleine  Blumenampel  mit  Tragring,  reich  getrieben. 
Süddeutsch,  um  1700. 

1012.  Kleine  Blumenampel,  ähnlich  der  Nr.  1011. 

1013.  Bimförmiger  Deckelkrug  mit  Schnauze,  innen  verzinnt. 
Süddeutsch,  um  1700. 


Höhe  7  cm. 
Höhe  8  cm. 


Höhe  28  cm. 


1014.  Deckelkrug,  auf  Standring,  bombierter  Deckel,  der  Lippenrand  aus 
verzinnt. 

Süddeutsch,  um  1700. 


Messing,  innen 
Höhe  28,5  cm. 


1015.  Deckelkrug  mit  Schnauze,  der  Mantel  getrieben  und  graviert. 
Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 

1016.  Kleines  Deckelkännchen  mit  Schnabelausguss. 

Süddeutsch,  um  1700. 


Höhe  28  cm. 


Höhe  14,5  cm. 


1017.  Blumenvase,  gebuckelt  und  mit  Blattornamenten  reich  getrieben. 
Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 

1018.  Blumenvase,  Gegenstück  zu  Nr.  1017. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 

1019.  Blumenvase,  gebuckelt  und  mit  Blattornamenten  reich  getrieben. 
Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  25  cm. 


Höhe  25  cm. 


Höhe  25  cm. 


1020.  Grosser  Zwiebelkorb  mit  durchbrochener  Wandung  und  Standhenkel. 

Holland,  18.  Jahrhundert.  Höhe  ohne  Henkel  23,5  cm. 


1021.  Zwiebelbüchse  mit  Deckel,  reich  getrieben  und  gepunzt. 

Holland,  17.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  20  cm. 


1022.  Barock-Küchenmodel,  oval,  reich  getrieben. 
Süddeutsch,  um  1700. 

1023.  Barock-Küchenmodel,  rund. 

Süddeutsch,  um  1700. 

1024.  Deckelbüchse,  mit  Löwen  bekrönt. 

Italien,  17.  Jahrhundert. 


24x18  cm. 


Durchmesser  22  cm. 


Höhe  11  cm. 


1025.  Grosse  Deckelkumme  mit  gedrehtem  Henkel. 
Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  26  cm. 


1026.  Bauchige  Vase,  mit  stilisierten  Blüten  getrieben,  am 
marke. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 


Rand  eingeschlagene  Meister- 
Höhe  20  cm. 
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1027.  Lavabo,  das  Becken  mit  reichgetriebener  Rückwand,  innen  verzinnt,  die  gedeckelte 
Blase  mit  Messingausguss. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  17  cm;  Durchmesser  27  cm. 

1028.  Lavabo,  ähnlich  der  Nr.  1027,  auf  der  Rückwand  getriebener  Hahn,  Blase  wie  bei 
Nr.  1027. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  14  cm;  Durchmesser  28  cm. 

1029.  Lavabo,  auf  der  Rückwand  Stern,  das  Becken  oval,  die  Blase  reich  getrieben,  beim 
Ausguss  Fratze. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm;  Durchmesser  32  cm. 

1030.  Lavabo,  das  Becken  mit  gewellter  Wandung,  die  Blase  reich  getrieben,  am  Ausguss 
Fratze. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm;  Durchmesser  34  cm. 

1031.  Lavabo,  einfache  Ausführung. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  16  cm;  Durchmesser  31  cm. 

1032.  Lavabo,  Gegenstück  zu  Nr.  1031. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  15  cm;  Durchmesser  29  cm. 


MESSING  UND  BRONZE 

1033.  Gotischer  Bronzekerzenstock,  auf  Tellerfuss,  elektrisch  montiert.  Höhe  35,5  cm. 

1034.  Gotischer  Bronzekerzenstock,  ähnlich  der  Nr.  1033.  Höhe  34  cm. 

1035.  Ein  Paar  gotische  Bronzekerzenstöcke,  ähnlich  der  Nr.  1033.  Höhe  je  39  cm. 

1036.  Gotischer  Bronzekerzenstock,  auf  Tellerfuss,  elektrisch  montiert.  Höhe  37  cm. 

1037.  Zwei  gotische  Bronzekerzenstöcke,  ähnlich  der  Nr.  1036.  Höhe  36  und  32  cm. 

1038.  Ein  Renaissance-Kerzenstock,  auf  breitem  niederm  Tellerfuss,  elektrisch  montiert. 

Höhe  33  cm. 

1039.  Ein  Paar  Messingkerzenstöcke  mit  Porzellanschaft.  Höhe  je  27,5  cm. 

1040.  Zwei  Kerzenstöcke,  der  eine  mit  Tellerfuss,  der  andere  mit  quadratischem  Fuss. 

Höhe  28  und  25  cm. 

1041.  Drei  Kerzenstöcke,  versilbert.  Höhe  27,5,  23  und  22  cm. 

1042.  Konischer  Humpen,  getrieben,  mit  Doppeladler  und  Wappen,  datiert  1573. 

Höhe  22  cm. 

1043.  Lot:  ein  Paar  Bronze-Untersätze  und  drei  Füsse,  zwei  Pferdekummet¬ 
spanner,  Apothekerwaage. 

1044.  Lot:  Applike  mit  Frauenbüste,  feuervergoldet,  französisch,  18.  Jahrhundert,  und 
ein  geflügelter  Putto. 

1045.  Vier  Bronzebeschläge  mit  Musik- und  Kriegsemblemen  und  zwei  Fragmente. 

1046.  Vier  Bronzebeschläge:  Diana,  Frau  Posaune  blasend  usw. 
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1047.  Ein  Paar  Renaissance-Kerzenstöcke,  Balusterschaft,  auf  dreikantigem  Fuss,  der 
mit  Engelsköpfchen  verziert  ist. 

Süddeutsch,  1550.  Höhe  je  27,5  cm. 

1048.  Ein  Paar  Frühbarock- Kerzenstöcke,  auf  viereckigem  Fuss,  am  Rand  mit  Blumen- 
festons  in  Relief. 

Italien,  um  1600.  Höhe  je  11,5  cm. 

1049.  Hoher  Kerzenstock  mit  Balusterschaft. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  30,5  cm. 

1050.  Kerzenstock,  abgesetzter  Balusterschaft,  auf  breitem  Fussteller. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

1051.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  Balusterschaft;  der  Fuss  trägt  am  obern  Ansatz  die 
Tropfschale. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  je  21  cm. 

1052.  Ein  Paar  Rokoko-Kerzenstöcke  mit  gewelltem  Schaft  und  Fussplatte,  Reste  der 
alten  Feuervergoldung. 

Süddeutsch,  um  1760.  Höhe  je  20  cm. 

1053.  Gotischer  Mörser,  mit  ausladendem  Lippenrand,  einhenklig,  mit  vier  Krallenfüssen 
und  Rippen. 

Süddeutsch,  um  1450.  Höhe  18,5  cm. 

1054.  Renaissance-Mörser  mit  abgesetzter  Wandung,  zweihenklig,  mit  Reliefverzierungen. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

1055.  Renaissance-Mörser,  ähnlich  der  Nr.  1054,  die  Handheben  in  Form  von  Delphinen. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

1056.  Renaissance-Mörser,  vasenförmig,  mit  Horizontalrippen  und  Schriftband. 

Italien,  um  1500.  Höhe  19  cm. 

1057.  Henkeltopf  mit  zum  Boden  verjüngtem  Mantel,  Marienmonogramm  und  Datierung 
1633  in  Relief. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm. 

1058.  Henkeltopf,  zweihenklig,  mit  glattem  Mantel. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

1059.  Schlanker  Henkelbecher,  in  gotischen  Formen,  mit  figuralen  Reliefs  und  Schrift¬ 
band,  patiniert.  Höhe  22  cm. 

1060.  Mar  mite  mit  Kanthenkeln  und  Relief,  schmiedeiserner  Traghenkel,  alte  Patina. 

Süddeutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

1061.  Mar  mite  mit  glattem  Mantel,  auf  Krallenfüssen. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

1062.  Bronzemarmite,  mit  Kanthenkeln,  auf  drei  figuralen  Klauenfüssen,  am  Mantel. 
Wappen  und  Pieta  in  Relief,  der  Lippenrand  ornamental  reliefiert. 

Süddeutsch,  Mitte  16.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

1063.  Grosse  Renaissance- Ampel,  auf  Ketten,  mit  Meerweibchenträgern. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  30  cm. 

1064.  Grosse  Renaissance- Ampel,  ähnlich  der  Nr.  1063,  aber  kleiner. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  18  cm. 
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1065.  Renaissance- Ampel,  die  Wandung  reich  ornamental  durchbrochen. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  H0“e  ZU  Cm' 


1066.  Renaissance-Ampel,  ähnlich  der  Nr.  1065. 
Süddeutsch,  16.  Jahrhundert. 


Höhe  12  cm. 


1067.  Renaissance-Rauchfass  mit  ornamental  durchbrochenem  Deckel.  $  ^ 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert. 

1068.  Barock-Kanne,  bimförmig,  auf  drei  ausladenden  Beinen,  gedeckelter  Schnabel¬ 
ausguss  mit  hölzernem  Steggriff.  Höhe  $  cm 

Süddeutsch,  um  1700. 

1069.  Handlaterne,  vierkantig,  dachförmiger  Abschluss,  mit  getriebenem  Muschelornament, 

mit  vier  ovalen  Butzenaugen.  H8he  2Q  cm 

Holland,  um  1650. 

1070.  Konfektschüssel  oval,  mit  getriebenen  Fruchtfestons  und  R«ten^erJ^enmg. 
Augsburg,  17.  Jahrhundert. 

1071.  Gewichts  atz  aus  sechs  Gewichten. 

Süddeutsch,  um  1600. 

1072.  Gewichtsatz,  ähnlich  der  Nr.  1071. 

Um  1650. 

1073.  Zwei  Gewichtsteine. 

Süddeutsch,  um  1700. 

1074.  Holländischer  Blacker  (Applikc),  die  Rückwand  ornamental  reich  durchbrochen 

und  graviert.  Durchmesser  35  cm. 

Holland,  16.  Jahrhundert. 

1075.  Holländischer  Blacker,  Gegenstück  zu  Nr.  1074.  Durchmesser  32  cm. 

1076.  Renaissance- Gewichtstein,  der  Deckel  von  Fabeltieren  gehalten;  den  Verschluss 

bildet  ein  Pferdekopf.  Der  reichprofilierte  Träger  ist  in  Köpfen  gelagert. 

,  -irrn  rlone  ZU  cm. 

Suddeutsch,  um  155U. 

1077.  Ein  Paar  Barock-Kerzenstöcke,  sechskantiger  angesetzter  Fuss,  Balusterschaft 

reliefiert  und  graviert.  R 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 

1078.  Messingglocke. 

1079  Grosse  Blumenschüssel  mit  ausladendem  und  verstärktem  Rand. 

‘  Süddeutsch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm;  Durchmesser  45  cm. 


1080.  Blutschüssel,  gepunzt,  im  Spiegel  getriebenes  Ornament. 
Süddeutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert. 


Durchmesser  33  cm. 


1081.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  auf  rundem  Fuss,  mit  kantigem  Schaft. 

Süddeutsch,  um  1800.  Hohe  28  cm‘ 

1082.  Steirische  Blutschüssel,  steilrandig,  doppelhenklig,  rückwärts  zweimal  der  steirische 

Panther  und  undeutliche  Meistermarke.  .  OA 

18.  Jahrhundert.  Durchmesser  30  cm. 

1083.  Gotischer  Apothekermörser,  einhenklig,  der  eingezogene  Mantel  mehrfach  abgesetzt . 

Süddeutsch,  um  1500.  Hohe  17  cm' 
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1084.  Gewürzständer  in  der  Form  einer  horizontalliegenden  Fruchtranke,  auf  drei  gewun¬ 
denen  Füsschen,  die  Früchte  als  Behälter  einzeln  zu  öffnen. 

Flämisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

1085.  Kleines  Messingkübelchen. 

17.  Jahrhundert. 

1086.  Aufsatz  eines  Räuchergefässes. 

18.  Jahrhundert. 

1087.  Untersatz  einer  Messingräucherpfanne. 

17.  Jahrhundert. 

1088.  Kleiner  Messingleuchter. 

17.  Jahrhundert. 

1089.  Kleiner  Handleuchter. 

18.  Jahrhundert. 

1090.  Messingkübel  mit  Ausgussrohr  und  schmiedeisernen  Traghenkeln. 

Alpenländisch,  um  1700. 

1091.  Löwenmaske,  Bronze,  mit  beweglichem  Unterkiefer. 

17.  Jahrhundert. 

1092.  Stehende  Bronzefigur  des  Herkules,  zu  seinen  Füssen  die  erlegte  Hydra,  in  den 
Händen  die  Keule  und  die  Aepfel  der  Hesperiden. 

Italien,  um  1600.  Höhe  58,5  cm. 

1093.  Bronzefigur:  gerüsteter  Mars,  Guss  nach  Rocca  tagliata. 

Venezianisch,  Mitte  17.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

1094.  Bronzefigur:  gerüstete  Minerva.  Gegenstück  zu  Nr.  1093. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

1095.  Bronzefigur:  stehender  gerüsteter  Mars.  Nach  einem  Original  des  Tiziano 
Aspetti.  Grüne  Lackpatina. 

Venezianisch,  um  1600.  Höhe  25  cm. 

1096.  Bronzefigur:  Mars  mit  erhobenem  Schwert,  eine  Hand  in  die  Hüfte  gestützt. 

Venezianisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 

1097.  Türbeschlag,  Bronze,  in  Form  eines  Löwenkopfes  mit  offenem  Rachen. 

24  X 19  cm. 


1098.  Tür  kn  auf  in  Löwenkopfform,  Bronze,  gegossen.  Datiert  1632. 

Italien. 

1099.  Renaissance-Uhr,  Bronze,  auf  Tellerfuss  reich  verziert,  seitlich  je  eine  stehende  Figur. 

Deutsch,  um  1600.  Höhe  20  cm. 

1100.  Don  Quichotte  und  Sancho  Pansa  auf  Pferderücken  mit  Frauenköpfen  reitend, 
Bronze,  vergoldet,  auf  geschnitzten,  vergoldeten  Holzsockeln. 

Um  1800. 


1101.  Bronzeplakette, 
datiert. 

Deutsch,  1617. 


oval,  mit  Wappen  des  Georg  Andre  von  Oberhaimb  zu  Schönau, 

Höhe  30,5  cm. 
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1102.  Aufsatz,  Bronze,  auf  drei  Füssen,  mit  Schublade  und  Kesselchen. 

1103.  Bronzeleuchter,  zwölfarmig,  mit  Doppeladler.  Höhe  65  cm. 

1104.  Yierarmiger  alter  Bronzeleuchter  und  ein  Paar  Appliken,  neu.  Höhe  32  cm. 

1105.  Sammlung  von  Kleiderhaken,  104  Stück,  in  Messing  und  Bronze.  Auf  Holzbrett 
montiert. 

Schweiz,  17.  und  18.  Jahrhundert. 

1106.  Ein  Paar  Leuchter  Louis  XVI,  quadratische,  profilierte  Plinthe,  hochgezogener 
Fuss  und  schlanker  Schaft. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

1107.  Runde  Laterne,  Stil  Renaissance,  Messinggestell  mit  Glaseinsätzen,  durchbrochener 

Kuppel  und  Kugelfüssen,  als  Dekor  eingeschlagene  Ornamente,  in  der  Kuppel  zwei 
wappenhaltende  Löwen.  Höhe  47  cm. 

1108.  Runde,  flache  Schüssel,  im  Fond  getriebener  Fünfpass  mit  Sternspitzen,  umrahmt 

von  Rankenwerk,  längs  des  umgelegten  Randes  eingeschlagene  Ornamente  in  Bortenform. 
Dinant,  16.  Jahrhundert.  Durchmesser  40  cm. 

1109.  Kanne,  auf  drei  Füssen,  mit  Röhrenausguss  und  Henkel,  Bronze,  olivgrüner  Patina. 

14.  Jahrhundert.  Höhe  23,5  cm. 


1110.  Ein  Paar  Renaissance-Bronzeleuchter,  auf  Tellerfuss,  mit  Traufschale  und  Dorn. 

Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  40  cm. 

» 

1111.  Blutschüssel  mit  Adam  und  Eva  und  Spruchband. 

16.  Jahrhundert.  Durchmesser  41  cm. 


1112.  Blutschüssel  mit  Vase,  seitlich  je  von  Figur  flankiert  und 
16.  Jahrhundert. 


Spruchband. 
Durchmesser  41  cm. 


1113.  Tiefe  Blutschüssel,  getrieben,  mit  sitzender  Frau. 

1114.  Tiefe  Blutschüssel  mit  getriebener  Rosette. 

1115.  Tiefe  Blutschüssel  mit  Spruch. 

16.  Jahrhundert. 


Durchmesser  24  cm. 
Durchmesser  27,4  cm. 
Durchmesser  28,8  cm. 


1116.  Tiefe  Blutschüssel  mit  Adam  und  Eva,  getriebene  Buckel. 
17.  Jahrhundert. 


Durchmesser  31,6  cm. 


1117.  Miniatur-Bronzeleuchter,  achtarmig,  mit  Adler. 
Holländisch. 


1118.  Deckelbecher  (Abguss  eines  Renaissance-Bechers),  Bronze,  mit  Darstellungen  aus  dem 
Alten  Testament. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 


1119.  Zwei  Bronzewaagen  in  Lederetui. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


1120.  Goldschmiedwaage,  Bronze,  verziert,  in  Etui. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

1121.  Zwei  astronomische  Messinstrumente,  Bronze. 
Deutsch,  17.  Jahrhundert. 
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1122.  Renaissance-Mörser 
Karyatiden. 

17.  Jahrhundert. 


aus  olivgrünem  Bronzeguss  mit  männlichen  Büsten  zwischen 

Höhe  7  cm. 


1123.  Renaissance-Mörser,  mit  Lilien  und  Tieren. 
17.  Jahrhundert. 


Höhe  10,8  cm. 


1124.  Renaissance-Mörser,  mit  hl.  Sebastian  und  vier  Schildern  mit  sitzendem  Löwen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  7,2  cm. 

1125.  Renaissance-Mörser,  gerillt  und  durch  Säulen  in  sechs  Felder  geteilt,  mit  Medaillons: 
Lilie  und  Rosette. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

1126.  Renaissance-Mörser,  aus  bräunlichem  Bronzeguss,  mit  männlichen  Büsten  und 
Karyatiden. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm. 

1127.  Renaissance-Mörser,  aus  olivgrünem  Bronzeguss,  mit  zehn  stehenden  Figuren  in  Relief. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm. 

1128.  Renaissance-Mörser,  mit  zwei  waagrechten  Griffen,  Maria  mit  Kind,  Lucretia  und 
Wappen,  mit  drei  Lilien. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 


1129.  Renaissance-Mörser,  mit  sechs  ovalen  Medaillons,  Männerköpfe. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm- 

1130.  Renaissance-Mörser,  mit  stehender  Maria. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm. 

1131.  Renaissance-Mörser,  in  sechs  Felder  geteilt,  mit  Karyatiden,  Fratzen  und  Cherubs¬ 
köpfen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  8,3  cm. 

1132.  Renaissance-Mörser,  mit  sechs  Feldern,  Wappenkartusche  mit  Engelskopf. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm* 


1133.  Renaissance-Mörser, 
17.  Jahrhundert. 


aus  olivgrüner  Bronze,  mit  Gräten  und  Feldern  mit  Lilie. 

Höhe  7  cm. 


1134.  Renaissance-Mörser, 
Rosette. 

17.  Jahrhundert. 


mit  sieben  Gräten  und  Feldern  mit  springendem  Fisch  und 

Höhe  7  cm. 


1135.  Renaissance-Mörser, 
1657. 


mit  Querrillen  und  Inschrift  mit  Datum:  F.  MARRICHAR 

Höhe  8,5  cm. 


1136.  Renaissance-Mörser, 
17.  Jahrhundert. 


mit  sechs  Feldern  und  stehenden  Figuren,  sowie  Kartuschen. 

Höhe  9,6  cm. 


1137.  Renaissance  -Mörser, 
17.  Jahrhundert. 


mit  acht  Gräten  und  vier  ovalen  Medaillons:  stehende  Figur. 

Höhe  10,3  cm. 


1138.  Renaissance-Mörser,  Eisenguss,  mit  sechs  Gräten. 
17.  Jahrhundert. 


Höhe  12,6  cm. 


1139.  Renaissance-Mörser, 
Maria  mit  Kind. 

17.  Jahrhundert. 


aus  olivgrüner  Bronze,  mit  sieben  Gräten  und  Medaillons : 

Höhe  8,5  cm. 
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1140.  Ren ais s ance- Mörser,  mit  sechs  Gräten,  Fratzen  und  Wappenschildern. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  10?2  cm< 

1141.  Renaissance-Mörser,  mit  sechs  Gräten  und  Maria  mit  dem  Leichnam  Christi 

17.  Jahrhundert.  Höhe  82  cm 

1142.  Renaissance-Mörser,  aus  gelber  Bronze,  reich  verziert. 

17.  Jahrhundert. 

1143.  Bronzeglocke  mit  Kriegern. 

1144.  Opferstock  in  Form  einer  Büchse  mit  Henkel,  mit  getriebener  Plakette:  Maria  mit  Kind. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm 

1145.  Drei  Berner  Scheffelmaße,  Bronze,  auf  drei  Füssen,  mit  Bär  und  runden  Medaillons. 

Bern,  16.  Jahrhundert.  Höhe  21,  17  und  11  cm. 


Höhe  6  cm. 


EISEN 

1146.  Eisenwaage  und  zwei  Hobel. 

1147.  Diverse  Werkzeuge,  9  Stück. 

1148.  Zwei  Zirkel. 

1149.  Lot:  35  Stück  Eisen-  und  Bronzefragmente. 

1150.  Steigbügel  und  Radschuh. 

1151.  Ein  Lot  Eisenblumen. 

1152.  Vier  Zangen  und  zwei  Lichtputzscheren. 

1153.  18  Lichtputzscheren. 

1154.  Vier  Blechschilder  und  eine  Zigarettendose,  bemalt:  Andreas  Hofer. 

1155.  Blume  mit  Blättern,  Knospe,  Kandare. 

1156.  Lot  von  acht  Werkzeugen  usw. 

1157.  Zwei  Eisensägen. 

17.  Jahrhundert. 

1158.  Zange  und  Säge. 

1159.  Gotisches  Truhenschloss  und  Türschloss,  getrieben. 

1160.  Zwei  Talgl  ampen. 

1161.  7  gotische  Schlüssel.  Ausgrabung  in  Antwerpen. 

15.  Jahrhundert. 

Sammlung  Franz  Claes. 

1162.  Schmiedeisernes  Türgitter,  durchbrochenes  Rankenwerk  mit  gehauenen  Ornamen- 
ten  reich  verziert,  halbrund,  gedecktes  Kastenschloss. 

17.  Jahrhundert.  r- 

59X57  cm. 
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1163.  Halbrundes  schmiedeisernes  Abschlussgitter  einer  Türleibung  mit  Krone  und 
zwei  Greifen. 

18.  Jahrhundert.  140x48  cm. 


1164.  Schmiedeiserner  Aushänger  eines  Bäckers. 
Deutsch,  um  1700. 


1165.  Schmiedeiserner  Pfannenbock. 

Alpenländisch,  16.  Jahrhundert. 

1166.  Schmiedeiserner  Pfannenbock. 

Alpenländisch,  16.  Jahrhundert. 

1167.  Schmiedeisernes  Tischpult,  zusammenlegbar. 

17.  Jahrhundert.  15x37x27  cm. 

1168.  Brandmodel  mit  dem  niederösterreichischen  Wappen. 

17.  Jahrhundert. 


1169.  Schmiedeiserne  Rauchpfanne  mit  Holzgriff. 

Alpenländisch,  18.  Jahrhundert. 

1170.  Schmiedeiserner  Türring  mit  Klopfer. 

Um  1600. 

1171.  Tischmühle  für  Gewürz  oder  Mohn,  zum  Anschrauben  an  den  Tisch. 

Anfang  18.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 

1172.  Zwei  schmiedeiserne  Spanhalter,  auf  Dreibeingestell. 

Alpenländisch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  48  cm. 

1173.  Kleine  Stallaterne,  rund,  gehauene  Ornamente  und  Luftlöcher. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

1174.  Kerzenleuchter  mit  grosser  Tropfschale. 

Deutsch,  um  1500. 

1175.  Schlüssel,  geschnitten,  Nürnberger  Beschau-  und  Meistermarke. 

16.  Jahrhundert. 


1176.  Schmiedeiserner  Wandarm  mit  plastischem  Blatt-  und  Rankenwerk. 

Steiermark,  17.  Jahrhundert.  107x73  cm. 

1177.  Votivtier:  grosser  Ochse. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 


1178.  V otivtier : 
Süddeutsch, 


Schwein. 

18.  Jahrhundert. 


1179.  V otivtier : 
Süddeutsch, 


Schwein. 

18.  Jahrhundert. 


1180.  V otivtier : 
Süddeutsch, 


Ochse. 

17.  Jahrhundert. 


1181.  Votivtier:  Kuh. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 


1182.  Votivtier:  Kalb. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 
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1183.  Votivtier:  Kalb. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 

1184.  Votivtier:  Ochse. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 

1185.  Votivtier:  Ochse. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 

1186.  Votivtier:  Schwein. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 

1187.  Kleines  Renaissance- Spanleuchterchen,  auf  geschnittenem  Fuss. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

1188.  Leuchterkrone  der  Früh- Renaissance,  vierflammig,  in  der  Mitte  Holzskulptur, 

Maria  darstellend.  r 

Süddeutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm;  Durchmesser  38  cm. 

1189.  Rauchstubenlüster,  vierflammig,  mit  vier  Votivtieren. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  40  cm;  Durchmesser  50  cm. 

1190.  Ein  Paar  verg  oldete  Appliken. 


VARIA 


1192.  Kaminuhr  mit  Serpentinsockel  und  ein  Paar  Lampen,  blau-weisses  Glas. 

1193.  Reiseuhr  im  Louis  XVI- Stil,  in  Bronzemontierung,  in  Lederetui. 

1194.  Pfeifenkopf,  aus  Elfenbein,  Hundskopf  und  Eber. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

1195.  Ein  Paar  schwebende  Frauen  mit  Harfen,  russische  Madonna  und  vier 
Beschläge. 

1196.  Drei  ovale  Plaketten:  harfespielender  Mars  auf  Himmelswagen. 

1197.  Fasshahn,  Glocke  und  Schelle. 

1198.  Zwei  Holzkonsolen,  geschnitzt. 

1199.  Ein  Paar  bestickte  Pantoffeln  und  Fächer,  bemalt. 

1200.  Zwei  Gabeln,  ein  Messer,  vier  Schliessen,  Pferdekamm,  zwei  Schnallen. 

1201.  Rehkopf,  Holz,  geschnitzt. 

1202.  Zwei  Spiegelrahmen,  reich  verziert,  versilbert.  Höhe  95  cm. 


1203.  Minnekästchen,  Holz,  geschnitzt,  mit  Darstellungen  von  Tieren  und  Spruchbändern 
aut  dem  Deckel  drei  figürliche  Darstellungen  und  reiche  architektonische  Verzierung 
Schmiedeiserne  Beschläge. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm;  Länge  23,5  cm;  Breite  16  cm. 
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1204.  Elfenbeinkassette  mit  farbigen  Einlagen,  Glasfenster,  vorstehendem  Sockel  und 
Gesims. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 

1205.  Elfenbeinkassette  mit  farbigen  geometrischen  Einlagen,  giebelartigem  Deckel  und 
Traghenkel.  Messingbeschläge. 

Italien,  15.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm;  Länge  21,5  cm;  Breite  11,5  cm. 

1206.  Elfenbeinkassette,  ähnlich  der  Nr.  1205. 

Höhe  11,5  cm;  Länge  17  cm;  Breite  10,5  cm. 

1207.  Kassette  mit  Schildpatt-  und  gravierten  Metalleinlagen:  nackte  Frau  und  Ranken, 
gewölbter  Deckel. 

Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Länge  20  cm;  Breite  14  cm. 

1208.  Schmiedeiserne  Turmuhr  mit  Automat;  in  Nische  sitzender  Mann  mit  beweglichen 
Armen. 

Frankreich,  14.  Jahrhundert.  Höhe  54  cm. 

1209.  Nadel,  Bronze,  grüne  Patina. 

Römische  Ausgrabung  im  Neuenburgersee.  Länge  27,5  cm. 

1210.  Springender  Panther  als  Türgriff,  Bronze,  Holzsockel. 

Römisch. 

1211.  Bronzefragment.  Holzsockel. 

14.  Jahrhundert. 

Sammlung  Franz  Claes. 

1212.  Romanischer  Kerzenstock,  stehendes  Tier  als  Kerzenträger.  Bronze,  grüne  Patina. 

14.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

1213.  Neun  Agraffen,  Messing,  graviert. 

1214.  Bronzefibel  mit  Goldplättchen  und  fünf  Bronzeschnallen. 

Merowingisch,  6.  Jahrhundert. 

1215.  Drei  Fibeln,  die  eine  mit  Goldeinlagen. 

Merowingisch,  6.  Jahrhundert. 

1216.  Bronze  axt,  grüne  Patina. 

6.  Jahrhundert  v.  Chr. 

1217.  Zwei  Türklopfer,  Löwenköpfe,  aus  Bronze. 

Fundort  Marseille  1902. 

Römisch,  6.  Jahrhundert  v.  Chr. 

1218.  Figur  (Aushängeschild),  schmiedeisern,  bemalt. 

13.  Jahrhundert. 

1219.  Bleifigur:  Petrus.  Wurde  in  der  Seine  gefunden. 

14.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 

1220.  Sechzehn  Emaillen,  auf  Kupfer,  verschiedene  Grössen,  mit  Darstellungen  aus  dem 
Neuen  Testament  und  der  Mythologie.  Dazugehörendes  Schaukästchen. 

17.  und  18.  Jahrhundert. 

1221.  Profilierter  Goldrahmen  der  Spätrenaissance,  breiter  Fries  mit  stilisierten 

Ranken  auf  gepunztem  Grund.  Lichtweite  88  X  61  cm. 
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1222.  Goldrah  men  der  Spätrenaissance,  Fries  mit  stilisiertem  Rankenwerk  und  auf¬ 
gesetzten  Rosetten,  umrahmt  von  Blattstäben.  Lichtweite  112x95  cm. 

1223.  Grosser  Goldrahmen,  Fries  mit  Eckverzierungen,  Sternen  und  Perlstäben,  von 
Rundleiste  und  stilisiertem  Blattwerk  umrahmt. 

Um  1600.  Lichtweite  126x157  cm. 

1224.  Vier  Appliken  Louis  XV,  zweiarmig,  vergoldet.  Höhe  54  cm. 

1225.  Marmor-Urnenvase,  auf  rötlichem  Marmorsockel,  in  feuervergoldeter  Bronzefassung, 
mit  Widderköpfen. 

Frankreich,  um  1800.  Höhe  38,5  cm. 

1226.  Kassette  mit  Besteck  eines  Feldmessers,  bestehend  aus:  Horizontal-  und  Vertikal¬ 
transporteur,  Anschlagschiene,  Reduktionsmaßstab,  Zirkel  und  Messblättchen  aus  Horn 
für  Planmessungen. 

Um  1700. 

1227.  Sextant,  als  Sonnenuhr,  montiert  auf  Kehlheimer  Stein,  mit  den  geätzten  Darstellun¬ 
gen  der  Tierkreiszeichen  und  einer  Inschrift.  Datiert  1733. 

1228.  Horizontalbussole  mit  Peilvorrichtung. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

1229.  Profilhobel,  ornamental  geschnitzt,  datiert  1691. 

Deutsch. 


1230.  Kl  eine  Stabwaage. 

Deutsch,  Ende  17.  Jahrhundert. 

1231.  Lichtputzgerät,  schön  eisengeschnitten  und  graviert,  mit  Hahn  und  Federzeug, 
Holzheft. 

Deutsch,  um  1720. 

1232.  Taschenmesser  in  Lederscheide,  eiserner  Griff,  der  Knauf  eisengeschnitten,  Stein¬ 
bockhorn. 

Ende  18.  Jahrhundert. 

1233.  Universalwerkzeug,  bestehend  aus  Hammer,  Hacke  und  Bohrer,  Holzeriff. 

18.  Jahrhundert. 


1234.  Z  uckerschere  aus  Eisen. 
18.  Jahrhundert. 


1235.  Spannsäge  in  geschnittenem  schmiedeisernem  Spannbogen. 
Süddeutsch,  um  1600. 

1236.  Wagnerhobel,  profiliert  und  geschnitzt,  datiert  1683. 


1237.  Standuhr,  aus  vergoldeter  Bronze,  das  Gehäuse  getragen  von  vier  Karyatiden  im 
ägyptischen  Stil,  an  Stelle  eines  Pendels  eine  abgefederte  Unruhe. 

Um  179°*  Höhe  50  cm. 

1238.  Standuhr,  das  Gehäuse  tonnenförmig,  zwischen  zwei  Alabasterpfeilern  mit  vergoldeter 
Bronzemontierung,  umgeben  von  Lorbeerzweigen.  Wedgwood-Medaillen. 

Um  180°*  Höhe  50  cm. 
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1239.  Rechteckige  Prunkkassette,  reich  belegt  mit  durchbrochenen  Reliefschnitzereien 
aus  Edelkoralle,  die  ihrerseits  zwischen  Zierleisten  aus  getriebenem  Silber  gefasst  sind, 
die  Darstellungen  der  Reliefs  figural,  auf  dem  Deckel  eine  Verkündigungsgruppe,  vier 
Engel,  an  den  Seitenwänden  Evangelistensymbole.  Prunkstück. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  22x47x40  cm. 

1240.  Puppenküche,  Modell  einer  bäuerlichen  Küche,  mit  vielen  kleinen  Gefässen  aus  einer 
Töpferwerkstatt  ausgestattet. 

Um  1700-  30x43x23  cm. 

1241.  Zwei  Kerzenleuchter,  aus  plattiertem  Kupfer,  mit  Verzierungen  in  Empire-Ornament. 

Um  1815.  Höhe  29,5  cm> 

1242.  Geschnitzter  Buchsholzgriff  eines  Bischofstabes. 

15.  Jahrhundert. 


1243.  Kokosbecher  in  Silber- Weissmetall-Montierung. 
17.  Jahrhundert. 


Höhe  18  cm. 


1244.  Spannsäge  mit  Holzrahmen  und  durchbrochenen  Backen  zur  Befestigung  des  Säge¬ 
blattes. 


Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


168x61  cm. 


1245.  Kleiner  Kehlheimer  Stein  mit  der  Darstellung  eines  Mannes  in  Zeittracht,  auf  ge¬ 
ätztem  Grund.  Der  Dargestellte  dürfte  Tilly  sein. 

Um  1625. 

1246.  Zweiteilige  Kanontafel,  mit  verschiedenen  Ausschnitten  aus  Papier  beklebt. 
Schweiz,  15.  Jahrhundert. 

1247.  Besteck,  bestehend  aus  Messer,  Gabel  und  Löffel,  Messer-  und  Gabelgriff  aus  geschnitz¬ 
tem  Steinbockhorn,  der  Löffel  mit  graviertem  Muschel-  und  Bandwerk.  Lederetui. 
Augsburg,  erste  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

1248.  Standuhr,  das  Gehäuse,  tonnenförmig,  aus  vergoldeter  Bronze,  wird  von  einem  plasti¬ 
schen  Bronze-Elefanten  getragen.  Das  Werk  mit  Viertelstundenschlag  von  G.  de  Laine, 
Paris.  Marmorsockel. 

Um  1740.  Höhe  48  cm. 

1249.  Standuhr,  tonnenförmiges  Uhrgehäuse,  auf  naturalistischem  Felssockel  ruhend,  als 
Bekrönung  Venus  und  Amor,  das  Ganze  auf  einem  mit  Reliefs  verzierten  Untersatz. 
Werk  mit  Viertelstundenschlag  von  G.  F.  de  Verberie,  Paris. 

Um  1800.  Höhe  58  cm. 

1250.  Rechteckige  Deckelkassette  aus  Holz,  zum  Teil  mit  Schildpatt  belegt,  in  dem 

dachförmigen  Deckel  ein  kleines  Fach,  an  den  Ecken  Auflagen  aus  vergoldeter  Bronze. 
Anfang  18.  Jahrhundert.  21x32x24  cm. 

1251.  Rechteckige  Deckelkassette  aus  Holz,  die  Oberfläche  mit  rotem  Seidensamt 
bezogen,  Applikationsstickereien  aus  bunten  Seidenstoffen,  mit  Schnurstich  eingefasst, 
auf  dem  Deckel  Jagdtiere. 

Deutsch,  erste  Hälfte  15.  Jahrhundert.  15x27x26  cm. 

1252.  Feuerzeug  mit  Steinschloss,  auf  einem  Eisengestell  montiert. 

18.  Jahrhundert. 

1253.  Kleine  rechteckige  Truhe  aus  Holz,  mit  gepunzten  Ornamenten  verziert,  ehemals 
vergoldet,  dachförmiger  Deckel  mit  schmiedeisernen  Beschlägen;  die  Ornamentik  der 
Verzierungen  erinnert  an  die  savoyischen  Holzarbeiten. 

16.  Jahrhundert.  20x40x15  cm. 
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1254.  Tischpult,  Nussbaumholz,  poliert,  mit  vergoldeten  Bronzemontierungen,  das  Blatt 
reich  intarsiert  mit  farbigen  Hölzern  und  einem  bischöflichen  Wappen. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  41  cm. 

1255.  Satz,  bestehend  aus  sechs  Herrengrunder  Bechern,  Kupfer,  mit  vergoldetem 
Fuss  und  Lippenrand,  in  Lederbehälter. 

18.  Jahrhundert. 

1256.  Bleigruppe,  allegorische  Gruppe:  Frau  mit  Lorbeerkranz  auf  einem  gefesselten 
bärtigen  Manne  sitzend,  nach  einem  Entwurf  von  Raphael  Donner. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  24,5  cm. 

1257.  Bleigruppe,  Gegenstück  zu  Nr.  1256.  Höhe  24,5  cm. 

1258.  Rechteckige  Deckelkassette,  Nussbaumholz,  mit  reichen  vergoldeten  Bronze¬ 
beschlägen,  im  Innern  des  Deckels  kleines  Oelbildchen  mit  Adelswappen. 

18.  Jahrhundert.  10x37x16  cm. 

1259.  Zeichengerät  (Storchenschnabel)  aus  Messing. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 

1260.  Feuerzeug  mit  Batterieschloss. 

Alpenländisch,  18.  Jahrhundert. 

1261.  Vorhängeschloss  mit  Schlüssel. 

Alpenländisch,  18.  Jahrhundert. 

1262.  Rechteckiges  Deckelkästchen,  Holz,  geschnitzt,  alte  schmiedeiserne  Beschläge. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  11x17x11  cm. 

1263.  Rechteckiges  Deckelkästchen,  aus  Holz,  Blattornamente  in  Reliefschnitzerei, 
schmiedeiserne  Beschläge. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  7x15x11,5  cm. 

1264.  Brustleier,  Nussbaumholz,  der  Ansatz  geschnitzt. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

1265.  Hi  mmelsglobus,  Planetarium  aus  Messing,  sehr  sorgfältig  gearbeitet. 

Erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm. 

1266.  Reduktionsmaßstab,  in  Messing  graviert,  zusammenlegbar. 

Erste  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

1267.  Besteck  in  Lederfutteral,  enthaltend  sechs  Messer  mit  Beingriffen,  die  Klingen  am 
Ansatz  graviert  und  vergoldet. 

Italien,  um  1700. 

1268.  Sonnenuhr  mit  durchsichtigem  Zifferblatt  (beschädigt),  auf  gedrechseltem  Holzgestell. 

Um  1700.  Höhe  53  cm. 

1269.  Wappen  der  Stadt  Magdeburg,  holzgeschnitzt,  bunt  gefasst. 

Datiert  1691.  Höhe  44  cm. 

1270.  Stadtwappen,  Tor  mit  drei  Türmen,  holzgeschnitzt,  bunt  gefasst. 

Um  1700.  Höhe  56  cm. 

1271.  Hirschkopf,  holzgeschnitzt,  bunt  gefasst,  auf  geschnitzter  Blattwerkkartusche. 
Oesterreich,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert. 
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1272.  Bleirelief,  rechteckig:  Venus  auf  Himmelswagen  von  vielen  Putten  begleitet,  in  ge¬ 
schnitztem  Holzrahmen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm;  Länge  124  cm. 

1273.  32  Schachfiguren,  geschnitzt,  auf  hohem  Tellerfuss. 

17.  Jahrhundert. 

Sammlung  Baron  Gablenz. 

1274.  Zunftzeichen  der  Geschirrmacher,  Miniaturkummet,  bemalt,  datiert  1789. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 

1275.  Stifter  platte  aus  Kehlheimer  Stein:  Christus  am  Kreuz  mit  kniender  Stifterfamilie  • 

Deutsch,  16./17.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm;  Länge  76  cm* 

1276.  Malerkassette  mit  Bronzebeschlägen  furniert. 

Holländisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm;  Länge  48,5  cm;  Tiefe  27,5  cm. 

1277.  Kamingarnitur,  bestehend  aus:  Alabasteruhr  und  zwei  Deckelvasen  mit  Bronze¬ 
montierung:  Adler  und  Widderköpfe. 

Um  1800. 

1278.  Tischuhr,  vergoldetes  graviertes  Bronzegehäuse,  auf  sechs  Füssen  ruhend,  versilbertes 
Zifferblatt.  Spindelwerk  mit  Wecker  von  Jakob  Steiger  in  Dublin. 

Um  1700.  Höhe  10  cm. 

1279.  Tischuhr,  viereckiges,  auf  vier  Maskaronfüssen  ruhendes  vergoldetes  Bronzegehäuse, 
vergoldetes  Zifferblatt.  Spindelwerk  mit  Schlag-  und  Weckvorrichtung,  von  Johann 
Seiler  in  Ulm  gefertigt.  Das  Werk  hat  Datum-  und  Mondphasenskala. 

Mitte  17.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

1280.  Tischuhr,  auf  vier  Volutenfüssen  ruhendes  Gehäuse,  aus  reichgraviertem  vergoldetem 
Messing  gefertigt,  versilberter  Zifferring. 

Deutsch,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Höhe  11,5  cm. 

1281.  Hinterglasgemälde:  Inneres  eines  Frauenhauses,  durch  offene  Tür  Dorfansicht. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  36,5  cm;  Länge  29  cm. 

1282.  Feuerzeug  in  Buchform  mit  Weckeruhr,  links  davon  Zündwerk,  dahinter  Steinschloss 
mit  Zunder,  Bronze.  Signiert  Ferdinand  Engelsachk,  Prag. 

17.  Jahrhundert.  Breite  17  cm. 

1283.  Reisenecessaire  in  Perlmutterschachtel,  im  Deckel  eingelassen  eine  Gouache:  Ansicht 
von  Weilburg  bei  Baden. 

Deutsch,  um  1800.  Länge  24  cm. 

1284.  Hausapotheke,  aufklappbar,  mit  sechzehn  Flaschen  mit  Silberverschluss,  darunter 
verschiedene  Schublädchen  für  Pulver.  In  Etui  mit  Messingbeschlag. 

17.  Jahrhundert. 

1285.  Ein  Paar  Marmorbüsten  auf  Marmorsäulen,  zwei  Männer  darstellend,  datiert  1777 
und  monogrammiert  M.  S. 

1286.  Räuchergefäss,  Marmorsarkophag  mit  Lapislazuli  und  reichen  Bronzebeschlägen, 
auf  Marmorsockel. 

1287.  Tintenzeug,  Bronze,  Kind  mit  Vogel  und  Vogelhaus  auf  Rasensockel. 

Um  1800. 
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1288.  Tintenzeug,  Marmor,  mit  Bronzemontierung. 

Deutsch,  um  1800. 

1289.  Zwei  Leuchter  in  Gestalt  eines  Räucherdreifusses,  Fussplatte,  der  von  drei  Bocks¬ 
körpern  getragene  Körper  aus  weissem  Marmor. 

Italien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  33  cm. 

1290.  Dreiteiliger  Lederbehälter  mit  reicher  Verzierung  in  Schneidearbeit,  Dekor:  Jagd¬ 
tiere,  Blattranken  und  Wappen. 

Ende  15.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm;  Breite  33  cm. 

1291.  Kleines  Schmuckkästchen  aus  vergoldeter  Bronze,  mit  dachförmigem  Deckel,  auf 
vier  Kugelfüssen;  in  den  Wand-  und  Deckelflächen  facettierte  hellblaue  Halbedelstein¬ 
platten  eingelegt,  die  Metallteile  des  Kästchens  mit  durchbrochenen  und  geschliffenen 
Stahlornamenten  verziert. 

Italien,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  11x13x8,5  cm. 

1292.  Zwei  Kerzenleuchter  aus  Alabaster,  mit  vergoldeter  Bronze  montiert. 

Italien,  um  1820.  Höhe  25  cm. 

1293.  Tasch  enbesteck,  bestehend  aus  Löffel,  Messer  und  Gabel,  alles  zusammenlegbar,  in 
einem  Lederetui,  bei  Gabel  und  Messer  die  Hefte  aus  Schildpatt,  auf  der  Silbermontierung 
die  gekreuzten  Schwerter  von  Sachsen.  Der  Löffel  mit  Prager  Beschauzeichen. 

1754. 

1294.  Handlaterne  von  zylindrischer  Form,  mit  Kegeldach,  ornamental  geschlitzt. 
Süddeutsch,  um  1500. 

1295.  Grosse  holländische  Teebüchse  mit  Deckel,  alte  Lack-Bemalung. 

Um  1750.  Höhe  50  cm. 

1296.  Grosse  holländische  Teebüchse,  ähnlich  der  Nr.  1295.  Höhe  42  cm. 

1297.  Renaissance- Schachbrett,  die  Felder  aussen  und  innen  mit  gravierten  Blumen 
und  Früchten. 

Süddeutsch,  um  1600.  44x40  cm. 

1298.  Tor  Spiegel  für  Würfel,  mit  farbig  bemaltem  Brett. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  30,5x28,5  cm. 

1299.  Drei  Hinterglasbilder,  Bauernarbeit. 

18.  Jahrhundert.  25x24  cm;  33x25  cm;  30x22  cm. 

1300.  Hinterglasbild,  Madonna  darstellend. 

Alpenländisch,  18.  Jahrhundert.  44x33  cm. 

1301.  Zwei  Hinterglasgemälde  (Pendants),  Darstellung:  hl.  Josef  und  Maria.  Gerahmt. 

18.  Jahrhundert.  Je  34x25  cm. 

1302.  Bäuerliche  Altarverzierung,  Kastanienholz,  bunt  bemalt,  heilige  Frau  darstellend. 

Tessin,  um  1600.  Höhe  16  cm;  Länge  27  cm. 

1303.  Bäuerliche  Altarverzierung,  ähnlich  der  Nr.  1302,  die  Heilige  Familie  darstellend. 

Höhe  19  cm;  Länge  22  cm. 

1304.  Bäuerliche  Altarverzierung,  ähnlich  der  Nr.  1302,  den  hl.  Georg  darstellend. 

Höhe  17  cm;  Länge  19  cm. 
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1305.  Kassette,  Buchsholz,  mit  dachförmigem  Deckel,  allseits  reich  geschnitzt,  am  Deckel 
Wappen. 

Frankreich,  Epoche  Louis  XIV.  25x20x11  cm. 

1306.  Porträtplakette,  Blei,  Darstellung  des  hl.  Paulus  in  Relief. 

Süddeutschland,  17.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

1307.  Kleine  Reliefplakette,  Blei,  die  Anbetung  der  Könige  darstellend. 

Süddeutschland,  17.  Jahrhundert.  10x7  cm. 

1308.  Igel,  aus  Kokosnuss,  mit  Silbermontage  und  silbernen  Füsschen,  mit  Ornamenten  reich 
geschnitten. 

Frankreich,  um  1600.  Höhe  13  cm. 

1309.  Kehlheimer  Platte,  mit  bischöflichem  Wappen.  Datiert  1734. 

Süddeutsch. 

1310.  Holländische  Malerkassette,  Rotlack,  mit  Chinoiserien  reich  bemalt,  mit  feuer¬ 
vergoldeten  Bronzebeschlägen. 

Holland,  um  1720.  31x19x20  cm. 

1311.  Holländischer  Malerkasten,  Palisanderholz,  mit  feuervergoldeten  Beschlägen. 

Holland,  nach  1700.  30,5x19x19  cm. 

1312.  Ein  Paar  Rokoko- Appliken. 

Süddeutsch,  um  1760.  Höhe  32  cm. 

1313.  Renaissance- Kassette,  Palisanderholz,  vierpassig,  mit  gravierten  Elfenbeineinlagen. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm;  38x24,5  cm. 

1314.  Schreibkassette,  Holz,  intarsiert,  mit  farbigem  Kupferstich. 

Süddeutsch,  um  1760.  31,5x28  cm. 

1315.  Miniatur-Buffet,  Nussholz,  furniert  und  eingelegt. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  10,5  cm;  Länge  28  cm. 

1316.  Miniatur- Sekretär  Louis  XVI,  inwendig  Tintenzeug. 

Süddeutsch,  um  1780.  24x17x14,5  cm. 

1317.  Ein  Paar  einflammige  Miniatur- Appliken,  Holz,  geschnitzt  und  versilbert. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  18,5  cm. 

1318.  Ein  Paar  einflammige  Miniatur- Appliken,  Messing,  versilbert,  reich  getrieben; 
den  Spiegel  ersetzt  ein  Karneolstein. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  12,5  cm. 

1319.  Ein  Paar  Knüppelleuchter,  aus  Holz. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

1320.  Ein  Paar  Leuchter,  Blech,  der  Schaft  gedreht,  mit  Mittelknauf,  die  Fussplatte  auf 
drei  schlanken  Beinen,  welche  am  Ansatz  mit  einer  Rosette  geziert  sind,  gelb  und  rot 
gestrichen. 

Süddeutsch,  Ende  15.  Jahrhundert.  Höhe  ohne  Dorn  33  cm. 

1321.  Apothekerbüchse,  mit  Deckel,  aus  Holz,  bunt  bemalt  mit  sächsischem  Kurwappen. 

Initialen:  August  Rex.  Höhe  24  cm. 

Um  1730. 
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1322.  Lot,  bestehend  aus: 

a)  Brieföffner,  reich  durchbrochen. 

Um  1700. 

b)  Petri  Schwert  en  miniature,  in  Form  mittelalterlicher  Hauswehr,  darauf  das  Ohr 
des  Malchus. 

Italien,  16.  Jahrhundert. 

1323.  Miniatur-Zinngegenstände. 

1324.  Zwei  kleine  Rahmen. 


MINIATUREN,  DOSEN,  STICHE 
UND  AQUARELLE 


ANONYM.  —  17.  Jahrhundert. 

1325.  Heilige,  auf  einem  Drachen  schwebend. 

Pergament,  oval,  Höhe  6  cm;  Breite  7  cm. 

ANONYM.  —  Anfang  18.  Jahrhundert. 

1326.  Jagdszene.  Pergament,  Durchmesser  5,5  cm. 

1327.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  blauem  Mieder. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6,5  cm;  Breite  5,3  cm. 

AUTISSIER,  LOUIS-MARIE.  —  Geb.  Vannes  1772;  gest.  Brüssel  1830. 

1328.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  rotem  pelzbesetztem  Mantel. 

Signiert:  Autissier  1810.  Elfenbein,  oval,  Höhe  9  cm;  Breite  7,5  cm. 

BERNY  D’AUVILLE,  CH  ARLES- ANTOINE  (Clennont).  —  Geb.  1780;  gest.  1842. 
Dieser  Miniaturist  stellte  1802 — 1833  im  Salon  aus. 

1329.  Bildnis  eines  jüngern  Mannes,  mit  dunklem  Rock,  orangefarbener  Weste,  weisser 
Halsbinde,  lockiges  Haar,  mit  Wangenbart.  Rechts  signiert. 

Aus  Auktion  von  Mecenseffy.  Elfenbein,  oval,  7,5  cm  hoch. 

BOEDES,  E.  —  19.  Jahrhundert. 

1330.  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid  mit  weissem  Spitzenkragen. 

Signiert  E.  Boedes.  Elfenbein,  oval,  Höhe  4  cm;  Breite  3,5  cm. 

BONE,  HENRY-PIERCE.  —  Geb.  Islington  1779;  gest.  London  1855. 

1331.  Bildnis  eines  Türken.  Karton,  rechteckig,  Höhe  9,5  cm;  Breite  8,5  cm. 

BORDES,  JOSEPH.  —  Geb.  Toulon  1773;  gest.  nach  1834. 

1332.  Bildnis  einer  Dame  in  braunem  Kleid.  Signiert:  Bordes  1835. 

In  Original- Bronzereif.  Elfenbein,  oval,  Höhe  12  cm;  Breite  9  cm. 

BOSSI  DOMINIC.  —  Geb.  1767;  gest.  1853. 

1333.  Mutter  und  Kind,  mit  blauem  Ueberwurf.  Voll  signiert  und  datiert:  D.  Bossi  P.  1816  f. 

Elfenbein,  Durchmesser  8,5  cm. 

Ausgestellt  in  Troppau,  Berlin  und  Wien. 

Abgebildet  im  Werk  Bruckmann:  Deutsche  Miniaturmalerei. 

Weitere  Angaben  auf  der  Rückseite  der  Miniatur. 

Siehe  Abb.  Tafel  18. 
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BOZE,  JOSEPH.  —  Geb.  Martigues  1745;  gest.  Paris  1826. 

1334.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid,  weissem  Fichu  und  grossem  Hut. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

BUCK,  ADAM.  —  Geb.  Cork  1759;  gest.  London  1833. 

1335.  Profilbildnis  eines  Herrn  in  braunem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  8,5  cm;  Breite  7  cm. 

BUCK,  FRßDfiRIC.  —  Geb.  Cork  1771;  gest.  1839. 

1336.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  ebensolchem  Kopfputz. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6,3  cm;  Breite  5  cm. 


COSMA.  —  Um  1820. 

1337.  Bildnis  einer  jungen  blondgelockten  Dame  in  weissem  Kleid.  Halbfigur.  Signiert. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6  cm;  Breite  4,5  cm. 

COSWAY,  SIR  RICHARD.  —  Geb.  Tiverton  1742;  gest.  London  1821. 

1338.  Bildnis  einer  Dame.  In  mit  Halbperlen  besetztem  Originalmedaillon. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6,5  cm;  Breite  5  cm. 

1339.  Porträt  eines  jungen  Mannes  in  blauem  Rock  mit  weisser  Halsbinde.  Auf  der 
Rückseite  beschriftet:  „R.  Cosway.  R.  A.  Crimasius  Pictor  Serenissimi  Walliae.  Principis, 
pinxit  1797“.  Goldrahmen,  mit  Perlen  besetzt. 

Siehe  Abb.  Tafel  18.  Elfenbein,  oval,  7,5  X  6,5  cm. 

1340.  The  Hon.  Miss  Stonor  als  Nonne  in  Interieur.  In  ovalem  Goldreif. 

Aus  Sammlung  Henry  Drake.  Elfenbein,  Höhe  7,7  cm;  Breite  6,2  cm. 

COURTOIS,  Nicolas-Andre.  —  Geb.  Paris  1734;  gest.  daselbst  1806. 

1341.  Bildnis  einer  Dame  in  hellblauem  Kleid,  Rosen  im  Haar.  Auf  Dose. 

Email,  oval,  Höhe  4  cm;  Breite  3,2  cm. 

DAFFINGER  MORITZ  MICHAEL.  —  Geb.  1790;  gest.  1849. 

1342.  Bildnis  eines  jüngern  Mannes  in  grauem  Rock  mit  weisser  Halsbinde,  lockiges 

Haar,  mit  Wangenbart.  Aquarell.  Voll  signiert.  Karton,  17x14  cm. 

Abgebildet  im  Werk  über  Moritz  Michael  Daffinger  von  Dr.  Leo  Grünstein  auf  Tafel 
XXXXVII. 

In  diesem  Werk  ist  der  Dargestellte  bezeichnet  als  Ignaz  Franz  Castelli,  währenddem 
er  auf  der  Rückseite  der  Miniatur  als  Josef  Dessauer,  Komponist,  angegeben  wird. 

DARBOIS,  Mme.  —  Stellte  1834—1842  im  Pariser  Salon  aus. 

1343.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid,  in  einem  Interieur.  Signiert:  Darbois  nee  Berli. 

Elfenbein,  rechteckig,  Höhe  11,5  cm;  Breite  10,5  cm. 

D’AUBIGNY,  PIERRE.  —  Geb.  Paris  um  1793;  gest.  1858. 

1344.  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  8  cm;  Breite  6,5  cm. 

DAY,  Mrs.  W.  C.  —  Stellte  1847  in  der  Royal  Academy  aus. 

1345.  Bildnis  der  Charlotte- Auguste  Grant,  in  weissem  Kleid,  mit  einer  Mandoline. 

Rückwärts  signiert:  by  W.  Day  1833. 

Elfenbein,  rechteckig,  Höhe  13  cm;  Breite  10  cm. 

DESPOIS,  EUGfiNE.  —  Tätig  in  Frankreich  im  19.  Jahrhundert. 

1346.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock  und  gelber  Weste.  Signiert:  Eugene  Despois 

1825.  Elfenbein,  oval,  Höhe  7  cm;  Breite  5,5  cm. 

DEUTSCHE  SCHULE.  —  18.  Jahrhundert. 

1347.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  hellblauem  Gürtel. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6,5  cm;  Breite  5,5  cm. 
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DEUTSCHE  SCHULE.  —  Anfang  19.  Jahrhundert. 

1348.  Bildnis  einer  Dame  in  grünem  Kleid  und  lila  Umhang. 

Elfenbein,  rund, 


Durchmesser  4,8  cm. 


DUPONT,  JEAN-FRANCOIS-VICTOR.  —  Geb.  1785;  gest.  1863  (tätig  in  Genf). 

1349.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  dekolletiertem,  weissem  Kleide,  mit  blauem  Band 
im  gepuderten  Lockenhaar.  Brustbild.  Signiert:  Dupont.  Höhe  5  cm;  Breite  3,8  cm. 


EINSLE.  —  1821.  ,  _  .  . 

1350.  Porträt  der  Gräfin  Wolkenstein,  mit  weisser  Spitzenhaube,  um  den  Hals  eine 
Schleife,  blaues  Miederband  auf  weiss-gestreiftem  Kleid.  Voll  signiert  und  datiert  1821. 

Elfenbein,  Durchmesser  7,5  cm. 


ENGLISCHE  SCHULE.  —  Um  1830. 

1351.  Bildnis  einer  Dame  in  lila  Kleid  und  eines  Herrn  in  dunklem  Rock.  Zwei  Mima- 
t11rpn  Elfenbein,  oval,  Höhe  9  cm;  Breite  7,5  cm. 


1352.  Bildnis  eines  jüngern  Mannes  mit  schwarzem  Rock,  gelbbrodierter  Weste  und 

rosa  Halsbinde,  über  die  Stirne  fallendes  Haar.  Rechts  monogrammiert  F.  M. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  5,8  cm. 

FAVRIN  LOUIS.  —  Tätig  in  Paris  zwischen  1789 — 1813. 

1353.  Bildnis  des  Kaisers  Napoleon  I.  Halbfigur.  Signiert. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Elfenbein,  Höhe  5,5  cm;  Breite  4  cm. 

FEULARD,  ALEXANDRE-LOUIS.  —  Geb.  Paris  1813,  stellte  1840—1880  in  den 
Pariser  Salons  aus. 

1354.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock  mit  gelber  Weste. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  9  cm;  Breite  (  cm. 

FLEURIAU.  —  Tätig  in  Caen  Anfang  des  19.  Jahrhunderts. 

1355.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  rotem  Gürtel  und  Umhang.  Signiert: 

Fleuriau  ä  Caen,  12.  Elfenbein,  rund,  Durchmesser  7,5  cm. 

FONTALLARD,  JEAN-FRANCOIS-GfiRARD.  —  Geb.  Mezieres  1777 ;  gest.  Paris  1858. 

1356.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Elfenbein,  oval,  Höhe  8  cm;  Breite  6,5  cm. 

FOURCADE.  —  Tätig  in  Bordeaux  und  Toulouse  um  1830. 

1357.  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid  und  blauem  Gürtel.  In  Originalrahmen  aus 
Holz  mit  vergoldetem  Bronzereif.  Signiert:  Fourcade  pinxit  octobre  1830. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  9,5  cm;  Breite  8  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  Um  1700. 

1358.  Galante  Szene.  Im  Innern  einer  bronze-montierten  Elfenbeindose. 

Pergament,  oval,  Höhe  5,5  cm;  Breite  8  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  18.  Jahrhundert. 

1359.  Bildnis  eines  Herrn  in  rotem  Rock.  Elfenbein,  oval,  Höhe  3,5  cm;  Breite  2,5  cm. 

1360.  Bildnis  einer  Dame. als  Gärtnerin.  Auf  dem  Deckel  einer  dunklen  Schildpattdose  mit 

Goldreif.  Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

1361.  Bildnis  einer  Dame.  In  einen  ziselierten  Goldring  gefasst. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  2,7  cm;  Breite  1,5  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  Ende  18.  Jahrhundert. 

1362.  Bildnis  von  Ludwig  XVII.  Karton,  oval,  Höhe  7  cm;  Breite  6  cm. 
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1363.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid  mit  Haube  und  einer  Dame  in  gelbem 

Kleid  mit  Haube.  Zwei  Miniaturen  auf  Elfenbein. 

Höhen  6  und  5  cm;  Breiten  5  und  4  cm. 

1364.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid,  weissem  Fichu  und  ebensolcher  Haube. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  4,7  cm;  Breite  4  cm. 

FRANZÖSISCHE  MEISTER.  —  18.  Jahrhundert. 

1365.  Silhouette  eines  Herrn,  schwarz  umrahmt  von  Blumenkranz,  rückseitig  Blüten  und 
Monogramm  J.  B.  F. 

Sammlung  Ullmann  Nr.  364. 

FRANZÖSISCH.  —  18.  Jahrhundert. 

1366.  Bildnis  einer  Dame  mit  gepudertem  Haar  in  blauem  Kleid.  Auf  Elfenbeindose  mit 

Goldreif.  Rund,  Durchmesser  6  cm. 

FRANZÖSISCHER  MINIATURIST.  —  Um  1800. 

1367.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Bronzerahmen. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6,5  cm;  Breite  5,5  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  Um  1810. 

1368.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  mit  gelber  Bordüre. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  7  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  19.  Jahrhundert. 

1369.  Bildnis  eines  Herrn  in  dunklem  Rock  und  weisser  Halsbinde.  Datiert  7bre  1816. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6  cm;  Breite  5  cm. 

1370.  Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  blauem  Rock  und  mit  Hut. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  5,7  cm;  Breite  4,5  cm. 

1371.  Bildnis  einer  Dame  mit  auf  die  Schulter  fallenden  Locken,  roter  Robe  und  breitem 

Rüschenbesatz.  Elfenbein,  Höhe  3,5  cm;  Breite  2,8  cm. 

FRIBOURG.  —  Stellte  1799—1827  im  Pariser  Salon  aus. 

1372.  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid.  Signiert:  Fribourg  1828. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  7  cm;  Breite  5,7  cm. 

FÜGER,  HEINRICH  FRIEDRICH.  —  Geb.  1751;  gest.  1818. 

1373.  Männliches  Bildnis,  Brustbild,  Mann  in  mittlern  Jahren,  nach  links  blickend,  auf 
die  Stirn  herabfallendes  Haar,  blauer  Rock  und  weisse  Halsbinde.  Signiert  ? 

Elfenbein,  oval,  6,3  cm. 

Aus  dem  Besitz  des  Herrn  Alfred  von  Strasse-Sanczi,  Wien. 

Abgebildet  und  beschrieben  im  Buch:  Heinrich  Friedrich  Füger,  der  Porträtminiaturist, 
von  Ferdinand  Laban. 

Auf  der  Rückseite  mit  den  Angaben  und  Daten,  wann  und  wo  die  Miniatur  ausgestellt  war. 
Siehe  Abb.  Tafel  18. 

FÜGER,  HEINRICH  FRIEDRICH.  —  Schule  des 

1374.  Bildnis  eines  Herrn  in  rotem  perlbesetztem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  15,5  cm;  Breite  10,5  cm. 


GIOVINE.  —  Um  1830. 

1375.  Junge  Italienerin  in  weissem  Kleid.  Links  signiert. 

Italien,  um  1830.  Elfenbein  in  Samtrahmen,  oval,  Höhe  10,5  cm;  Breite  8,6  cm. 


1376.  Bildnis  eines  ältern  Herrn  mit  schwarzem  Rock  und  weisser  Halsbinde,  lockiges 
Haar.  Signiert.  Elfenbein,  oval,  Höhe  5,5  cm. 


GROTLEY,  A.  —  19.  Jahrhundert. 

1377.  Bildnis  einer  Dame,  einen  Säbel  tragend.  Signiert:  A.  Grotley. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  7  cm. 

HAZLEHURST,  THOMAS.  —  Tätig  in  Liverpool  1760—1818;  gest.  um  1821. 

1378.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Original- Goldmedaillon.  Signiert:  T.  H. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  7,5  cm;  Breite  6  cm. 

HEINSIUS,  JOHANN  ERNST.  —  Geb.  Hildburghausen  oder  Weimar  1740;  gest. 
Orleans  1812. 

1379.  Bildnis  einer  Dame  in  gestreiftem  Kleid  und  weissem  Fichu. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  5,3  cm;  Breite  4,3  cm. 

HILLIARD,  NICHOLAS.  —  Geb.  1547;  gest.  1619. 

1380.  Porträt  der  Maria  von  Medici,  Königin  von  Frankreich.  In  emailliertem  Gehäuse. 

Höhe  3,7  cm;  Breite  3  cm. 

HUET-VILLIERS.  —  Geb.  Paris  1772;  gest.  London  1813. 

1381.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid  mit  rosa  Gürtel. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

HUMMEL,  LUDWIG.  —  Geb.  Neapel  1770;  gest.  Kassel  1840. 

1382.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid,  aus  dem  Fenster  sehend.  Signiert:  Hummel. 

Karton,  rechteckig,  Höhe  15,5  cm;  Breite  12  cm. 

KRIEHUBER. 

1383.  Porträt  eines  bärtigen  Mannes  in  mittlerem  Alter,  in  grauem  Rock,  weissem 
Hemd  mit  Kragen  und  schwarzem  Schlips.  Signiert:  Kriehuber  1874.  Aquarell. 

Karton,  Höhe  36,5  cm;  Breite  28  cm. 

LAGRENßE,  ANTHELME-FRANQOIS.  —  Geb.  Paris  1750;  gest.  daselbst  1832. 

1384.  Bildnis  eines  kleinen  Mädchens  in  weissem  Kleid  mit  blauem  Gürtel  und  Hut. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  4,5  cm;  Breite  3,7  cm. 

LAGUICHE,  C.-B.  —  19.  Jahrhundert. 

1385.  Bildnis  eines  Mädchens  in  weissem  Kleid.  Signiert:  C.  B.  Laguiche  pinxit. 

Velin,  oval,  Höhe  12,5  cm;  Breite  9,5  cm. 

LE  BRUN,  JACQUES.  —  Stellte  1793—1812  im  Pariser  Salon  aus. 

1386.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  mit  blauem  Umhang.  Auf  dem  Deckel  einer 

dunklen  Schildpattdose.  Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

MEYER,  JEREMIAH.  —  Geb.  Tübingen  1735;  gest.  Kiew  1789. 

1387.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  7  cm;  Länge  5,2  cm. 

ÖSTERREICHISCHE  SCHULE.  —  Um  1800. 

1388.  Bildnis  eines  österreichischen  Erzherzogs. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  4,5  cm;  Breite  4  cm. 

PETER,  EMANUEL  THOMAS.  —  Geb.  1799;  gest.  1873. 

1389.  Kniestück  eines  Mädchens  in  weissem  dekolletiertem  Spitzenkleid,  auf  rotem  Stuhl 
sitzend,  links  im  Hintergrund  Landschaft.  Voll  signiert:  E.  M.  Peter. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  12  cm;  Breite  9,4  cm. 
Angeblich  ausgestellt  1905  in  Troppau,  1906  in  Berlin  und  1911  in  Rom. 

Reproduziert  im  Galeriewerk:  Miniaturmalerei,  von  Ernst  Lemberger. 

Die  Miniatur  soll  in  Wien  in  der  Albertina  1924  als  „Die  schöne  Wienerin44  ausgestellt 
gewesen  sein. 

Diese  Angaben  sind  auf  der  Rückseite  der  Miniatur  aufgeklebt. 

Siehe  Abb.  Tafel.  18. 
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PHILIPPOT,  CHARLES.  —  Tätig  in  Paris  um  1830. 

1390.  Herrenporträt,  Brustbild.  Signiert  und  datiert  1836. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  7  cm;  Breite  6  cm. 


PINET.  —  Tätig  in  Frankreich  um  1800. 

1391.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  Halskrause.  Signiert:  Pinet. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  5,3  cm;  Breite  4,2  cm. 

ROCH,  SAMPSON-TOWGOOD.  —  Geb.  Youghal  1759;  gest.  Woodbin-Hill  1847. 

1392.  Bildnis  einer  Dame  in  hellblauem  Kleid.  In  Original-Goldmedaillon. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  7  cm;  Breite  5,7  cm. 

ROSS,  SIR  WILLIAM-CHARLES.  —  Geb.  London  1794;  gest.  daselbst  1860. 

1393.  Bildnis  des  Historikers  Sir  George  Grote.  In  Originalrahmen  aus  feuervergol¬ 
deter  Bronze.  Rückwärts  signiert:  Painted  by  Sir  W.  C.  Ross  R.  A.  Miniature  Painter 
to  The  Queen,  1853. 

Elfenbein,  rechteckig,  Höhe  14  cm;  Breite  11,5  cm. 

ROUQUET,  ANDRfi.  —  Geb.  Genf  1701;  gest.  Charenton  1758. 

1394.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock. 

Email,  oval,  Höhe  5  cm;  Breite  4  cm. 


SAAR,  CARL,  v. 

1395.  Porträt  der  Baronin  Planck,  dekolletierte  Toilette  mit  Puffärmeln,  um  den  Hals 
roter  Schal,  über  dem  Chignon  Schildkrotkamm,  lange  Ohrringe.  Signiert:  v.  Saar  1831. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  9  cm;  Breite  7  cm. 
Aus  dem  Besitz  von  Alfred  v.  Strasser-Sanczi,  Wien. 

Abgebildet  auf  Tafel  45  des  Werkes:  Die  Bildnisminiatur  und  ihre  Meister.  Arthur  Wolf- 
Verlag,  Wien. 

Auf  der  Rückseite  Angaben  bezüglich  Ausstellungen. 

Siehe  Abb.  Tafel  18. 

SAINT,  DANIEL.  —  Geb.  St-Lö;  gest.  daselbst  1847. 

1396.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  5,5  cm;  Breite  4,5  cm. 

SAUVAGE,  PIAT- JOSEPH.  —  Geb.  Tournai  1747;  gest.  daselbst  1818. 

1397.  Profilbildnis  eines  Mannes  auf  dunkelblauem  Grund.  In  einen  Goldring  gefasst. 

Signiert:  Sauvage.  Elfenbein,  achteckig,  Höhe  3  cm;  Breite  2  cm. 

SCHLEICH,  A.  —  19.  Jahrhundert. 

1398.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Signiert.  Oval,  Höhe  8  cm;  Breite  6  cm. 

SCHMEIDLER,  GOTTLOB  CARL.  —  Geb.  Nimptsch  1772  oder  1779;  gest.  Breslau  1838. 

1399.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Signiert:  Schmeidler. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6  cm;  Breite  5  cm. 

* 

SCHOELLER,  JOHANN-CHRISTIAN.  —  Geb.  Rappoltsweiler  1782;  gest.  Wien  1851- 

1400.  Bildnis  des  Nestroy.  Signiert:  Schoeller  1830. 

Velin,  oval,  Höhe  16  cm;  Breite  12  cm. 


SCHWEIZER  SCHULE.  —  Um  1800. 

1401.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Elfenbein,  rund,  Durchmesser  5,5  cm. 

SCHWEIZER  SCHULE.  —  19.  Jahrhundert. 

1402.  Grindelwald- Gletscher  und  eine  Schweizer  Ansicht  mit  Wasserfall. 

Karton,  Höhe  4,5  cm;  Breite  7  cm. 
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STUMP,  JOHN  SAMUEL.  —  Geb.  wahrscheinlich  in  Amerika;  gest.  1863. 

1403.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock. 

Elfenbein,  achteckig,  Höhe  6  cm;  Breite  4,7  cm. 


SUCHY,  ADALBERT.  —  Geb.  Klattau  1783  oder  1785,  gest.  Wien  1849. 

1404.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem,  rot  gefüttertem  Mantel.  Signiert:  A.  Suchy. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6  cm;  Breite  5  cm. 


TROIYAUX,  JEAN-BAPTISTE-DÜSIRÜ.  —  Geb.  1788;  gest.  Paris  1860. 

1405.  Bildnis  einer  jungen  Dame  mit  ihrem  Bruder.  Signiert:  Troivaux. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  11  cm;  Breite  9  cm. 

1406.  Bildnis  des  Marquis  de  Durfort.  Signiert:  Troivaux. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  10  cm;  Breite  8  cm. 

UNBEKANNT. 

1407.  Bildnis  einer  Dame  mit  Halskrause.  Filigranrahmen. 

Oval,  Höhe  8,5  cm;  Breite  6,5  cm. 

VE  STIER,  ANTOINE.  —  Geb.  Avallon  1740;  gest.  Paris  1824. 

1408.  Bildnis  eines  jüngern  Mannes  in  orangegelbem  Rock.  Signiert:  Vestier  pinxit  1780. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  3,8  cm;  Breite  3,2  cm. 

1409.  Bildnis  eines  ältern  Mannes  in  orangegelbem  Rock.  Signiert:  Vestier  pinxit  1780. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  3,8  cm;  Breite  3  cm. 


VINCENT,  FRANgOIS-fiLIE.  —  Geb.  Genf  1708;  stellte  1752  in  der  Academie  von 
St-Luc  aus. 

1410.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid,  vor  einem  Fenster.  Signiert:  Vincent  F. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  8,2  cm. 

WALDMÜLLER,  FERDINAND  GEORG.  —  Geb.  1793;  gest.  1865. 

1411.  Porträt  eines  Herrn  in  Ziviluniform,  Gürtelbild  in  schräger  Stellung,  das  Gesicht 

en  face,  dunkelgrüner  Uniformrock,  mit  Ordenskreuz,  wolkiger  Hintergrund.  Signiert: 
Waldmüller.  Karton,  oval,  Höhe  15  cm;  Breite  11  cm. 

Aus  dem  Besitz  von  Alfred  v.  Strasser-Sanczi,  Wien. 

Abgebildet  auf  Tafel  25  des  Werkes:  Die  Bildnisminiatur  und  ihre  Meister.  Arthur  Wolf- 
Verlag,  Wien. 

Angeblich  ist  der  Dargestellte  General  Neipperg,  der  spätere  Gemahl  der  Marie  Luise. 
Auf  der  Rückseite  Angaben  bezüglich  Ausstellungen,  worin  die  Miniatur  figurierte. 
Siehe  Abb.  Tafel  18. 

,  \ 

WIENER  MEISTER.  —  Anfang  19.  Jahrhundert. 

1412.  Bildnis  eines  jungen  Mannes.  In  Goldrähmchen. 

»  Oval,  Höhe  6  cm;  Breite  5  cm. 


ZANGIACOMI.  —  Tätig  in  Frankreich  Anfang  19.  Jahrhundert. 

1413.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Gazekleid  und  blauem  Gürtel.  In  Originalrahmen 
aus  vergoldeter  Bronze.  Signiert:  H.  Zangjacomi  1826. 

Velin,  oval,  Höhe  12  cm;  Breite  9  cm. 

1414.  Rahmen,  fünf  di  verse  Miniaturen  enthaltend. 

1415.  Rahmen,  fünf  diverse  Miniaturen  enthaltend. 


1416.  Rahmen,  fünf  diverse  Miniaturen  enthaltend. 

1417.  Rahmen,  fünf  diverse  Miniaturen  enthaltend. 


1418.  Rahmen,  sieben  diverse  Miniaturen  enthaltend. 

1419.  Rahmen,  sieben  diverse  Miniaturen  enthaltend. 
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1420.  Viereckige,  längliche  Porzellandose,  kupfermontiert.  Blumendekor.  Deckel 
innen  mit  galanter  Szene  in  Landschaft. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  3  cm. 

1421.  Runde  Elfenbeindose,  Deckel  aussen  mit  Darstellung  von  Mutter  und  Kind  im 
Walde.  In  Hochrelief. 

Deutsch,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  9  cm. 

1422.  Rechteckige  Dose,  in  Perlmutter,  mit  Silberfassung  und  Monogramm  G.  B.,  auf 
dem  Deckel  Darstellung  der  Verkündigung,  am  Boden  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  2,5  X  6,5  X  4,5  cm. 

1423.  Rechteckige  Dose  der  Louis  XV-Zeit,  Fayence,  mit  bunter  Bemalung:  auf  dem  in 

einen  schmalen  Bronzereif  gefassten  Deckel  Schäferszene  in  Landschaft,  auf  den  Seiten¬ 
flächen  Blumensträusse.  Lille  mit  Jahrzahl  1763.  Gesprungen.  5  X  9,5x7  cm. 

1424.  Meissener  ä  contour-Dose,  kupfermontiert,  mit  Landschaften  und  kleinen  Figuren, 
Deckel  mit  Hund  bekrönt,  im  Innern  des  Deckels  galante  Szene  in  einem  Park. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  5  cm. 

1425.  Porzellandose  (die  Fassung  fehlt),  mit  Landschaften  und  kleinen  Figuren,  der  Deckel 
mit  Booten. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  4,5  cm. 

1426.  Runde  Horndose,  Deckel  mit  der  Miniatur  einer  jüngern  Frau  in  blauem  Rock  und 

weissem  Rüschenkragen.  Durchmesser  7  cm. 

1427.  Runde  Maserholzdose,  Deckel  mit  Miniatur,  darstellend  einen  Papst  im  Gebet 

vor  dem  Kruzifix.  Durchmesser  8  cm. 

ALTWIENER  SCHULE.  —  Um  1830. 

1428.  Zwei  Blumenkörbe.  Aquarelle,  Höhe  13,5  cm;  Breite  18  cm. 

BRADLEY,  EDOUARD.  —  Stellte  1824  in  der  Royal  Academy  aus. 

1429.  Zwei  Blumenbukette.  Das  eine  signiert:  E.  Bradley,  das  andere  wahrscheinlich  von 
J.  Holland.  Aquarelle,  Höhe  17  cm;  Breite  22  cm,  bzw.  Höhe  16  cm;  Breite  20  cm. 

BRINTON,  M.  E.  —  Tätig  19.  Jahrhundert. 

1430.  Zwei  kleine  Blumenbukette.  Das  eine  signiert:  M.  E.  Brinton. 

Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  9  cm;  Breite  je  12  cm. 

CRUICKSHANK,  WILLIAM.  —  Stellte  ab  1860  in  der  Royal  Academy  aus. 

1431.  Primeln  und  Vogelnest.  Signiert:  W.  Cruickshank. 

Aquarell,  Höhe  20  cm;  Breite  25  cm. 

ENGLISCHE  SCHULE.  —  18.  Jahrhundert. 

1432.  Blumenkorb.  Gouache,  Höhe  29,5  cm;  Breite  32  cm. 

FENTON,  MISS  ANNIE.  —  Tätig  in  England  Ende  18.  Jahrhundert. 

1433.  Blumen  und  Schmetterlinge.  Beide  signiert:  A.  Fenston  fecit. 

Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  21  cm;  Breite  je  15  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  Um  1800. 

1434.  Zwei  Blumenbukette  auf  dunklem  Grund. 

Gouache,  Höhe  19,5  cm;  Breite  15,5  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  Anfang  19.  Jahrhundert. 

1435.  Zyklamen-  und  Veilchenstrauss.  Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  11  cm;  Breite  je  9  cm. 
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FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  19.  Jahrhundert. 

1436.  Zwei  Blumenbukette.  Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  24  cm;  Breite  19  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  Um  1830. 

1437.  Blumenbukett  in  Glas.  Aquarell,  Höhe  23  cm;  Breite  17  cm. 

GREEN,  HELEN.  —  Tätig  in  England  im  19.  Jahrhundert. 

1438.  Tonkrug  mit  Anemonen.  Signiert:  M.  Helen  Green. 

Aquarell,  Höhe  34,5  cm;  Breite  25  cm. 

HARTINGER,  ANTON.  —  Geb.  Wien  1806;  gest.  daselbst  1876. 

1439.  Zwei  Blumenbukette.  Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  26  cm;  Breite  je  20,5  cm. 

HOLLAND,  JAMES.  —  Geb.  Burslem  1800;  gest.  London  1870. 

1440.  Rosenknospe,  Rittersporn.  Beide  signiert:  J.  Holland. 

Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  25  cm;  Breite  je  18,5  cm. 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE.  —  18.  Jahrhundert. 

1441.  Blumenbukett  auf  schwarzem  Grund.  Gouache,  Höhe  28  cm;  Breite  22,5  cm. 

LALLEMAND,  ADELE  geh.  LE  CORBEILLIER.  —  Geb.  Paris  1807 ;  gest.  nach  1870. 

1442.  Pfirsiche,  Trauben  und  Pfingstrosen.  Aquarell,  Höhe  23,5  cm;  Breite  32  cm. 

LAUER,  JOSEPH.  —  Geb.  Wien  1818;  gest.  daselbst  1881. 

1443.  Rose  und  Windling.  Aquarell,  Höhe  21  cm;  Breite  14  cm. 

MONOGRAMMIERT:  C.  M. 

1444.  Gruppe  von  Rosen  und  Pfingstrosen.  Das  eine  signiert:  M.  C.  f. 

Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  34  cm;  Breite  je  25  cm. 

MONOGRAMMIERT:  N.  DE  R.  . 

1445.  Astern.  Mon.:  N.  de  R.  Aquarell  auf  Pergament,  Höhe  24  cm;  Breite  19  cm. 

POL,  CHRISTIAN  VAN.  —  Geb.  Berkenrode  1752;  gest.  Paris  1813. 

1446.  Blumen  und  Efeu  auf  schwarzem  Grund.  Gouache,  Höhe  16,5  cm;  Breite  20  cm. 


RASSAT,  FfiLIX.  —  Tätig  in  Frankreich  im  19.  Jahrhundert. 

1447.  Zyklamen  und  Primeln;  Malven.  Signiert:  F.  Rassat. 

Drei  Aquarelle  auf  Pergament,  Höhe  je  21  cm;  Breite  je  15  cm  und  23x17,5  cm. 

SCHUSTER,  JOSEPH.  —  Geb.  Graz  1812;  gest.  Wien  1890. 

1448.  Belargonien.  Signiert:  J.  S.  fec.  Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  30  cm;  Breite  je  23  cm. 

1449.  Glockenblumen.  Zwei  Aquarelle,  Höhe  je  28  cm;  Breite  je  21,5  cm. 


SPAENDONCK,  CORNELIS  VAN.  —  Geb.  Telbourg  1756;  gest.  Paris  1840. 

1450.  Blumenkorb.  Gouache,  Höhe  27  cm;  Breite  35  cm. 

1451.  Blumenkorb.  Gouache,  Höhe  29  cm;  Breite  41  cm. 


1452. 


WING,  M.  L.  —  19.  Jahrhundert. 

Stiefmütterchen.  Signiert:  M.  L.  Wing  1874. 

Aquarell,  Höhe  22  cm;  Breite  29  cm. 


1453.  Album  mit  zahlreichen  Schweizer  Ansichten  in  diversen  Techniken. 

BLEULER,  JOHANN-LUDWIG.  —  Geb.  Feuerthalen  1792;  gest.  Schaffhausen  1850. 

1454.  Der  Rheinfall  bei  Schaffhausen.  Gouache,  Höhe  23  cm;  Breite  20,5  cm. 
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HAMILTON,  GEORGE.  —  Tätig  in  England  im  19.  Jahrhundert. 

1455.  Ansicht  von  Freiburg.  Aquarell,  Höhe  24  cm;  Breite  36  cm. 

SCHWEIZER  SCHULE.  —  Um  1830. 

1456.  Sechs  Schweizer  Ansichten.  Oel. 

1457.  Vier  Schweizer  Ansichten.  Aquarell. 

1458.  Drei  Schweizer  Ansichten.  Oel. 

WOLFENSBERGER,  JOHANN  JACOB.  —  Geb.  Rümlikon  1797;  gest.  Zürich  1850. 

1459.  D  as  Benediktinerkloster  in  Sulsaci.  Aquarell,  Höhe  22  cm;  Breite  32  cm. 

1460.  Lot  von  vier  Schweizer  Ansichten.  Darunter  eine  signiert:  C.  M.  Eiderlan  del.  1829. 

BOUCHER-DEMARTEAU,  F. 

1461.  „Le  moulin“.  Aquatintablatt  in  Farben. 

1462.  Zwei  Rötelstiche. 

1463.  „Fete  de  Bacchus“,  „Pecheurs“,  „La  Balan^oire“,  „Le  retour  de  chasse“. 
Paris,  chez  Huquier  vis-ä-vis  le  grand  Chätelet  C.  P.  R. 

Vier  Stück,  Quart  und  Folio,  gerahmt. 

BUNBERY,  H. — CHAPMAN,  J. 

1464.  Karnevalszenen.  Zwei  Punktierstiche,  in  Farben  gedruckt. 

1465.  Drei  figurale  weibliche  Darstellungen.  Punktierstiche,  in  Farben  gedruckt. 
CARÜME. 

1466.  „Le  frere  de  Lorenzo  lui  rend  ses  titres  et  ses  biens“. 

Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

CIPRIANI — BARTOLOZZI. 

1467.  Amoretten.  Zwei  Rötelstiche. 

DÜRER,  ALBRECHT. 

1468.  a)  Das  Meerwunder,  monogrammiert :  A.  D.,  signiert:  J.  H.  V.  G. 

24,5x18,5  cm. 

b)  Die  Melancholie,  signiert:  Johan  Wiricx  fecit  anno  1607.  23,5x19  cm. 

ENGLISCH.  —  18.  Jahrhundert. 

1469.  Drei  Familienszenen.  Rötelstiche. 

1470.  Zwei  allegorische  Darstellungen.  Zwei  Punktierstiche,  in  Farben  gedruckt. 
ENGLISCH.  —  Um  1800. 

1471.  Frauenköpfe.  Vier  Punktierstiche,  in  Farben  gedruckt. 

HAYTER-HOPWOOD. 

1472.  Miss  Stephens.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

HUMPHRY,  O.— BENWELL,  I.  H. 

1473.  Vier  Rötelstiche. 

KAUFFMANN,  ANGELICA— BARTOLOZZI,  F. 

1474.  Sechs  Rötelstiche.  Darunter:  Queen  Margaret  and  the  robber,  Ceres  etc. 

KAUFFMANN,  ANGELICA— BARTOLOZZI,  F. — OGBORNE,  J.  etc. 

1475.  Vier  Rötelstiche. 
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KAUFFMANN,  ANGELICA— BARTOLOZZI,  F. — WYNNE 

1476.  Drei  Rötelstiche. 

1477.  Vier  Rötelstiche. 

KAUFFMANN,  ANGELICA— DELATRE  etc. 

1478.  Vier  Stiche:  Sepia  und  Rötel.  Darunter:  Ariadne,  l’Allegra  etc. 

KAUFFMANN,  ANGELICA— DUMEE. 

1479.  Vier  Rötelstiche.  Darunter:  Cleopatra,  Achilles  etc. 

KAUFFMANN,  ANGELICA— SCORODOOMOFF,  G. 

1480.  Vier  Rötelstiche. 

KAUFFMANN,  ANGELICA-WYNNE,  G.  RYLAND-BURKE,  TH.  etc. 

1481.  Acht  Rötelstiche.  Darunter:  „The  death  of  Mark-Anthony  ,  „La  fuite  de  Paris  e 
Helene“,  „La  Separation  d’Abelard  et  HeloSse“  etc. 

KAUFFMANN,  ANGELICA— WYNNE,  W.  RYLAND. 

1482.  Drei  Rötelstiche.  Darunter:  Eloisa,  Dido,  Patience. 

LAGRENfiE-BONNET. 

1483.  „Les  enfants  cheris“.  Aquatintablatt,  in  Farben  gedruckt. 

SCHWEIZER  MEISTER.  —  Anfang  18.  Jahrhundert. 

1484.  Festzug.  Kolorierter  Stich. 

VERNET,  CLfi. 

1485.  Zwei  Farbstiche: 

a)  „Le  jockey  au  moment  de  monter  ä  cheval“; 

b)  „La  course  au  premier  tournant“.  qnvoQ 

Breiter  Rand.  Graviert  durch  Jazet.  öUXöy  cm, 

WELLS,  W.  F. — STUBBS,  G.  T.,  und  SINGLETON,  H. — TAWNLEY,  G. 

1486.  „Nerissa“  und  „Rapture“.  Zwei  Punktierstiche,  in  Farben  gedruckt. 

WE  STALL— KNI GHT. 

1487.  „Surprise“.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 


WOCHER,  M.  .  _  ,  c  , 

1488  Vue  de  PAbbaye  d’Einsiedeln  et  de  ses  environs  dans  le  Canton  de  Schwitz. 

'  19.  Jahrhundert.  Höh«  41  cmi  LänSe  54  cm' 

1489.  Lot  von  fünfzehn  deutschen  Aquatinta-Blättern  des  18.  Jahrhunderts. 
Landschaften  mit  Figuren. 

1490.  Stich.  Alt  koloriert.  Gerahmt. 

18.  Jahrhundert.  33x21  cm- 


1491.  Radierung : 

a)  Wien,  Karlskirche.  Signiert:  Ernst  Singer; 

b)  Kloster  an  einem  See.  Signiert. 

1492.  Diverse  Stiche  von  J.  Ulrich  Krauss. 

1493.  Schwarzstich:  Konsul  Joh.  Konrad  Wepfer  von  Schaffhausen,  nach  Joh.  Jac. 
Schärer. 
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36x41  cm. 


1494.  Kolorierter  Druck:  Schweizerisches  Trachtenbild. 

19.  Jahrhundert. 

1495.  Drei  Farbstiche:  „Rural  innocence“,  „The  last  interview  between  Char¬ 
lotte  and  Werther“  und  „A  visit  to  the  woman  of  the  .  .  .  Trees“. 

1496.  Silhouetten:  Dame  und  Herr.  Zwei  Pendants.  Gerahmt,  oval. 

1497.  Drei  Handbücher  von  Miniaturmeistern  wie  M.  M.  Daffinger,  Dr.  Leo  Grünstein, 
Manz-Verlag,  Wien-Leipzig  1923;  Die  Bildnisminiatur  und  ihre  Meister,  Arthur  Wolf- 
Verlag,  Wien;  Heinrich  Friedrich  Füger,  der  Porträtminiaturist,  von  Ferdinand  Laban. 
G.  Grote’sche  Verlagsbuchhandlung,  Berlin  1905. 

1498.  Zwei  Pergamentmalereien  mit  applizierten,  goldemaillierten  Figuren:  Verkündi¬ 
gung  und  Geburt  Christi  darstellend,  in  reichverzierten  Rahmen. 

Frankreich,  15.  Jahrhundert.  Höhe  je  10  cm;  Breite  je  11,5  cm. 

1499.  Buchminiatur.  In  Buchstabe  R  Mönch  und  Tod.  Höhe  10,5  cm. 


GEMÄLDE 


ITALIENISCHE  MEISTER 

LUINI  BERNARDINO  zugeschrieben. 

1500.  Der  Jesusknabe  in  Disput  mit  den  Kirchenlehrern.  Holz,  30x36  cm. 
Aus  der  englischen  Kollektion  eines  Viscount  K.  stammend. 

BELLINI,  GENTILE.  —  1427—1507. 

1501.  Porträt  eines  j  ungen  Mannes  mit  Turban  und  rotem  Gewand,  mit  weissem  Halstuch. 

Blauer  Hintergrund.  Leinwand,  29x23,5  cm. 

Gutachten  .von  van  Marie,  der  erklärt,  dass  es  sich  hier  um  ein  eigenhändiges  Werk  des 
Meisters  handle. 

% 

MARIOTTO  DI  NARDO  genannt  ORGAGNA.  —  14.  Jahrhundert. 

1502.  Krönung  Marias  mit  beidseitig  musizierenden  Engeln,  in  der  untern  Hälfte  Instru¬ 

mente  spielende  Engel,  die  Apostel  Petrus  und  Johannes,  Vase  mit  Blumen.  Goldgrund. 
Vergoldeter  Rahmen  in  Spitzbogen.  Holz,  89x49  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 

DALMATINISCHER  MEISTER.  —  16.  Jahrhundert. 

1503.  T  ondo  :  Maria,  das  Kind  anbetend.  Goldgrund.  Maria  hält  in  der  rechten  Hand 
die  mystische  Rose,  währenddem  ihr  das  Kind  die  Aermchen  entgegenstreckt.  Zu  Füssen 
der  Stifter. 

Dalmatien,  16.  Jahrhundert.  Leinwand  auf  Holz,  Durchmesser  27  cm. 

CANTARINI,  SIMONE.  —  1612—1648. 

1504.  Maria  in  rosa  Kleid  und  blauem  Mantel,  das  Kind  auf  dem  Schoss,  die  Heilige 

Familie  darstellend.  Leinwand,  110x90  cm. 

Die  Zuschreibung  geht  auf  Prof.  Venturi  zurück  und  wurde  von  Herrn  Prof.  Paul  Ganz 
bestätigt. 

RIBERA,  JOSEPH.  —  1588—1652. 

1505.  Bärtiger  Mönch  (Kreuzfahrer)  mit  Stab  und  Gebetbuch.  Leinwand,  82x66  cm. 
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PASQUALINO.  —  15./16.  Jahrhundert.  , 

1506.  Sitzende  Maria  mit  Kind,  vor  grünem  Vorhang,  rechts  Ausblick  auf  Landschatt. 

Holz,  67x52  cm. 

ITALIENISCHER  MEISTER.  —  16.  Jahrhundert. 

1507.  Apostel  Johannes  und  Petrus  in  Landschaft.  Johannes  trägt  in  der  Linken  den 
Kelch,  aus  welchem  sich  die  Schlange  herauswindet ;  Petrus  hält  den  Schlüssel. 

Oel  auf  Kupfer,  22  X  17  cm. 

TINTORETTO,  JACOPO.  —  1518—1594. 

1508.  Brustbild  eines  bärtigen  Mannes  in  dunklem  Gewand  mit  weissem  Kragen. 

Leinwand  auf  Holz  aufgezogen,  46  X  33  cm. 

Gutachten  von  Claviere. 


TIZIAN,  VECELLIO.  —  1477—1576.  .  _  . . 

1509.  Porträt  eines  Edelmannes,  an  Säulenpostament  gelehnt,  der  Mann  in  dunklem 

Gewand  mit  weissem  Spitzenkragen.  In  der  Rechten  hält  er  ein  Buch;  die  Linke  ist  auf 
die  Knie  gestützt.  Leinwand,  113x92  cm. 

Suida  datiert  dieses  Gemälde  um  1540.  _ 

Fiocco  schreibt:  „Ce  tableau  est  un  chef-d’ceuvre  de  Titien  peint  vers  1550  . 

Gronau  hat  dieses  Gemälde  auch  anerkannt;  leider  ist  das  Gutachten  verlorengegangen. 

Siehe  Abb.  Tafel  21. 

ITALIENISCHE  SCHULE.  —  17.  Jahrhundert. 

1510.  Porträt  eines  jungen  Mädchens.  16x21  cm. 


MAILÄNDISCH.  —  Um  1700. 

1511.  Auf  dem  Tisch  stehende  Vase  mit  Feldblumen. 
ROTARI,  Kreis  des 

1512.  Brustbild  einer  schlafenden  jungen  Frau. 


Pendants. 

Leinwand,  128  X 102  cm. 
Leinwand,  46x36,5  cm. 


GUARDI,  GIACOMO.  —  1764—1835. 

1513.  Venedig.  Gouache,  11x18  cm. 

GUARDI,  FRANCESCO.  —  1712—1793. 

1514.  Venedig:  Canale  Grande  mit  Rialto-Brücke  und  vielen  Gondeln. 

Leinwand,  81 X 136  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  23. 

1515.  Ansicht  von  Venedig.  Vor  einer  Kirche  Truppenparade  mit  vielen  kirchlichen  Wür¬ 
denträgern.  Leinwand,  80x120  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 


CANALETTO,  ANTONIO.  —  1697—1768. 

1516.  Ansicht  von  Venedig.  Auf  einem  Platz  Wandertheater  mit  vielen  Zuschauern. 

Leinwand,  83x114  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 


ROHR,  H.  —  19.  Jahrhundert. 

1517.  a)  Italienische  Küstenlandschaft  mit  Fischern  und  Booten.  Signiert, 
b)  Italienische  Küste  mit  Insel  und  Dorf.  Signiert. 

Karton,  29,5x41,5  cm. 


DEUTSCHE  MEISTER 

DEUTSCH.  —  15.  Jahrhundert. 

1518.  Die  hl.  Anna  selbdritt  in  felsiger  Landschaft.  Von  dem  Flügel  eines  spätgotischen 
Altars,  auf  der  Rückseite  die  Spuren  von  zwei  Heiligenfiguren  in  Relief,  die  dort  aufgelegt 
waren.  Oeltempera,  Holz,  90x82  cm. 
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CRANACH,  LUKAS.  —  1472—1553. 

1519.  Bildnis  eines  Mädchens  mit  blondem  herunterhängendem  Haar  in  rotem  Gewand 

mit  Corsage  und  weissen  Puffärmeln.  Holz,  32,5  X  41,5  cm. 

Geheimrat  Dr.  Friedländer  schreibt:  „Soweit  ich  nach  der  mir  gesandten  Photo  urteilen 
kann,  ist  dieses  Frauenporträt  ein  ungewöhnlich  gutes  Werk  von  Lucas  Cranach  dem 
Aeltern,  aus  relativ  früher  Zeit.“ 

CRANACH,  LUKAS,  Werkstatt. 

1520.  Martin  Luther  auf  dem  Totenbett,  mit  Inschrift.  Zwischen  1550  und  1560  ent¬ 
standen.  Holz,  63x48  cm. 

QUERFURTH,  AUGUST.  —  1696—1761. 

1521.  Reiterschlacht  mit  Kriegern  in  Rüstungen.  Leinwand,  90x123  cm. 

WIENER  MEISTER.  —  Um  1800. 

1522.  Auf  einem  Tisch  Vase  mit  Blumen,  Kirschen  und  Schmetterling.  Holz,  63x46  cm. 
WIENER  MEISTER.  —  19.  Jahrhundert. 

1523.  Landschaft  mit  Kuhhirte  und  zwei  Kühen.  Leinwand,  28x34,5  cm. 

KRÄF,  J.  —  19.  Jahrhundert. 

1524.  Flusslandschaft  mit  Dampfschiff.  Signiert.  Holz,  17x26  cm. 

WIENER  MEISTER.  —  19.  Jahrhundert. 

1525.  Blumen  in  Vase.  Monogrammiert  P.  Holz,  18,5x22,5  cm. 

EGNER,  MARIE,  Hofmalerin  des  Kaisers  Franz  Josef  von  Oesterreich. 

1526.  Alpenblumen.  Bezeichnet:  M.  Egert.  Oel  auf  Papier,  30x25  cm. 

BRACHT,  EUGEN.  —  1842—1921. 

1527.  Meerlandschaft  bei  Sonnenuntergang  mit  Ausblick  auf  zerklüftete  Berge.  Rechts 

unten  voll  signiert.  Oel  auf  Leinwand,  56  X  85,5  cm. 

EBERT,  A.  —  1835—1896. 

1528.  Interieur:  Mutter  mit  zwei  Kindern,  denen  sie  ein  Bilderbuch  zeigt.  Unten  links 

signiert:  A.  Ebert,  Wien.  Leinwand,  76,5x60  cm. 

HETSCHENREITER,  G.  —  19.  Jahrhundert. 

1529.  Trompeter  in  grüner  Uniform,  links  Masskrug.  Oben  links  signiert.  25x17  cm. 


ENGLISCHE  MEISTER 

REYNOLDS,  SIR  JOSHUA.  —  1723—1792. 

1530.  Porträt  im  Profil  von  Mrs.  Loyd.  Leinwand,  76x62  cm. 

Studie  zum  Porträt  in  ganzer  Figur  im  Besitz  von  Lord  Rothschild  in  Treng. 
Sammlung  Lady  Waterloo. 

Gutachten  von  Sir  Charles  Holmes. 

Siehe  Abb.  Tafel  24. 

LAWRENCE,  SIR  THOMAS.  —  1769—1830. 

1531.  Brustbild  des  Mr.  Falconer,  in  weissem  Kragen,  die  rechte  Hand  auf  Tischkante 

gestützt,  mit  Federhalter.  Leinwand,  76x63  cm. 

Gutachten  von  M.  Roberts. 

Kollektion  Miss  Christie  of  Galphay  Manor,  Ripon,  Yorks. 

Siehe  Abb.  Tafel  24. 

MONOGRAMMIST  D.  V.  G. 

1532.  Waldlandschaft  mit  Bach  und  Bauern. 


Leinwand,  20x41  cm. 
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FRANZÖSISCHE  MEISTER 


SÜDFRANKREICH.  —  Um  1500. 

1533.  Zwei  Heilige  mit  Spruchband,  auf  Goldgrund.  Holz,  75x65  cm. 

FRANKREICH.  —  15.  Jahrhundert. 

1534.  Triptychon  :  Die  Verkündigung,  im  Innern  Darstellung  von  vier  weiblichen  Heiligen. 

Holz,  Höhe  je  141  cm;  Breite  je  38  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 

MERCIER,  PHILIPPE.  —  1689—1760. 

1535.  Schäferszene  in  Parklandschaft,  Gärtner  mit  junger  Frau,  rechts  davon  Frau 

Blumen  begiessend.  Leinwand,  66  X  80  cm. 

PATER,  J.-B.  —  1695—1736. 

1536.  Das  Lager,  in  baumreicher  Landschaft  Kriegslager  mit  Kriegern,  Frauen  und  Kindern. 

Leinwand,  61  X  81  cm. 

Sammlung  Sir  John  Leslie,  Bart. 

Sammlung  L.  Philipp. 

Erwähnt  im  Werk  von  „Pater“  Nr.  448-bis  (Wildenstein). 

Siehe  Abb.  Tafel  23. 

GREUZE,  J.-B.  —  1725—1805. 

1537.  Brustbild  eines  jungen  Mädchens  mit  entblösster  Brust. 

Leinwand,  oval,  42x36  cm. 


FRANZÖSISCH.  —  18.  Jahrhundert. 

1538.  Vor  sitzender  junger  Frau  kniender  Jüngling.  Leinwand,  35x26  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE.  —  18.  Jahrhundert. 

1539.  Grosses  Blumenpanneau,  im  Vordergrund  umgefallene  Steinvase  von  vielen  Blumen 

umgeben,  oben  Gimpel,  links  im  Vordergrund  roter  Papagei  mit  blauen  Flügeln,  links 
Ausblick  auf  Gartenszenerie.  Leinwand,  90x72  cm. 

VERNET,  JULES.  —  18.  Jahrhundert. 

1540.  Landschaft  mit  Kastell  und  Wasserfall  während  eines  Gewitters,  links  Bauer 
mit  Esel  auf  dem  Heimweg.  Links  unten  signiert  und  datiert  1790. 

Leinwand,  24x32  cm. 

COROT,  J.-B.  —  1796—1875. 

1541.  Fluss  am  Walde.  Unten  links  signiert.  Holz,  34x24,5  cm. 

Aus  englischem  Privatbesitz. 

Gutachten  von  Prof.  Jay  Williams. 

Gutachten  von  P.  Colle,  Paris. 

PETIT,  P.-J.  —  18.  Jahrhundert. 

1542.  Heroische  Landschaft  mit  Schloss  und  Mausoleum  der  hl.  Constantia,  Tochter  des 

Kaisers  Konstantin,  im  Vordergrund  Brücke  mit  Hirten  und  Viehherde.  Unten  rechts 
signiert.  Holz,  34  X  46  cm. 

LAMBERT,  L.  —  1825—1900. 

1543.  Katzenfamilie  vor  rotem  Vorhang,  Katzenmutter  mit  säugenden  Jungen.  Links  unten 

signiert  und  datiert  70.  Leinwand,  65x80,5  cm. 

FANTIN-LATOUR  J.-H.  —  1836—1902. 

1544.  Rote,  gelbe  und  weisse  Astern  vor  hellgrünem  Hintergrund.  Oben  rechts  signiert. 

Leinwand,  46x30,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  25. 
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FRANZÖSISCHER  MEISTER.  —  Um  1870. 

1545.  Felsige  Landschaft  mit  vereinzelten  Baumgruppen  und  stark  bewölktem  Himmel, 
im  Vordergrund  der  verlorene  Sohn  mit  seiner  Schweineherde. 

Oel  auf  Leinwand,  41x58  cm. 


VERBOEKHOVEN,  EUGEN.  —  1798—1881. 

1546.  Flachlandschaft  mit  Hirt  und  Viehherde,  rechts  hinter  Scheune  stehende  Kuh  mit 
Hahn  und  Huhn.  Rechts  unten  voll  signiert  und  datiert  1839.  Holz,  19x24  cm. 


HOLLÄNDISCHE  MEISTER 


HOLLÄNDISCH.  —  16.  Jahrhundert. 

1547.  Brustbild  eines  Feldherrn  in  Rüstung  mit  Mühlsteinkragen. 

Holz,  22x18  cm. 

1548.  Sitzende  Maria  in  rotem  Kleid  und  grünem  Ueberwurf.  Leinwand,  42x30,5  cm. 
MASSYS,  QUINTEN.  —  1466—1530. 

1549.  Ecce-Homo  mit  Dornenkrone,  auf  Goldgrund.  Holz,  43,5x34  cm. 

PROVOST,  JAN.  —  1462—1529. 

1550.  Porträt  eines  Mannes  in  hellblauem  pelzverbrämtem  Gewände;  in  der  Rechten  hält 

er  Kugelanhänger,  grüner  Hintergrund.  Eichenholz,  33,5  X  25,5  cm. 

Gutachten  von  Dr.  Max  Friedländer. 

Vide  Friedländer:  Altniederländische  Malerei,  Band  IX,  Nr.  183. 

Sammlung  Kühlmann. 

Siehe  Abb.  Tafel  30. 


MABUSE  (NACHFOLGER).  —  16.  Jahrhundert. 

1551.  Mutter  mit  Kind.  36x26  cm- 

Nach  Dr.  Friedländer  ein  Werk  dieses  Meisters. 


ANTWERPENER  MEISTER.  —  Um  1518. 

1552.  Hl.  Josef  vor  Landschaft. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 


Holz,  73x26  cm. 


ADRIANSZEN,  ALEXANDER.  —  1587—1661. 

1553.  Stilleben  mit  toten  Vögeln,  rechts  Ausblick  auf  Baumlandschaft  mit  Fluss,  rechts 

unten  signiert.  Holz>  35x51  cm- 


ALSLOOT,  PIETER  COCK  VAN.  —  1502—1560. 

1554.  Altar,  dreiteilig:  Verkündigung,  Anbetung  und  Madonna  mit  Kind. 

90x103  cm. 


APSHOVEN,  THOMAS.  —  1622—1665. 

1555.  Die  Versuchung  des  hl.  Antonius,  in  Felsenhütte  sitzender  Antonius  von  Teufeln 

umgeben,  rechts  junge  Dame  mit  Weinschale.  Holz,  40x60,5  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 

AVED,  ANDRE- JOSEPH.  —  1702—1766. 

1556.  Brustbild  einer  jungen  Frau  mit  weisser  Bluse  und  Haube.  Leinwand,  55x42  cm. 
Gutachten  von  Theo  Hermsen,  Experte,  Haag. 

BAALEN,  H.  VAN.  —  1575—1632. 

1557.  Christus  und  Magdalena  in  baumreicher  Landschaft,  rechts  Ausblick  aul  Stadt. 

Holz,  53  X  80  cm. 
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BEERSTRAATEN,  JAN  A.  —  1622—1666. 

1558.  Italienische  Küstenlandschaft  mit  Segelschiffen,  links  Kirche  und  Kirchgänger. 

Signiert  und  datiert  1645.  Holz,  12  X  20  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 

BERCKHEYDE,  JOB.  —  1638—1698. 

1559.  Die  Anbetung.  Holz,  40x55  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

BLOOT,  PIETER  DE  —  1602—1658. 

1560.  Inneres  einer  Dorfschenke  mit  Bauern.  Holz,  25,5x29  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 

BOE  SCHART.  —  17.  Jahrhundert. 

1561.  Blumenstilleben:  Vase  mit  Blumen  und  Schmetterling  auf  einem  Tisch. 

Leinwand,  72x49  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  26. 


1562.  B lumenstilleb en:  Vase  mit  Blumen  und  Schmetterling,  ähnlich  der  Nr.  1561. 

Leinwand,  90,5x56,5  cm. 


Siehe  Abb.  Tafel  26. 


BOOTH,  JAN  D.  —  1610—1652. 

1563.  Baumreiche  Landschaft  mit  Bucht  und  Festung,  im  Vordergrund  reisende  Kauf leute. 

Gutachten  von  Dir.  Binder.  Leinwand,  80x65  cm. 

BRILL,  P.  —  Anvers,  1554 — 1626. 

1563a.  Mythologische  Szene.  28x35  cm. 

BREKELENKAM,  Q.  —  1620—1658. 

1564.  Interieur  mit  schlafendem  Mann,  dahinter  stehend  Hausfrau  mit  Feder  ihn 

neckend.  Oben  links  voll  signiert.  Holz,  39x32  cm. 

BRUEGHEL,  PIETER,  DER  JÜNGERE  —  1564—1638. 

1565.  Schneelandschaft  mit  Kindermord  von  Bethlehem.  Holz,  76,5 X 107  cm. 

BRUEGHEL,  JAN.  —  1568—1620. 

1566.  Dorfstrasse  mit  Fuhrwerk,  rechts  an  einem  Tisch  zechende  Bauern. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang.  Kupfer,  37  X  20  cm. 

CAMPHUYSEN.  —  17.  Jahrhundert. 

1567.  Gehöft  mit  Hirten  und  Viehherde  an  der  Tränke.  Leinwand,  48x58  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 

CEULEN,  CORNELIS  JANSZ  VAN  —  1593—1662. 

1568.  Brustbild  eines  Mädchens  in  spitzenbesetztem  Kleid.  Holz,  34x26  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

CLAUEUW,  JACQUES  DE  —  1650. 

1569.  Stilleben,  auf  Tisch  Musikinstrumente,  Globus,  Holzfigur  usw.  Leinwand,  56x73  cm. 
Gutachten  von  Dir.  Gratama. 


CROOS,  A.  VAN  DER  —  1606—1662. 

1570.  Landschaft  mit  Gehöft  und  Brücke  über  Bach,  rechts  badende  Knaben.  Links 

unten  signiert  und  datiert  1627.  Holz,  27,5x35,5  cm. 

CUYLENBORCH,  ABRAHAM  VAN  —  1620—1658. 

1571.  Diana  mit  Gefolge  auf  der  Eberjagd  in  baumreicher  Landschaft. 

Gutachten  von  Dir.  Binder.  Kupfer,  47,5x62  cm. 
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Holz,  42x35  cm. 


CUYP,  ALBERT.  —  1620—1691. 

1572.  Vor  Bauernhaus  lagernde  Viehherde  mit  Hirten. 


1573.  Reitender  Bauer  mit  Hirten  und  Viehherde,  im  Hintergrund  Fluss  und  Dorf¬ 
ansicht.  Links  unten  Monogramm  A.  C.  Holz,  47,5  X  62,5  cm. 


1574.  Dünenlandschaft  mit  Reitertrupp  und  Fischern.  Leinwand,  85x108  cm. 
Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

DECKER,  C.  —  17.  Jahrhundert. 

1575.  Dünenlandschaft  mit  Reitertrupp  und  Fischern.  Leinwand,  85x108  cm. 
Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

DIEST,  WILLEM  VAN  —  1610—1673. 

1576.  Marine,  stürmische  See  mit  Segelschiffen.  Monogrammiert.  Holz,  31x47  cm. 


DRIELST,  EGBERT  VAN  —  1746—1818. 

1577.  Winterlandschaft  mit  Hütte  und  Windmühle;  Schlittschuhläufer  auf  dem  Eise. 
Monogrammiert.  Pendants.  Holz,  44x58  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 


DUYSTER,  W.  C.  —  1600—1635. 

1578.  Edelmann  und  sitzende  Edelfrau,  vor  ihr  stehend  Wahrsagerin. 

Holz,  33x26  cm. 


DYCK,  ANTHONIS  VAN  —  1599—1641. 

1579.  Brustbild  eines  Knaben  in  dunklem  Gewand  mit  Spitzenkragen,  den  Blick  nach 

halbrechts  gewandt.  Leinwand,  45x35,5  cm. 

1580.  Porträt  eines  jungen  Mannes,  dreiviertel  nach  rechts  gewandt,  mit  roten  Haaren, 

in  dunklem  Gewand  mit  weissem  Kragen  und  Aermeln.  Leinwand,  87  X  67  cm. 

1581.  Madonna  mit  Kind  und  hl.  Josef.  Leinwand,  119x92  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Gratama,  Prof.  Vogelsang,  Mayer  (Louvre). 

1582.  Hl.  Magdalena  als  Büsserin,  in  braunem  Gewand,  mit  offenem  Haar;  in  der  rechten 
Hand  hält  sie  einen  Totenschädel;  rechts  auf  niederem  Tisch  Salbbüchschen  und  Kreuz. 

Leinwand,  103x78,5  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang,  der  dieses  Bild  in  die  frühe  italienische  Zeit  des  Meisters 
datiert. 

ES,  JAC.  FOPPENS  VAN.  —  1596—1666.  > 

1583.  Früchte  Verkäuferin,  hinter  Verkaufstisch  stehend,  links  Mädchen.  Signiert. 

Gutachten  von  Rakint.  Holz,  60x85  cm. 

FYT,  JAN.  —  1609—1661. 

1584.  Stillehen.  Auf  Tischplatte  liegen  Ente  und  Vögel.  Auf  der  Tischkante  Signatur  und 

Datum  1645.  Leinwand,  54x67  cm. 

GOYEN,  JAN  VAN.  —  1596—1656. 

1585.  Winterlandschaft  mit  Schlittschuhläufern,  im  Hintergrund  Dorfkirche  mit 

Windmühle.  Rechts  unten  Monogramm  v.  G.  1645  datiert.  Holz,  33  X  40  cm. 

Gutachten  Prof.  Vogelsang. 

GOYEN,  J.  VAN.  —  zugeschrieben. 

1586.  Flusslandschaft  mit  Gehöft,  links  Aussicht  auf  Stadt.  Holz,  13,5x17,5  cm. 
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GREBBER,  P.  DE.  —  1600—1665. 

1587.  Brustbild  eines  Künstlers  mit  Bart  und  dunklem  Gewand. 

Holz,  oval,  28x58  cm. 


HUS,  GERRIT  VAN.  —  17.  Jahrhundert. 

1588.  Flachlandschaft  mit  Gehöft  und  Bergen  im  Hintergrund.  Holz,  22,5x31,5  cm. 
Gutachten  von  Bredius. 

JORDAENS,  JACOB.  —  1593—1678. 

1589.  Bacchusfest,  trinkende  Männer,  Frauen  und  Putten  in  Landschaft.  Holz,  61x84  cm. 
Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

LAMBRECHT,  J.  B.  —  1680—1731. 

1590.  Liebespaar  vor  Vorhang,  rechts  Ausblick  auf  Parklandschaft.  Holz,  28x23  cm. 
Gutachten  von  Dir.  Binder. 

LINGELBACH,  J.  —  1622—1674. 

1591.  Landschaft  mit  schwerbeladenem  Pferdegespann  und  Bauern.  Holz,  34x46  cm. 
MEER,  JAN  VAN  DER.  —  1628—1681. 

1592.  Gebirgslandschaft  mit  Hirten  und  Viehherde.  Leinwand,  58x73  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 

MICHAU,  THEOBALD.  —  1676—1765. 

1593.  Flusslandschaft  mit  Dorf,  auf  der  Strasse  viele  Fuhrwerke  und  Reisende. 

Gutachten  von  Dir.  Binder.  Holz,  42,5x59,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 

MIERIS,  FRANS  VAN.  —  1635—1681. 

1594.  Am  Fenster  junger  trinkender  Kavalier,  links  davon  junge  Dame. 

Gutachten  Rakint.  Holz,  28x23,5  cm. 

1595.  Brustbild  eines  Herrn  vor  Vorhang,  rechts  Parklandschaft.  Signiert  und  datiert 

1662.  Holz,  23x17  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

Siehe  Abb.  Tafel  31. 

MOEYAERT,  CLAESZ.  —  1624—1638. 

1596.  Baumreiche  Gebirgslandschaft  mit  Höhlen  und  Ruinen,  davor  abschiednehmende 

Tochter.  Holz,  69x92  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 

MUSSCHER,  MICHIEL  VAN.  —  1645—1705. 

1597.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  mit  Lockenhaar.  Leinwand,  53x45  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

NEER,  AERT  VAN  DER.  —  1603—1677. 

1598.  Winterlandschaft,  verschneites  Dorf  mit  reisenden  Kaufleuten. 

Holz,  29,5x41,5  cm. 


NIEUWLANDT,  WILLEM.  —  1584—1635. 

1599.  a)  Stadtinneres  mit  Jupitertempel,  auf  dem  Platz  Volk  und  kämpfende  Gladia¬ 
toren  ; 

b)  Tempelbau  mit  Handwerkern. 

Undeutliche  Signatur.  Kupfer,  28x37,5  cm. 

Gutachten  von  Dir.  Binder. 
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OS,  JAN  VAN  —  1744—1808. 

1600.  Stilleben  mit  Vogelnest,  Geflügel,  Früchten  und  Blumen.  Unten  Mitte  signiert  und 

datiert  1767.  Holz,  58,5x73  cm. 

OSTADE,  ADRIAEN.  —  1610—1685. 

1601.  Violinspieler  am  offenen  Fenster,  in  der  Rechten  ein  gefülltes  Weinglas  erhebend. 

Leinwand,  62x52  cm. 

PALAMEDES,  A.  —  1601—1673. 

1602.  Interieur  mit  zechender  Gesellschaft,  links  an  rundem  Tisch  sitzender  Knabe 
mit  getriebenem  Kupferkessel.  Am  Stuhl  monogrammiert  P.  A. 

Leinwand,  54,8x80  cm. 

1603.  Damenporträt.  32x25  cm. 

PETERS,  B.  —  17.  Jahrhundert. 

1604.  Marine,  stürmische  See  mit  Kriegsschiffen,  rechts  ein  Schiffswrack  und  Rettungsboot. 

Leinwand,  60x77  cm. 


POMPE,  G.  —  Um  1691. 

1605.  Marine,  Segelschiffe,  links  im  Vordergrund  Barke  mit  Fischern.  Rechts  unten  signiert. 

Holz,  28x35  cm. 


RAVESTEYN,  JAN  VAN  —  17.  Jahrhundert. 

1606.  Brustbild  eines  Edelmannes  mit  Lockenhaar,  reichverziertes  Gewand  mit  Spitzen¬ 
kragen.  Kupfer,  18,5  X  15  cm. 

ROMBOUTS.  —  17.  Jahrhundert. 

1607.  Baumreiche  Landschaft  mit  Gehöft,  Weiherund  Ruderboot.  Holz,  27,5x43  cm. 

ROERSTRAATEN,  PIETER  VAN  —  1630—1698. 

1608.  Inneres  einer  Stube  mit  Liebespaar  und  Hund  beim  Mahl,  rechts  rauchende  Bauern. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang.  Leinwand,  60x72  cm. 

RUBENS,  PETER  PAUL.  —  1577—1640. 

1609.  Damenporträt,  in  Dreiviertelsfigur,  in  einem  Armstuhl  sitzend,  in  dunklem  Gewand 

mit  weisser  grosser  Halskrause.  Leinwand,  100x83  cm. 

RUYSDAEL,  JACOB.  —  1628—1682. 

1610.  Baumreiche  Landschaft  mit  Baumstumpf  und  Steg,  Reiter  und  Fussgänger. 

Leinwand,  42x61  cm. 

1611.  Landschaft  mit  Wasserfall.  Berglandschaft,  im  Vordergrund  reissender,  von 
wuchtigen  Felsblöcken  umsäumte r  Bach.  Rechts  auf  felsigem  Terrain  ein  hoher  Baum, 
nach  hinten  Haus  und  Brücke.  Stark  bewölkter  Himmel. 

Gutachten  Gratama  und  Vogelsang.  Leinwand,  75,5x67  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  27. 

1612.  Baumreiche  Landschaft  mit  Weiher,  rechts  neben  Baumgruppe  Weg  mit  Wan¬ 
derer  und  Hund.  Monogrammiert.  Holz,  57  X  46  cm. 

1612a.  Marine.  Küstenstadt  mit  Festung,  Segelbarken  auf  stürmischer  See.  Rechts  Hafen 
mit  Booten.  Leinwand  75,5x104  cm. 

RUYSDAEL,  SALOMON.  —  1600—1670. 

1613.  Flusslandschaft,  mit  Booten  am  Ufer  zwischen  Bäumen  und  Hütten  mit  Bauern, 

bewölkter  Himmel.  Monogrammiert  S.  R.  Holz,  43  X  59  cm. 
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1614.  Gehöft  mit  Bach  und  Steg  mit  Bauern  in  Ruderboot,  im  Hintergrund  zwischen 

Bäumen  ein  Dorf.  Links  beim  Baumstamm  Monogramm  R.  S. 

Leinwand,  69,5x55,5  cm. 


RYCKAERT,  DAVID.  —  1612—1661. 

1615.  Bildnis  eines  Edelmannes  in  olivgrünem  Kleid  mit  Spitzenkragen  und  rotem 

Ueberwurf.  Holz>  43x34  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

SEGHERS,  HERCULES.  —  1590—1640. 

1616.  Gebirgslandschaft  vor  dem  Sturm,  im  Vordergrund  Hütte  am  Weg  mit  Steg  und 
heimkehrenden  Bauersleuten,  rechts  phantastisches  Gebirge  von  schwarzen  Gewitter¬ 
wolken  umgeben,  rückwärts  Flachlandschaft  mit  aufheiterndem  Himmel. 

Holz,  88,5x110  cm. 


SNYDERS,  FRANS.  —  1579—1657. 

1617.  Stilleben,  auf  grüner  Platte  links  ein  Hase,  dahinter  ein  Fischreiher,  in  der  Mitte 
ein  Rebhuhn  und  ein  Fasan,  rechts  eine  grosse  Kupferschale  mit  Früchten. 

Holz,  91X124  cm. 


STEEN,  JAN.  —  1626—1679. 

1618.  Vier  junge  Männer  an  Fensteröffnung.  Holz,  34x30  cm. 

STEEN  JAN  zugeschrieben. 

1619.  Die  Taufe,  Taufgesellschaft  im  Innern  einer  Stube.  Leinwand,  94x119  cm. 

TENIERS,  DAVID,  d.  Aeltere.  —  1582—1649. 

1620.  Die  Begegnung  Jakobs  und  Josefs.  In  Waldlandschaft  mit  Gebirge  im  Hinter¬ 

grund,  stark  von  Elsheimer  angeregt,  begegnen  sich  Jakob  und  Josef,  begleitet  von 
Kriegern  und  Viehherde.  Unten  links  Monogramm  D.  T.  Holz,  64x106  cm. 

TENIERS,  DAVID,  d.  Jüngere.  —  1610—1690. 

1621.  Rauchender  Bauer  mit  Pfeife  an  Kamin.  Kupfer,  22x17  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

1622.  Kartenspielende  Affen. 

Gutachten  von  Dir.  Binder.  Holz,  17  X  24,5  cm. 

1623.  Bauerngehöft  mit  Waschfrau,  rechts  Ansicht  einer  Dorfkirche. 

Gutachten  von  Prof.  Vogelsang.  Holz,  18x24,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 

1624.  Interieur  mit  schlafender  Frau,  links  am  Boden  mehrere  Wasserbehälter  und 

Blasbalg,  Gemüse,  im  Hintergrund  durch  Türöffnung  zwei  Bauern  vor  Kaminfeuer. 
Unten  rechts  signiert.  Holz,  47,5x64  cm. 

Gutachten  von  Geheimrat  Friedländer. 

Siehe  Abb.  Tafel  29. 

TENIERS  zugeschrieben. 

1625.  Schenke  mit  vielen  zechenden  Bauern,  im  Vordergrund  Wirtin  mit  Gast. 

Holz,  41,5x53  cm. 

1626.  Inneres  eines  Bauernhauses  mit  musizierenden  Bauern.  Holz,  38x53,5  cm. 
TERBORCH,  GERARD.  —  1584—1662. 

1627.  Damenporträt,  an  Fensterbrüstung  vor  braunrotem  Vorhang  sitzende  junge  Frau 

in  dunklem  Gewand  mit  weissem  Halskragen  und  Aermeln,  mit  Gebetbuch  in  der  Rech¬ 
ten,  links  Ausblick  auf  Landschaft.  Links  an  Fenstexbrüstung  undeutliche  Signatur  und 
Datierung.  Leinwand,  46x38  cm. 
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UNBEKANNTER  MEISTER. 

1628.  Der  segnende  Christus.  Holz,  50x33  cm. 

VELDE,  ESAIAS  VAN  DE  —  1590—1630. 

1629.  a)  Kampf szene,  im  Vordergrund  Heerführer  vom  Feind  überrascht; 
b)  Kampfszene,  Reiterkampf. 

Pendants.  Holz,  je  27,5x37,5  cm. 


VELDE,  JAN  VAN  DE  —  17.  Jahrhundert. 

1630.  Marine,  stürmische  See  mit  vielen  Segelbooten  und  Fischern. 

Leinwand,  41 X  54,5  cm. 

VELDE,  WILLEM  VAN  DER  —  1611—1693. 

1631.  Marine,  ruhige  See  mit  Kriegsschiffen.  Rechts  unten  undeutliche  Signatur. 

Leinwand,  23x30  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  29. 

1632.  Marine,  Dünenlandschaft  mit  Fischerbarken.  Leinwand,  38x49  cm. 


VERHOEZEN,  ALBERT.  —  19.  Jahrhundert. 

1633.  Kopf  eines  Stieres  und  eines  Rindes.  Signiert  und  datiert  1852.  —  Pendants- 
Gutachten  von  Prof.  Vogelsang.  Holz,  je  16,5x14  cm. 


VERKOLJE,  J.  —  1650—1693. 

1634.  Musizierende  Gesellschaft  in  Palast. 
Gutachten  von  Dir.  Binder. 

Siehe  Abb.  Tafel  27. 


Leinwand,  68,5  X  57,5  cm. 


VERSCHURING,  H.  —  1627—1690. 

1635.  Landschaft  mit  Gehöft  und  Bauernfamilie.  Monogramnnert  und  datiert  1670. 

Holz,  38x39  cm. 


VRANCX,  SEBASTIAEN.  —  1573—1647. 

1636.  Hügelige  Landschaft  mit  Jäger. 
Gutachten  von  Prof.  Glück. 


Holz,  47x70  cm. 


1637.  Parklandschaft  mit  Badgrotte  und  badenden  Frauen. 
Gutachten  von  Dir.  Binder. 


Holz,  61x92,5  cm. 


WOUTERSZ,  JAN.  —  17.  Jahrhundert. 

1638.  An  einem  recht  gedeckten  Tisch  stehender  Mann  und  zwei  Frauen  mit 
den  Wendekreisen:  Steinbock,  Wasserjungfer  und  Fisch.  Leinwand,  112,5x94,5  cm. 
Gutachten  von  Dir.  Binder. 


WOUWERMAN,  PETER.  —  1623—1682. 

1639.  Dorfschenke,  Reiter  und  Reisegesellschaft  vor  Schenke  Halt  machend. 

Leinwand,  61x76  cm. 

WOUWERMAN,  PHILIPS.  —  1619—1668.  ^  j 

1640  Vor  Gehöft  Reiter  mit  Schimmel  Halt  machend.  Mit  sitzendem  Hund  im  Vordergrund. 

Holz,  33x26  cm. 

1641.  Flusslandschaft  mit  Bauern  bei  einer  Heuernte,  rechts  Pferdegespann  mit  Bauern. 

Holz,  41x48  cm- 

WYNANTS,  JAN.  —  1615—1682.  ^  _ 

1642.  Reiter  und  Fussgänger  auf  Strasse,  die  in  ein  Dorf  führt,  im  Hintergrund  Berge 

und  Kirchturm.  Rechts  unten  voll  signiert  und  datiert  1667.  Holz,  39Xoo  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  25. 

1643.  Hügelige  Landschaft  mit  Bauernhaus  unter  Bäumen,  rechts  Waldweg  mit  Reiter 

und  ausruhender  Frau.  Unten  rechts  voll  signiert.  Holz,  46x64  cm. 
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SCHWEIZER  MEISTER 


SCHULE  DES  HANS  HOLBEIN. 

1644.  Brustbild  Erasmus’  von  Rotterdam,  vor  seinem  Schreibtisch  sitzend,  rückwärts 

sichtbar  Stubeninneres.  28,5  X38  cm. 

Aus  der  englischen  Kollektion  eines  Viscount  K.  stammend. 

SCHWEIZ.  —  17.  Jahrhundert. 

1645.  a)  Bergbach  mit  Steg  und  Viehherde; 
b)  Hirt  mit  Viehherde  vor  Schlossruine. 

Pendants. 

GESSNER,  JOHANN  GEORG.  —  1607—1636. 

1646.  Reiter  mit  Lastpferden  beim  Füttern. 

MEYER,  KONRAD  (Zürich).  —  1618—1689. 

1647.  Porträt  einer  Patrizierin,  mit  Krause,  weisser  Spitzenhaube  und  grosser  Pelzkappe 

(Hinterfür).  Leinwand,  92x70  cm. 

Zuschreibung  des  Meisters  durch  das  Landesmuseum,  Zürich. 

Siehe  Abb.  Tafel  30. 

TOEPFFER,  ADAM.  —  1766—1847. 

1648.  Vom  Sturm  überrascht.  Leinwand,  74x92  cm. 

FÜSSLI,  JOHANN  HEINRICH.  —  1741—1825. 

1649.  V  enus  und  Amor.  Leinwand,  70x80  cm. 

AGASSE,  JACQUES.  —  1767—1849. 

1650.  Pferdestall  mit  gesatteltem  Schimmel  und  braunem  Pferd,  zu  Füssen 

liegender  Hund.  Rechts  unten  signiert.  Leinwand,  65  X  79  cm. 

KAUFFMANN,  ANGELICA.  —  1740—1807. 

1651.  Mrs.  Robinson,  Perdita  in  weissem  Musselinkleid  mit  blauem  Band  und  weissem 

Schleier.  Leinwand,  oval,  65  X  54  cm. 

Aus  Sammlung  Strawberry,  London. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

VAUTIER,  BENJAMIN.  —  1829—1898. 

1652.  Die  Religionsstunde.  An  einem  runden  Tisch  sitzender  Pfarrer,  ihm  gegenüber  Ge¬ 
schwisterpaar.  Rechts  unten  signiert  B.  Vautier  61.  Leinwand,  76x68  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  32. 

1653.  Auf  d  em  Postamt,  Inneres  einer  Schwarzwälder  Posthalterstube  mit  Billettschalter, 

rechts  an  einem  Tisch  sitzend  speisender  Pferdeknecht,  dahinter  Reisende,  links  von 
Billettschalter  Postillion,  ferner  ein  Junge  von  seiner  Mutter  Abschied  nehmend.  Unten 
rechts  signiert  und  datiert  78.  Leinwand,  85  X  130  cm. 

Künstlermonographie  erwähnt  „La  salle  de  Poste“. 

Siehe  Abb.  Tafel  34. 

VAUTIER,  OTTO.  —  1863—1919. 

1654.  Mädch  enakt,  sitzendes  Mädchen  mit  Haube,  von  der  zwei  blaue  Bänder  auf  den 

Rücken  herabfallen,  Ganzakt  in  Profilstellung  vor  hellem  Grund.  Rechts  am  Bildrand 
voll  signiert.  Oel  auf  Leinwand,  84x70,5  cm. 

STEFFAN,  J.  G.  —  1815—1905. 

1655.  Hintersee  in  Oberbayern,  links  Felspartie  mit  Tannen,  bedeckter  Himmel.  Unten 

links  signiert  und  datiert  München  1869.  Holz,  28,5  X  42,5  cm. 


Holz,  je  24x32  cm. 
Kupfer,  22x29  cm. 
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STEFFAN,  J.  G.  —  1815—1905. 

1656.  Gebirgsbach  mit  Tannen,  in  der  Ferne  schneebedeckte  Berge.  Unten  links  signiert. 

Leinwand,  34x39,5  cm. 

ROBERT,  LfiOPOLD.  —  1794—1835. 

1657.  Brustbild  einer  Römerin,  den  Blick  nach  links  gewandt  mit  Korallenkette,,  schwar¬ 

zes  Haar  mit  aufgebundenen  Zöpfen  und  Haarschmuck,  hellblauer  Hintergrund.  Rechts 
signiert  und  datiert  Rom  1878.  Leinwand,  oval,  59,5x44  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

GIRARDET,  KARL.  —  1813—1871. 

1658.  Baumreiche  Landschaft  mit  Weiher  und  Ruderbooten,  rechts  Gehöft  mit  davor¬ 
stehenden  Pferden,  Bauern  und  Bauersfrau.  Rechts  unten  monogrammiert  K.  G. 

Leinwand,  19  X37  cm. 


DIDAY,  FRANCOIS.  —  1802—1877. 

1659.  Gehöft  mit  Weiher  und  Enten,  links  am  Boden  liegende  Baumstämme,  rechts 

schreitende  Frau.  Unten  rechts  signiert.  Holz,  28x45  cm. 

1660.  Landschaft  mit  Berg  und  See,  links  Wald  mit  Jäger  und  Hund.  Signiert  und 

datiert  1849  ä  Geneve.  Leinwand,  86,5x114  cm. 

HODLER,  FERDINAND.  —  1853—1918. 

1661.  Das  Strumpfband,  Waldweg  mit  junger  Frau,  die  ihr  Strumpfband  befestigt.  Unten 

rechts  monogrammiert  F.  H.  Leinwand,  36  X  14  cm. 

Abgebildet  in  Max  Deris  „Die  neue  Malerei“. 

Siehe  Abb.  Tafel  31. 

CALAME,  ARTHUR.  —  Um  1843. 

1663.  Nordfranzösische  Küstenlandschaft,  im  Vordergrund  Bauern  mit  Pferdegespann, 

rechts  im  Hintergrund  Kastell.  Links  unten  signiert.  Leinwand,  87,5  X  167  cm. 

Ausgestellt  Paris  Salon  1882. 

Auszeichnung  Preis  Fr.  3500. — . 

FRÖLICHER,  OTTO.  —  1840—1890. 

1664.  Sommerlandschaft,  im  Vordergrund  Bachbord  mit  vereinzelten  Felsblöcken,  links 

Kornfeld  mit  arbeitenden  Landleuten,  nach  hinten  Hügelzüge,  bedeckter  Himmel. 
Unten  rechts  voll  signiert.  Oel  auf  Leinwand,  55  X  90  cm. 

Eine  zweite  Fassung  desselben  Motivs  befindet  sich  im  Berner  Kunstmuseum. 

CASTAN,  GUSTAVE.  —  1823—1892. 

1665.  Paysage  au  Valais,  ansteigende  Bergwiese  mit  hohen  Baumgruppen,  die  sich  von 

hellem,  teilweise  bewölktem  Himmel  klar  abheben,  nach  links  Ausblick  auf  Schneeberge. 
Rechts  unten  signiert.  Oel  auf  Leinwand,  39  X  59  cm. 

DESCHWANDEN,  THEODOR.  —  1826—1861. 

1666.  In  Landschaft  der  schreitende  Jesusknabe  mit  Johannes  dem  Täufer 

und  Lamm;  über  ihren  Häuptern  halten  sie  ein  Blatt.  Unten  rechts  voll  signiert  und 
datiert  12.57.  Leinwand,  86x67  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  32. 

JEANNAIRE,  E.  —  19.  Jahrhundert. 

1667.  La  sieste  sous  le  sapin  ä  la  Joux-Perret.  Signiert  und  datiert  Avril  1888. 

Leinwand,  45x34  cm. 

HÜBSCHER,  K.  —  19.  Jahrhundert. 

1668.  Viamala- Schlucht.  Links  unten  signiert.  Leinwand,  116x90,5  cm. 

RÜDISÜHLI,  M.  —  19.  Jahrhundert. 

1669.  Spiel  der  Najaden.  Unten  rechts  signiert.  Leinwand,  124x142  cm. 
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WEBER,  E.  —  19.  Jahrhundert. 

1670.  Landschaft  im  Frühling,  Landschaft  mit  vereinzelten  Baumgruppen,  zwischen 
denen  ein  Fluss  durchschimmert;  auf  einem  in  einem  Bogen  ins  Bild  hineinführenden 
Weg  fährt  eine  Kutsche.  Rechts  unten  monogrammiert  und  datiert  1907. 

Oel  auf  Leinwand,  93  X  104  cm. 


DUVAL,  ÜTIENNE.  —  1824—1914. 

1671.  Sonnenuntergang  auf  Capri,  stimmungsvolle  Landschaft  dieses  bedeutenden 
Genfer  Meisters.  Rechts  unten  voll  signiert  und  datiert.  Oel  auf  Leinwand,  55  X  89  cm. 
Ausgestellt  in  der  Gedächtnisausstellung  von  1917  unter  Nr.  49. 

ZIMMERMANN,  F.  —  Zweite  Hälfte  19.  Jahrhundert. 

1672.  Sonnige  Berglandschaft,  im  Vordergrund  reissender  Bach,  von  Büschen  und  Fels¬ 

blöcken  umsäumt,  rechts  Alpweide  mit  Staffage,  nach  hinten  Schneeberge,  heller  Himmel. 
Links  unten  signiert.  Oel  auf  Leinwand,  38  X  55  cm. 

EISENSCHÜTZ,  W. 

1673.  Dame  auf  einem  Sofa  stehend.  Signiert  und  datiert  1919. 

Leinwand,  136x11  cm. 
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7.  Gotische  Truhe.  Französisch,  um  1500 


8.  Gotische  Kirchenbank.  Deutsch,  15.  Jahrhundert 
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44.  Klosterfauteuil.  Schweiz,  17.  Jahrhundert 


71.  Zungenfauteuil.  Anfang  18.  Jahrhundert 


.  Entlebucher  Auszugstisch.  Datiert  1645 


43 


Tafel  3 


91.  Ameublement  Louis  XV,  Kanapee.  Frankreich,  um  1750 
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72.  Lyoner  Schrank.  Frankreich,  17.  Jahrhundert 
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121.  Ein  Paar  Encognuren  Louis  XV.  Frankreich,  18.  Jahrhundert 


1  HM** 
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109.  Sekretär  Louis  XVI.  18.  Jahrhundert  101.  Sekretär  Louis  XVI.  18.  Jahrhundert 
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99.  Zürcher  Damenschreibtisch.  18.  Jahrhundert  100.  Zürcher  Arbeitstischeheu.  18.  Jahrhundert 
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105.  Schreibtisch  Louis  XV.  Frankreich,  18.  Jahrhundert 


107.  Barock-Kommode.  18.  Jahrhundert 
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177.  Point- Stickerei.  Schweiz,  17.  Jahrhundert 
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690.  Hl.  Katharina  678.  Ecce-Homo  677.  Stehende  Heilige 

Deutsch,  1540  Frankreich  (Auvergne),  um  1490  Burgund,  15.  Jahrhundert 
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681.  Heilige  mit  Buch  682.  Hl.  Helena  mit  Ring  680.  Heilige  mit  Schwert 

Köln,  um  1520  Oberrhein,  um  1510  Nieder-Rhein,  1540 
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679.  Maria 


Italien,  um  1300 


679.  Johannes 
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567 


576 


694.  Johannes 
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650.  Kaffeeservice.  Meissen,  18.  Jahrhundert 


638.  Tischgarnitur.  Zürich,  um  1800 
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751 


748 
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1395  1411  1389 

1339  1333  1373 
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1534.  Triptychon:  Die  Verkündigung 
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1502.  Mariotto  di  Nardo:  Krönung  Mariae 
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1509.  Tizian,  Vecellio:  Porträt  eines  Edelmannes 
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1516.  Canaletto,  Antonio:  Venedig 


1515.  Guardi,  Francesco:  Venedig 
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1514.  Guardi,  Francesco:  Venedig,  Canale  Grande 


1536.  Pater,  J.-B.:  Das  Lager 
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1531.  Lawrence,  Sir  Thomas:  Mr.  Falconer  1530.  Reynolds,  Sir  Joshua :  Mrs.  Loy 
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1544.  Fantin-Latour :  Astern 
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1561.  Boeschart:  Blumenstilleben  1562.  Boeschart:  Blumenstilleben 
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1634.  Verkolje,  J.:  Musizierende  Gesellschaft  1611.  Ruysdael,  Jacob:  Landschaft  mit  Wasserfall 
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1593.  Miehau,  Theobald:  Flusslandschaft  mit  Dorf 


1623.  Teniers,  David,  d.  Jüngere :  Bauerngehöft  mit  Waschfrau 
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1624.  Teniers,  David,  der  Jüngere:  Interieur 


1631.  Velde,  Willem  van  der:  Marine 
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1550.  Provost,  Jan:  Porträt  eines  Mannes  1647.  Meyer,  Konrad:  Porträt  einer  Patrizierin 


Tafel  31 


n 


r> 


1595.  Mieris,  Frans  van:  Brustbild  eines  Herrn  1661.  Hodler,  Ferdinand:  Das  Strumpfband 
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1652.  Yautier,  Benjamin:  Die  Religionsstunde  1666.  Deschwanden,  Theodor:  Jesus  und  Johannes 
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1651.  Kauffmann,  Angelica:  Mrs.  Robinson  1657.  Robert,  Leopold:  Römerin 
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1653.  Vautier,  Benjamin:  Auf  dem  Postamt 
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